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- Besichtigung der Sammlung in unseren Geschäftsräumen (Schanzengasse 10, 8001 Zürich): 
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AUKTIONSBEDINGUNGEN 


Die Versteigerung erfolgt gegen Rechnung in Schweizer Währung. Auf den Zuschlagspreis ist 
Aufgeld von 10% zu entrichten. Bei Auslieferung in der Schweiz beträgt das Aufgeld für Silber- 
und Kupfermünzen, Medaillen und Antiquitäten 17%. | 


Jeder Käufer ist persönlich für seine Käufe haftbar und kann nicht geltend machen, für fremde 
Rechnung gekauft zu haben. Unbekannte Interessenten werden aufgefordert, sich vor der 
Auktion zu legitimieren. 


Der Auktionator behált sich das Recht vor, Nummern des Kataloges zu vereinen, zu trennen, 
zurückzustellen oder zurückzuziehen. Der Auktionator entscheidet auch darüber, ob bei 
Meinungsverschiedenheiten eine Nummer nochmals ausgerufen wird. 


Der Auktionskatalog ist mit Sorgfalt und Genauigkeit angefertigt worden. Die Echtheit der Stücke 
wird garantiert. Begründete Beanstandungen kónnen nur innerhalb 8 Tagen nach Erhalt der 
Stücke geltend gemacht werden. Erfüllungsort und ausschliesslicher SE EE ist E 
Massgebend ist der deutsche Text der Auktionsbedingungen: ; · : 


Durch Abgabe eines mündlichen oder schriftlichen Gebotes werden die vorstehenden Auktions- 
bedingungen anerkannt. Im übrigen gelten die Zürcher Gantbedingungen. ` 


Auftráge werden von der Firma Frank Sternberg gegen Berechnung von 5% Provision auf das 
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Die Rechnungen sind innert 30 Tagen nach Auktionsdatum zu bezahlen. Für verspátete Zahlungen 
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Die Auktion steht unter der Aufsicht des Stadtammannamtes Zürich 8; es entfállt jedoch jede 
Haftung des mitwirkenden Stadtammannamtes, der Gemeinde und des Staates für Handlungen 
des Auktionators. 


CONDITIONS OF SALE 


Bills for lots auctioned and purchased will be made out in Swiss currency. Buyers will be required 
to pay, in addition to the purchase price, a charge in the amount of 10% of the price. For coins, 
to be delivered in Switzerland, is charge is 17% for silver and copper coins as well as for medals 
and antiquities. 


Every buyer will assume personal liability for his bid. He cannot subsequently claim to have acted 
in behalf of some other party. Prospective bidders unknown to the auctioneer are required to 
identify themselves prior to the auction. 


The auctioneer reserves the right to combine lots, to separate or to withdraw them, or to postpone 
bidding on certain lots. The auctioneer also will make a decision whether a lot is to be put up 
again in case of disagreements. | 


This auction catalogue has been prepared with great care and accuracy. All coins put up for 
auction are guaranteed genuine. Claims arising from a sale and in support of which particular 
reasons must be given, must be submitted within eight days from the receipt of the lot. The courts 
of Zurich shall have exclusive jurisdiction over all disputes which may arise from a sale. The 
German text of the Conditions of Sale is to be considered the authentic text. The bidder 
accepts the above conditions by his participation in the sale. 


The firm Frank Sternberg undertakes to execute carefully any bidding orders for a commis- 
sion of 5% of the price realized. 


The payments have to be made within 30 days after the auction. Interest of 1% per month on the 
purchase price will be charged if payment is not received within the above period. 


The auction will take place under the supervision of the Stadtammannamt Zurich 8 which, 
however, is not liable for any of the auctioneers actions. 
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SNG The Burton Y. Berry Collection, New York. | 

SNG Royal Collection, Copenhagen. 

SNG Fitzwilliam Museum: Leake and General Collections, London. 
SNG The Lloyd Collection, London. 

SNG The Lockett Collection; London. 

SNG Deutschland, Staatliche Münzsammlung, München. 

SNG The Collection of Capt. = 

E.G. Spencer-Churchill, London. 

The Collection of his late Majesty King Gustaf VI Adolf - The Fred ` i 
Forbat Collection, Stockholm. 

SNG Deutschland, Münzsammlung der Universität Tübingen. 
Schweizerische Numismatische Rundschau. 

J.N. Svoronos, Die Münzen der Ptolemaeer, 1904 - 1908. 

L. O. Th. Tudeer, Die Tetradrachmenprägung von Syrakus in der Periode der 
signierenden Künstler, 1913. 

O. E. Ravel, Descriptive Catalogue of the Collection of Tarentine Coins ` 
formed by M. P. Vlasto, 1947. 

The Weber Collection, Greek Coins, by L. Forrer, 1922 - 1929. 

H. Bloesch, Griechische Münzen in Winterthur, 1987. 

Zeitschrift für Numismatik, Berlin. 


KELTISCHE MÜNZEN 


Atrebates und Regni (Britannien) 


König Verica (Bericus), etwa 10-40 n.Chr. AV-Viertelstater (Rotgold). com F (Commii 
filius) in vertieftem Rechteck. Rv. ут. Pferd mit Zügel nr. В.Р. Mack, The Coinage 
of Ancient Britain (1953), p. 44,113. 1,18 g. Vorzüglich 


Catuvellauni (Britannien) 


AV-Stater, um 40-20, «Whaddon Chase type». Apollokopf, stilisiert zu kreuzförmigem 
Ornament. Rv. Pferd, darüber Schlange und Punkt, darunter Schild, im Abschnitt 
kettenartiges Band. Mack, p. 59,135. 5,63 g. Sehr schön 


Bituriges Cubi (Gallien) 


Elektron-Stater des Abucatos, 1. Jh. v.Chr. Lockiger Kopf mit Perlenkette am Hals nl 
Rv. AB-v unter n.l. springendem Pferd. Auf dem Pferd Adler mit ausgebreiteten Schwingen, 
darunter drei Kreise mit Punkt. K. Castelin, Keltische Münzen, Katalog d. Sig. des 
Schweiz. Landesmuseums Zürich (1978), р. 62,465 var. (лвус). 6,90 в. Ausgezeichneter 


stil. Fast vorzüglich 


GRIECHISCHE MÜNZEN 


ETRURIEN 
Populonia 


Stater zu 5 Asses, vor 217 v.Chr. Jugendliches Haupt mit Lorbeerkranz und Halskette n.r., 
dahinter A Rv. leer. SNG ANS 25 (stempelgleich). SNG Ashmolean 12 (stempel- 
gleich). 11,29 g. Vorzüglich 


Gold zu 25 Asses, 210-205. Jugendliches Haupt mit Halskette n.r, dahinter -axx Rv. - 
leer. SNG ANS 4. Garrucci, Italia Antica II, Tf. 71,7 (Nethv). 1,25 g. ` Vorzüglich 
Vergrösserung des Avers auf Tafel XXIII. - Abbildung auf Farbtafel A. у 


Gold zu 10 Asses. Jugendlicher Kopf n.r, davor x Rv. leer. Garrucci, Italia Antica II, 
Tf..71,9. SNG Lloyd 16 (stempelgleich). Auktion Kricheldorf 8 (2.11.1960), 16. 0,52 g. 


\ | " Vorzüglich 
Nur wenige Exemplare bekannt. - Vergrösserung des Avers auf Tafel XXIII. 


A MN zu 20 Asses. Frontales Gesicht der Gorgo mit herausgestreckter Zunge 
und Band im Haar, darunter x:x SNG Ashmolean 5 (stempelgleich). 8,33 g. 
| Sehr schónes Exemplar 


Rechts und links neben der Wertzahl unter dem Gorgoneion war ursprünglich noch ein kleiner 
Kreis (wie bei dem Exemplar Petrillo-Serafin, Tf. 16,27). Diese Kreise scheinen später aus dem 
Stempel getilgt worden zu sein. Bei unserem Exemplar sind aber noch deutliche Spuren erhalten. 


Didrachmon zu 20 Asses. Frontales Herakleshaupt mit Lówenfell. Rv. leer. SNG 
ANS 89. SNG München 2. Sambon 61. Petrillo-Serafin, Tf. 19,69. 8,35 g. Sehr schön 
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Drachme zu 10 Asses. Belorb. Haupt mit leichtem Wangenbart n.l., dahinter x Rv. leer. 
BMC 3,16. SNG ANS 26. SNG München 21. 4,18 g. Vorzügliches Exemplar 
Abbildung auf Farbtafel B. 


' Vetulonia (?) 


10 


11 


12 


13 


14 


15 


16 


17 
18 
19 


20 


Drachme zu 10 Asses. Seepferd n.r., darüber kleiner Delphin und Wertzeichen cc dar- 
unter ein kleiner Delphin nl Rv. leer. Cf. BMC 7,2. Garrucci, Italia Antica II, 
Tf. 71,27. Sambon 24 = Münzkabinett Gotha. 3,97 g. Fast vorzüglich 


Eine Zuweisung dieser Silberstücke zu Vetulonia scheint wahrscheinlich, da Vetulonia ebenso 
wie Populonia eine grosse ica ne besitzt und eine entsprechende Silberprägung noch fehlte. 


Hemidrachmon zu Se Аты Seepferd n.r., darüber kleiner Delphin, darunter [o (= У). 
Cf. SNG ANS 18 (oben Bliite). Cf. Sambon 25. 2,04 g. - Fast sehr schön 


` UMBRIEN 
Tuder З p l T 
AE, 19 mm, nach 268 v.Chr. Haupt eines bártigen Silen n.r. mit einer Efeuranke über 
der Glatze. Rv. тутвре (retrograd). Adler n.l. BMC 39,1. SNG Cop. 75.: SNG München 74. 
3,30 g. ‚Vorzügliches Exemplar 


а 


. KAMPANIEN 
Romano-kampanische Prágungen 


Didrachmon, 280 - 276 v.Chr. Behelmtes Marshaupt n.l., dahinter Eichenblatt. Rv. romano 
auf schmaler Basis, darauf Pferdekopf n.r., links Ähre. Cr. 13/1. S. 1. 7,42 g. 
Sehr schón/schón 


Didrachmon, 275 - 270. ROMANO Belorb. Apollohaupt n.l. Rv. Galoppierendes Pferd n.r., 


darüber Stern. Cr. 15/16. S. 4. 7,46 р. ` | | . Sehr schón Е 


Didrachmon, 269 - 266. Büste des Herkules n.r. mit Band im Haar und Lówenfell und 
Кеше. Rv. romano) Romulus und Remus unter der Wölfin n.r. Cr. 20/1. S.6. 6,92 g. 
8 | ‚Sehr schön/fast vorzüglich 


Didrachmon, 265 - 242. Kopf der Ilia mit ee Helm n.r., dahinter Schwert in 
Scheide (parazonium).. Rv. romano Victoria, nackt bis zur Hüfte, bindet Kranz an 
langen TE Davo == Cr 22/1. S. 21. Slg. Haeberlin 26 («unbestimmtes Bei- 
zeichen»). 6,42 g.. Kleiner Metallfehler (Av.). Sehr schön 


AE-Litra, 241 - 235. Haupt des jugendlichen Mars mit Helm n.r. Rv. roma Pferdekopf n.r., 
dahinter Sichel. Cr. 25/3. S. 26. 2,68 g. Schöne Malachitpatina. Fast vorzüglich 


AE-Litra, 234-231. Berlorb. Apollohaupt . nr Rv. ROMA Nach links springendes, 


geziigeltes Pferd. Cr. 26/3. S. 29. 3,15 g. = Fast vorzüglich : 


AE-Halblitra. Haupt der Roma mit phrygischem Helm n.r. Rv. roma Hund n.r. Cr. 26/4. 


5. 22. 1,61 g. : : А Fast vorziiglich 


Didrachmon, 230-226. Behelmtes Marshaupt n.r., dahinter Keule. Rv. roma Springendes 
Pferd n.r, darüber Кеше. Cr. 27,1. 5. 23. 6,57 в. - bast vorzüglich/sehr schön 


8 


20 


Drachme zu 10 Asses. Belorb. Haupt mit leichtem Wangenbart n.l., dahinter x Rv. leer. 
BMC 3,16. SNG ANS 26. SNG München 21. 4,18 g. Vorzügliches Exemplar 
Abbildung auf Farbtafel B. 


Vetulonia (?) 


Drachme zu 10 Asses. Seepferd n.r., darüber kleiner Delphin und Wertzeichen cc dar- 
unter ein kleiner Delphin nl Rv. leer. Cf. BMC 7,2. Garrucci, Italia Antica II, 
Tf. 71,27. Sambon 24 = Münzkabinett Gotha. 3,97 g. Fast vorzüglich 


Eine Zuweisung dieser Silberstücke zu Vetulonia scheint wahrscheinlich, da Vetulonia ebenso 
wie Populonia eine grosse Bronzeprägung besitzt und eine entsprechende Silberprägung noch fehlte. 


Hemidrachmon zu 5 Asses. Seepferd n.r., darüber kleiner Delphin, darunter c (= V). 
Cf. SNG ANS 18 (oben Blüte). Cf. Sambon 25. 2,04 g. Fast sehr schón 


UMBRIEN 
Tuder 


AE, 19 mm, nach 268 v.Chr. Haupt eines bärtigen Silen n.r. mit einer Efeuranke über 
der Glatze. Rv. тутере (retrograd). Adler n.l. BMC 39,1. SNG Cop. 75. SNG München 74. 
3,30 g. Vorzügliches Exemplar 


KAMPANIEN 
Romano-kampanische Prügungen 


Didrachmon, 280 - 276 v.Chr. Behelmtes Marshaupt n.l., dahinter Eichenblatt. Rv. RoMANO 
auf schmaler Basis, darauf Pferdekopf n.r, links Ahre. Cr. 13/1. S. 1. 7,42 g. 
Sehr schón/schón 


Didrachmon, 275 - 270. romano Belorb. Apollohaupt n.l. Rv. Galoppierendes Pferd n.r., 
darüber Stern. Сг. 15/lb. S. 4. 7,46 g. Sehr schón 


Didrachmon, 269-266. Büste des Herkules n.r. mit Band im Haar und Lówenfell und 
Keule. Rv. комлмо! Romulus und Remus unter der Wölfin n.r. Cr. 20/1. S. 6. 6,92 в. 
Sehr schón/fast vorzüglich 


Didrachmon, 265-242. Kopf der llia mit phrygischem Helm n.r., dahinter Schwert in 
Scheide (parazonium). Ку. romano Victoria, nackt bis zur Hüfte, bindet Kranz an 
langen Palmzweig. Davor = = Cr. 22/l. S. 21. Slg. Haeberlin 26 («unbestimmtes Bei- 
zeichen»). 6,42 g. Kleiner Metallfehler (Av.). Sehr schón 


AE-Litra, 241 - 235. Haupt des jugendlichen Mars mit Helm n.r. Rv. roma Pferdekopf n.r., 
dahinter Sichel. Cr. 25/3. S. 26. 2,68 g. Schóne Malachitpatina. Fast vorzüglich 


AE-Litra, 234-231. Berlorb. Apollohaupt n.. Rv. roma Nach links springendes, 
gezügeltes Pferd. Cr. 26/3. S. 29. 3,15 g. Fast vorzüglich 


AE-Halblitra. Haupt der Roma mit phrygischem Helm n.r. Rv. roma Hund n.r. Cr. 26/4. 
S. 22. 1,61 g. Fast vorzüglich 


Didrachmon, 230 - 226. Behelmtes Marshaupt n.r., dahinter Keule. Rv. roma Springendes 
Pferd n.r, darüber Keule. Cr. 27,1. S. 23. 6,57 g. Fast vorzüglich/sehr schón 
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432 


419 


514 


511 


492 
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21 


22 


23 


24 


25 


26 


27 


ER 


29 


30 


Didrachmon, 225-211. Doppelkopf (Penaten) mit Lorbeerkránzen. Rv. roma vertieft 
auf rechteckiger Basis, darauf Jupiter mit Blitz und Zepter in Quadriga n.r., hinter ihm 
im Wagen kleine Victoria. Cr. 28/3. S. 65. A. Alföldi, Die Penaten, Aeneas und Latinus 
(1971), p. 24 (erster Abschnitt der Quadrigati-Prágung). 6,71g. Dunkel getönt. Vorzüglich 


Didrachmon. Wie vorher, aber die Backenbärte der Jünglinge hängen herab. . Alföldi, 


p. 26 (zweiter Abschnitt der Quadrigati-Prágung). 6,56 g. Fast vorzüglich 


Drachme, 225-211. Wie vorher, aber Rv. roma im Abschnitt, Quadriga n.l. Cr. 28/4. 
S. 67. Alföldi, p. 26 ое Abschnitt der Quadrigati-Prägung), Tf. 11,7. (stempelgleich). 
3 ‚28 g. Dunkel gefärbt Fast AN 


Didrachmon, 225 - 211. Wie vorher, aber die Ohrlocken der fadi nach vorn gedreht. 
Rv. ROMA vertieft auf trapezförmiger Basis, Quadriga n.r. Cr. 29/3. S. 64. Alföldi, p. 27 
(neue Münzstätte). 6,70 g. ; Vorzüglich/fast vorzüglich 


Didrachmon, 220-211. Wie vorher, aber schmalere Kópfe, die. Haare an den Ohren 
hängen zopfartig herunter. Ку. Basis links leicht abgeschrägt, rechts gerade. Cr. 30/1. 
Alföldi, p. 36 (vierter Abschnitt der Quadrigati-Prágung, Dapnelköpie mit hängendem 


Haarbüschel). 6,62 g. ` Vorzüglich 


AE-Uncia, 217 - 215. Fast frontale Büste des Sol, leicht n.r. gewandt, mit Strahlennimbus, 
links Kugel. Rv. roma Не zwei Sterne und Punkt. Cr. 39/4. 5. 96. 11,18 g. 
| Griine Patina. Kleine Kratzspuren. Fast vorzüglich 


Didrachmon, 214 - 212. Belorb. Doppelkopf. Rv. roma in rechteckigem Rahmen. Jupiter 
mit Blitz und Zepter in Quadriga n.r. Unter den Fiissen der Pferde Ahre. Cr. 42/1. 
S.:66. Alföldi, p. 43 (Parallelemission der zweiten Massenausgabe), Tf. 46,4-5. 6,39 g. 
Sehr selten. Vorziiglich 


AE-Quadrans, 214-212. Haupt des Herkules mit Wildschweinfell (oben Hauer, im 
Nacken Borstenreihe), dahinter drei Kugeln. Rv. roma Stier springt über Schlange n.r., 
darüber Ahre. Cr. 42/2. 5. 94. 13,85 в. Fast vorziiglich 


Cales 
Didrachmon, 280-268. Athenahaupt mit korinthischem Helm n.l., am Helm Greif, im 


Nacken Pentagramm (Drudenfuss), unten в Rv. caLenjo} Victoria іп Biga n.l. BMC 76,2 


var. (Beizeichen). SNG Cop. 306 var. (Beizeichen). Sambon 887. 7,19 g. Fast vorzüglich 


Capua 


Karthagische. Besetzung unter Hannibal, 216-211. Sog. Pseudo-Quadrigatus, Elektron-%- 
Drachme, phönizischer Standard. Bekränzter Doppelkopf. Rv. Zeus mit Blitz und 
Zepter in Quadriga n.r., hinter ihm Victoria. Jenkins and Lewis, Carthaginian Gold and 
Electrum Coins (1963), 487. SNG ANS 146. 2,76 g. 

Av. leichter Doppelschlag. Kleiner Kratzer auf Ку. Sehr schön’ 


9 


31 


32 


33 


34 


35 


36 


37 


38 


39 


40 


Abbildung auf Farbtafel B. 


Hyria 


Didrachmon, 400 - 335. Athenahaupt n.l. mit attischem Helm, geschmückt mit Lorbeer- 
kranz und Eule, im Nacken г Rv. умлмох Flussgott als mannskópfiger Stier n.r. 
BMC 91,12 (ohne Gamma?). SNG Сор. 378 var. (Schrift). SNG ANS 266. SNG 
München 197. Sambon 785. UN. K. Rutter Sapan Coinages (1979), Tf. 26,121 
(dieser Rv.-Stempel). 7,52 g. °° Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel B. Е eee ea ee A | у 


Neapolis 


Didrachmon, um: 350. ee mit Ohrgehánge had: Kette n.r., im Haar Band 
mit Mäandermuster. Rv. меппол! Mannsköpfiger Stier n.r, von Nike bekránzt. 
Sambon 349. Jameson 1857 (dieses Exemplar). N.K. Rutter, Tf. 18,176 (diese Stempel). 
7,52 в. Verwilderte Schrift, aber guter Stil. . Stempelbruch (Av.). Sehr schönes Exemplar 


Aus Sammlung R. Jameson (1924), 1857 und aus 518. R. Venturi Ginori. ~ Abbildung auf Farbtafel B. 


Didrachmon, 350-325. Wie vorher, aber Haarband der Nymphe ohne Muster, rings 
um die Büste fünf Delphine. Rv. ovi^/ neononıtam) Nike mit Kranz und Zweig über Stier Dt 
BMC 103, 9%. ЗМС München 218. SNG ANS 337. Sambon 458. 7,45 g. 

Gesicht des Stieres nicht voll auf dem Flan, sonst vorzüglich . 


Didrachmon. Wie vorher, aber Av. oben kein Delphin. BMC 103,90. SNG Cop. 413. 
SNG ANS 339. ,7,49 g. Sehr schón 


Didrachmon, 325-241. Wie vorher, aber Av. statt der Delphine eine Weintraube im 
Nacken, unter der Büste Beamtenname AroojANovz] (undeutlich). Rv. Monogramm aus п 
und A Im Abschnitt neonfoartHz) (nur zum Teil auf dem Flan) ВМС 98,47. SNG 
Сор. 399. SNG München 235. Sambon 438. 7,41 g. Sehr schön 


Didrachmon. Wie vorher, aber Av. ohne Schrift. Rv. Unter dem Stier олмеополице? 
Cf. BMC 97,34. SNG Сор. 401 var. (auch Av. mit о). 7,44 р. © © Fast vorzüglich 


Didrachmon. Wie vorher, aber Av. ohne Beizeichen. Rv. Unter dem Stier undeutliches 
A/NEOMOAITAN SNG ANS 328 (stempelgleich). Sambon 453. 7,32 g. 
5: Ву. von etwas verbrauchtem Stempel. Fast vorzúglich/sehr schón 


‘Didrachmon. Wie vorher, aber Av. Biiste n.l., im Nacken Delphin, unten ı me Rv. Unter 


dem Stier в SNG ANS 388. Sambon 492. 7,27 g. Sehr schón 
Nola | 


Didrachmon, um 350. Nymphenkopf mit Ohrgehänge, Halsband und im Haar Band 


mit Mäandermuster. Rv. молаюм Mannsköpfiger Stier n.l., halbfrontal schauend, darüber 
Nike, ihn bekránzend. BMC 120,5 var. (Stier n.r.). SNG ANS -553 (Stier schaut voll 
frontal). Rutter, Tf. 30,49. 7,27 g. Av. kleine Bohrspur. Sehr schónes Exemplar 


Nuceria Alfaterna 


Didrachmon, 280 - 268. Kopf des Heros Epidius mit Widderhórnern nl, dahinter 
Delphin und oskische Legende. Rv. Nackter Kastor mit Zepter vor Pferd - n.l. 
BMC 121,2. SNG Cop. 566 Gage SNG München 388. 7,60 g. 

. Vorzügliches Exemplar 
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46 
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48 


gleich, ebenfalls mit undeutlichem Kopf des Av.). 8,15 g. 


Suessa Aurunca 


Didrachmon, 275-268. Belorb. Apollobüste n.r., dahinter Trophäe. . Rv. SVESANO Reiter 
mit Mütze n.L, einen Zweig mit Bándern über der Schulter, ein Handpferd mit Sich 
führend. BMC 123,1 var. (Beizeichen). SNG Cop. 579 var. (Beizeichen). Sambon 864. 
7,45 g. Fast vorzüglich/vorzüglich 


A. Alfóldi, Die Herrschaft der Reiterei in Griechenland und Rom, Festschrift K. Schefold (1967), 
p. 33, Anm. 184, bringt die Didrachmen mit der «agonistischen Siegesdarstellung» i in engen Zusam- 
menhang mit den rómischen Silberprágungen vom Typ Apollokopf/Pferd, Cr. 15/1. 


AE, 21 mm. DROBOM Hermeskopf mit Flügelkappe n.l. Rv. yve,ano Nackter Herakles n.r., 
einen Lówen würgend, zwischen den Füssen Keule. BMC 125,18. SNG Cop. 582. 


SNG ANS 603. Sambon 871. 7,99 g. Dunkelgrüne Patina. Fast vorzüglich D 


Teanum Sidicinum 


Didrachmon, 280-268. Herakleshaupt mit Lówenfell n.r, dahinter Pedum. Rv. Nike 
in Triga im Galopp n.l., unten oskische Legende rrieanvoD BMC 126,9 (links Keule). 
SNG Cop. 590 var. (Beizeichen). SNG München 420 var. (ohne Beizeichen). Sambon 984. 


‚Auktion Ars Classica 13 (1928), Nr. 28 (dieses Exemplar). 7,20 g. Selten. 


Av. zwei i Stempelfehler am Kopf. Sehr schón 


APULIEN 


Teate 0 0000 | S 


Triens, um 217. Haupt des bärtigen Herakles mit Löwenfell Dt Rv. tati Löwe n.r., 
darüber Keule und kleine Mondsichel, darunter vier Kugeln. `ВМС -. SNG Cop. 
700 var. (mit Siem). SNG ANS 753. 11 05 8. Vorziiglich 


KALABRIEN 
Tarent ju 


Stater, 530-510. anas. (retrograd). Delphinreiter (Phalantos) mit ausgestreckter 
Rechten n.r, darunter Kammuschel, aussen Flechtband. Rv. Darstellung incus, Schrift 
TAPA[S] erhaben. Vlasto 64. J. Babelon, Collection de Luynes (1924), Tf. 10,260 (stempel- 


Ausgezeichnet erhaltenes Exemplar : 


Drachme, 470 - 460. TARAS Protome eines geflügelten Seepferdes n.l., darunter Muschel. 
Rv. Weibliches Haupt mit Band im Haar n.r. Vlasto 161. SNG Cop. 788. SNG ANS 848. 
4,09 g. Sehr selten. | Sehr schón 


Stater, 460-443. a-r Delphinreiter mit ausgestreckten Armen n.l., unten Muschel. 
Rv. Taras Oikistes sitzt mit spon und Stab n.l. Vlasto 199. 7,29 g. 
Dunkel gefárbt. Sehr schón 


Stater, 380- | 345. Nackter EE mit Helm und Rundschild ı reitet n.l., unten a Rv. ТАРА-Х 
Delphinreiter mit. geschultertem Dreizack n.l., unten K garantes Wellen. Vlasto 443. 
7,90 g. . Feiner Stil. Sehr schón 


1 


49 


50. 


51 


52 


53 


54 


55 


56 


57 


58 


Stater, um 375. Reiter n.r., er trägt einen Helm mit Wangenschutz, kurzen Mantel und 
Brustpanzer, unten kleiner Pegasos. Links im Feld фі Rv. taraz (klein). Delphinreiter 
von Nike bekränzt n.l., vor ihm Stern und a Unten (undeutlich) 16 Vlasto - (cf. 520: 
dieser Revers). SNG Cop. 827. 6,89 g. Sehr selten. 

Rv. Doppelschlag und Kratzspuren. Fast worzuplich/sehr schön 


Stater, 344-334. Kleiner, nackter Reiter n.r., von Nike bekránzt, das Pferd wird von 
einem zweiten Jüngling am Zügel gehalten. Unten 1 Rv. taraz Delphinreiter mit kleinem 
Salbölgefäss in der Rechten n.l., dahinter к Vlasto 527. 7,87 Е 

Rv. kleiner Sehrötlingsfehler. Fast vorzüglich _ 


Stater, 334-330. Nackter, behelmter Reiter mit einer Lanze in der erhobenen Rechten 


und zwei Lanzen und Schild in der Linken reitet n.r, unten ла Rv. taraz (rechts). 
Delphinreiter mit geschultertem Dreizack und Rundschild (darauf Seepferd) n.l., unten 
Murexmuschel. Vlasto 594. SNG ANS 990. 7,78 g. Fast vorzüglich/sehr schón 


Stater, 302-281. Grosse Nike hált das Pferd eines Jünglings, der n.l. reitet. Unten . 
AYKIZK(] | Rv. ТАРАХ (links). Delphinreiter mit ausgestreckter Rechten n.l., mit dem 
rechten Knie auf Delphin kniend; er hält einen Rundschild und zwei Speere.. Links 
im Feld тор Unten Wellen. Cf. Vlasto 679 (kein Name, da Flan zu klein). SNG Cop.. 
867 var. SNG ANS 1057. уаг.. G. Macdonald, Hunterian Collection Glasgow (1899), 


p. 73,68. 7,84 g. Av. etwas dezentriert. Rv. von verbrauchtem Stempel. Fast vorzüglich 


Stater, 302-281. Nackter Reiter mit Rundschild n.l. Unten фплом Rv. taraz Delphin- 
reiter mit Nike auf der Rechten n.l., unten Wellen. Vlasto 685. SNG Cop. 868. 
7,97 g. Fast vorzüglich/vorzüglich 


Stater, 281-272. Nackter Reiter n.r., sein Pferd bekránzend. Oben Monogramm ap Unten 
Spuren des Namens AAMI[YAOZ] Rv. TA-PAZ Delphinreiter mit Trinkhorn, Dreizack und 
Rundschild (darauf Seeschlange) n.l. .Vlasto 751. SNG Cop. 890. SNG ANS 1114. 
6,58 g. Fast vorzüglich/vorzüglich 


Stater, 281-272. Zwei Reiter n.l., der vordere, nackt bis auf den Mantel, mit Fackel 
in der Linken. Oben Monogramm oy Unten Reste des Namens холдмох RV. TA-P[AZ] 
(oben). Delphinreiter ol mit Nike auf der Rechten, zwei Speere und Rundschild 
(darauf Seeschlange) in der Linken. Unten: Wellen, links ry Vlasto 773. SNG Cop. 
892 corr. (Name). SNG ANS 1121. 6,48 g. Rv. links etwas fleckig, sonst vorzüglich 


Stater, 272 - 235. Reiter n.l., sein Pferd bekránzend. Unten Ap mc und Anker. Rv. TAPA[E]. 
Delphinreiter n.l. mit Nike auf der Rechten und Spinnrocken in der Linken. Vlasto 820. ` 
SNG Cop. 909. ano ANS 1158. 6,39 g. : Se i Vorzüglich 


Stater, 272-235. Reiter n.r, sein Pferd bekránzend. Oben ву-фг unten SENE-AC ВУ. 
[Т-А-РАХ Delphinreiter mit Rhyton und Dreizack n.l., rechts Ähre. Vlasto 866. SNG 
Cop. 922. SNG ANS 1195. 6,45 g.. Fast vorzüglich 


Stater aus der Zeit der Allianz mit Rom, 235-228. Feldherr mit kurzem Bart, Thorax 
und flatterndem Mantel reitet n.r., das Gesicht frontal, die Rechte ausgestreckt; er wird 
von kleiner Nike bekránzt.. Links Monogramm, unten KAAAIKPA./ THC RV. ТАРАХ 
Delphinreiter n.l. mit Nike in der Rechten und Dreizack in der Linken. Rechts Mono- 
gramm ne: Vlasto 964. SNG Cop. 947. ЗМС ANS 1260. 635g. ` | Vorzüglich 
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Stater, Mitte 3. Jh. Bundesprágung mit den kampanischen Stádten. Nymphenkopf mit 
Ohrgehänge und Haarband n.l. Rv. tap Nackter Reiter n.r, sein Pferd bekránzend, 
darunter Delphin und Oberteil einer jonischen Säule. Vlasto 1016. SNG ANS 1286. 
7,32 g. Г HS Fast vorzüglich 


Drachme, 281-272. Behelmtes Athenahaupt n.r, am Helmkessel Skylla, einen Stein 
werfend. Rv. Eule und Olivenzweig, aussen [NIEYMHNIOZ und полу Vlasto 1058. . SNG 
Cop. 956. SNG ANS 1312. 3 ‚22. Le | | _Е4.с. 


Diobol, 380 - 334. Athenahaupt mit Helm n.l, am Helmkesset Skylla, am Kinn 
(Signatur?) A Rv. Herakles ringt mit dem Lówen; er kniet dabei auf dem rechten 
Knie und stützt die Rechte auf die Keule; zwischen seinen Beinen kleines к Vlasto 1242 
(ohne Buchstaben?). 1,33 g.: Feiner Stil. 

Ry. am linken Rand leicht korrodiert, sonst fast vorziiglich 


Diobol. Behelmtes Athenahaupt n.r., am Helm Skylla. Rv. Kauernder Herakles ringt 
mit dem Löwen, auf dem Löwen Eule. Cf. Vlasto 1322. 0,91 g. Fast vorziiglich 


Diobol. Athenahaupt n.r., am Helm Lorbeerkranz. Rv. Herakles kniet auf dem rechten 
Knie und ringt mit dem Lówen. Vlasto 1340. SNG ANS 1429. SNG Miinchen 751. 
1,06 g. Besonders feiner Stil. — Fast vorzüglich/vorzüglich 


Diobol, 302 - 228. Behelmtes Athenahaupt n.r., am Helm Skylla. Rv. Herakles steht n.r., 
die Rechte auf Keule gestützt, in der Linken Bogen, am linken Arm Löwenfell, hinter 
ihm kleine. Nike, ihn bekrünzend. Hinter Herakles mn vor ihm z -Vlasto 1389. 
SNG ANS 1458 (ohne Buchstaben’). 0,95 g. Guter Stil. Fast vorzüglich 


Diobol. Behelmtes АР n.r, am Helm Shentord: Rv. TAPAN Herakles ringt 
stehend, weit vorgebeugt, mit dem Löwen; sein linker Fuss auf der Tatze des Löwen, 
zwischen den Beinen 1 Vlasto 1409. 1,28 g. Winziger Schrótlingsriss. Fast vorzüglich 


Obol, 302-228. Pferdekopf n.r Rv. Pferdekopf n.r, davor Dreifuss. Vlasto 1689. 
SNG Сор. 1054. SNG ANS 1560. SNG München 792 var. (Beizeichen). 0,41 g. 
Feiner Stil. | . Kleine Verfärbung, sonst vorzüglich 


AE, 14 mm, 3. Jh. Schale einer Kammuschel. Rv. traıpan Delphinreiter mit Kantharos 
und Füllhorn n.l., darunter в Vlasto 1826. SNG Cop. 1086. SNG ANS 1609 var. (mit £). 
2,95 g. Etwas dezentriert. Sehr schón 


Unter Alexander dem Molosser, Kónig von Epirus. AV-Obol, 334 - 333. Haupt des Helios 
fast frontal, leicht n.l. geneigt, von Strahlen umgeben. Rv. Ал-в= Blitzbündel. Vlasto 
1864. BMC (Thessaly etc.) 110,2 (Kónige von Epirus). 0,66 g. Fast vorzüglich/vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel A. 


Lot: Neapolis (Kampanien). Kleinbronze. SNG Cop. 527. - Tarent (Kalabrien). Diobol. 
Vlasto 1241. - Obol. SNG ANS 1547 var. (andere Buchstaben). .. Sehr schön (3) 
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. LUKANIEN ` 
Herakleia : pu А D А 


Stater, 340-320. Behelmtes Haupt der Athena n.r., auf dem Helmkessel steinwerfende 
Skylla. Rechts ey Rv. лгол-кнрАКІ 1 Nackter Herakles n.r, den nemeischen Lówen 
würgend; links Keule, zwischen den Füssen einhenkliger Krug. E.Work, The Earlier 
Staters of Heraclea Lucaniae, ANS NNM: 91 (1940), 46. S.W.Grose, Fitzwilliam 
Museum Cambridge (1923), 825 (Tf. 28,24). SNG ANS 66. 7,95 g. i 

Av. kleiner Stempelfehler am Mund, Ry. kleine Druckstellen, sonst vorzügliches Exemplar 


Auf diesem Stück ist anscheinend erstmalig der Name auf dem Revers richtig zu lesen. Auf dem 
Exemplar der ANS (wie auf einem von Grose erwähnten) war nur noA zu erkennen (was in 
Auktion Leu 42, Nr. 42, fälschlicherweise zu KAA wurde). Der Name taucht gleichzeitig hier, 
in Metapont und Tarent auf (cf. L. Forrer, Notes sur les Signatures de Graveurs, 1906, p. 33-41), 
was doch sehr dafür spricht, dass wir hier den Namen eines Stempelschneiders vor uns haben. 
M. Vlasto sah in dem für Tarent arbeitenden Apol(lonios) einen Schüler des Meisters Kal..., 
den allerdings G.K. Jenkins (A Tarentine Footnote, Essays M. Thompson, 1979, p. 111) für einen 
Beamten hält, weil eine metapontische Münze existiert, auf der KAA in API umgeschnitten ist. 
Letztere Tatsache lässt sich auch so erklären, dass ein Stempel des Meisters von einem anderen 
aa und neu verwendet worden ist. - Vergrösserung des Revers auf Tafel XXIII. - Abbildung 
auf Farbtafel B. ` : ; 


Stater, um 320. Av. wie vorher, aber oben FHPAKAHIO-N und im Nacken E Rv. Frontal 
stehender Herakles mit Keule, Lówenfell und Bogen, über seiner Rechten eine Eule. 
Links arız Work 87. SNG ANS 79. 7,85 g. 

Rv.-Bild etwas knapp auf dem Flan, sonst fast vorzüglich. 


Stater, um 320. Wie vorher, aber Av. im Nacken x Rv. über der Rechten einhenkliger 
Krug, links (nach aussen) aoa rechts ниРАКЛНОМ Work 63. SNG Cop. 1106. SNG 
ANS 74. 7,17 g. MEAN Hübsch getönt. Fast vorzüglich 


Stater, um 300. Athenahaupt mit bekränztem Helm n.r., im Nacken Herakleia-Monogramm. 
Rv. Nackter Herakles, sich selbst bekränzend, in der Linken Keule, Löwenfell mit Band 
über der Brust, auf dem Rücken festgehalten, links Füllhorn und APXIAZ rechts 
[imeakacınn SNG München 818. SNG Lockett 347. 7,66 g. MUN 

Rv. oben etwas gedrückt, sonst vorzüglich 


Stater, 300-270. Haupt der Athena halbfrontal n.r., am Helm steinwerfende Skylla, im 
Nacken Herakleia-Monogramm. Rv. Frontal stehender Herakles mit Keule, Löwenfell 
und Bogen, von kleiner Nike bekránzt. Links [ JPAKAENON] rechts філо] zwischen Keule 
und Fuss fa SNG ANS 80. 7,85 g. Fast vorzüglich 


Stater, 300-270. Wie vorher, aber im Nacken arar Rv. rechts nenn Grose, Fitzwilliam, 
853 (Tf. 29,16). 7,84 g. Fast vorzúglich 


Drachme, 380-281. Av. wie .vorher, aber mit Herakleia-Monogramm links, rechts 
kleines E Rv. FHrakaBIoN Eule zwischen Keule und Ölzweig n.r. Im Feld rechts 
фла SNG Lockett 356.. 3,76 g. Etwas zerkratzt. Sehr schön 


Drachme. Wie vorher, aber Av. ohne £ Rv. ohne Name. 3,82 g. 
| An der Nase etwas gedrückt, sonst vorzüglich 


АЕ, 14-15 mm, um 330. Behelmtes Athenahaupt n.r. Ву. FHPAKAEION Meerwesen 
(Frau mit Fischschwanz) n.r., eine Lanze und einen Schild haltend. SNG Cop. 1141. 
SNG München 832. 2,41 в. . P5 Dunkelgrüne Patina. Sehr schón 
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Hyele (Velia) 


Drachme, um 520. Protome eines Lówen n.r, der Kopf von oben gesehen. Der Lówe 
hált mit der Tatze den Schenkel seines Beutetieres. Rv. Quadratum incusum, mit einem 
Strichkreuz geteilt. SNG Cop. 1521. SNG ANS 1207. SNG München 835. G. L. Mangieri, 
Velia e la sua monetazione (1986), 2. 3,85 g. Vorzüglich 


Obol. Wie vorher, aber der Löwe hält seine Beute im Rachen. SNG Cop. 1522. 
SNG ANS 1223. SNG München 837. Mangieri 10. 0,50 g. Dunkel getónt. Vorzüglich 


Didrachmon, 440 - 390. veau Weibliches Haupt mit Stephane n.r. Rv. Löwe n.r., darunter 
AH SNG Cop. 1528. SNG ANS 1230 s AH). SNG München 839. Mangieri 55. 7,61 g. 
Fast vorzüglich 


Abbildung auf Farbtafel B. 


Didrachmon. Weiblicher Kopf mit Band im. Haar, Halskette und Ohrschmuck, davor 
Ranke mit. Weintraube. Am Kinn 6 Rv. Löwe n.r, darunter kleine Eule. SNG 
München 840. Mangieri 57. 7,60 g. Sehr schónes Exemplar 


Didrachmon. Haupt der Athena mit bekránztem Helm n.r. Rv. үвл-нтом Löwe auf 
AuSamıenbes chenden Hirsch n.l., darunter л SNG ANS 1243. Mangieri 67. 7,74 g. 
Etwas knapper Flan. Vorzúglich/fast vorzüglich 


Didrachmon, 390-350. Athenakopf n.l, am Helm Greif. Im Nacken р mit Punkt 
(Monogramm Theta-Rho?). Rv. увлнтом Löwe n.r, darüber 6 SNG ANS 1292. 


SNG München 857. Mangieri 122 var. (Av.)/120 (Rv). 7,57 g. Sehr schön | 


Didrachmon. Wie vorher, aber Kopf п.г., im Nacken о Rv. oben ф unten р darin Punkt. 
SNG Cop. 1551. SNG ANS 1299. Mangieri 121. 7,54 g. 
Kleine Druckstellen, sonst fast vorzüglich 


Didrachmon. Wie vorher. Rv. oben 6 unten xa Mangieri 125. 7,66 g. Fast vorzüglich 


Das Stück ist von besonders feinem Stil. Der Avers hat im Nacken der Athena ein schwach 
ausgeprägtes (auf dem Exemplar bei Mangieri wohl nicht zu identifizierendes) a: Auf dem Helm- 
kessel ist kein «centauro», sondern der normale Greif zu sehen, allerdings durch einen Stempel- 
fehler schwer erkenntlich. 


Didrachmon. Athenakopf n.l., am Helmkessel Greif, auf dem Nackenschutz Palmette, 
im Nacken tE in kleinem Quadrat, vor der Stirn a unter dem Kinn ф Rv. YEAHTON 
Löwe n.l. reisst einen Hirsch. SNG ANS 1405. Mangieri 130. 7,57 g. 

| . Grosser Flan. EES Exemplar 
Abbildung auf Farbtafel В. M aud 


Didrachmon, 334- 300. EE n.r., am Helm Kranz, Mondsichel mit Punkt und 
Flügel, im Nacken Monogramm An (darin Punkt), unter dem Kinn ф Rv. YEAHTON 
(н verdoppelt). Löwe n.r., darüber Ahre zwischen 0-1 (Signatur des Philistion?), unten п 
SNG ANS 1381. SNG München 885 (stempelgleich). Mangieri (Periodo Philistion) 172 
(Av.)/173 (Rv). 7,38 р... · Ry. leichter Doppelschlag. Fast vorzüglich 


Metapont 


` Stater, um 500. mera Ähre (sechs Reihen von Körnern), ringsum Flechtkreis (Wellen 


und Punkte). Rv. Incuse Ähre mit sieben Körnerreihen, ringsum Kreis von Strichen. 
Noe 165. SNG Cop. 1163. SNG München 935. 7,80 g. Kratzspuren. Fast vorzüglich 
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Stater. Wie vorher, aber Legende retrograd. Je sieben Kórnerreihen. Noe 194. SNG 
Cop. 1164. T, 78 g. + Fast vorzüglich 


Obol, um 440. Ähre, vier Kórnerreihen. Rv. Bukranion (Stierschädel). Noe 346.2 
(ТЕ 44). .SNG Ashmolean 679. K.Welz, Ähren aus Metapont, SM 6 (1956), p. 47,13. 
0,43 g. Fast vorzüglich/vorzüglich 


Obol, um 440. Ähre mit sechs Körnerreihen, rechts Tan Ry. Áhre, ME-TA retrograd. 
Noe 362. 2 (Tf. 44). SNG Ashmolean 683 (Av. MET retrograd?). Welz 47,16 (Av. TAM?). 


039g. «| | | Etwas schwach geprägt, aber vorzüglich erhalten ` ` 


Stater, 400-380. mera Ähre mit sieben Kórnerreihen. Rv. Fünf Körner, sternförmig 
angeordnet. Am Rand vier kleine Striche (Grannen) - Überprägungsspur. Noe 310.1 
(Tf. 44). SNG Cop. 1182 var. (älterer Stempelzustand mit Legende auf Rv. und Mittel- 
punky: SNG Ashmolean 676. 8,04 g. Sehr selten. 

Teils leichte schwarze Verkrustung, sonst vorzüglich 


Stater, etwa 380-360. Haupt des Apollo Karneios (oder des Hermes Parammon?) mit 
langem Ohr. und Ammonshorn. . Rv. Ähre mit acht Körnerreihen und einem Blatt 
links. Noe 337 (zum Bildtyp, p. 90). SNG Cop. 1187.. SNG München 952. 7,64 g. 

Fast vorzüglich 


Stater. Weibliches Haupt mit Band im Haar und Ohrgehänge п.г. .Rv. МЕТ Ähre mit ` 
sechs Körnerreihen, links Blatt. Noe 501. SNG ANS 377. 7,64 g. Fast vorzüglich 


AV-Drittelstater, um 340. Weibliches Haupt mit Stephane n.r. (Demeter?). Rv. METANON ` 
Ähre mit sechs Körnerreihen, rechts Blatt, darauf Taube n.r. SNG Lockett 406. 2,61 g. 
Feiner Stil (Meister Kal...?). Fast vorzüglich 


Distater, um 330 (Zeit Alexander des Molossers?). Behelmtes Haupt des Leukippos n.r., 
dahinter Lówenprotome und anu Rv. [MJETANONTINON Ähre mit acht Körnerreihen, 
links Blatt, darauf Keule, darunter am SNG ANS 430. SNG München 982. SNG 

Lockett a I 5. Ву. in der Mitte kleiner Schrótlingsfehler. Sehr schón 


Stater, um 330. Behelmtes Leukipposhaupt n.r, dahinter Löwenkopf, davor Mono- 
gramm an Rv. meta Ähre, sieben Körnerreihen, links Blatt, darauf Keule, darunter AMI 
SNG Cop. 1208. SNG ANS 433. 7,87 g. : Fast vorzüglich 


Stater, ит. 330. tneykı-ınntox) Behelmtes Leukipposhaupt nr. dahinter Hund (nach 
oben), darunter z(?). Rv. META Ähre, acht Körnerreihen, rechts Blatt, darauf auf- 
EE ‚Taube Dt, darunter AMI Cf. SNG Cop: 1211. SNG ANS 450. 7,79 g. 

Etwas knapper Flan. Fast vorzüglich 


Stater, um 300. Persephonehaupt mit Ährenkranz, Halskette und: Ohrgehánge n.r. 
Ry. META Áhre, sieben Körnerreihen, links Blatt, darauf ein die Syrinx spielender Satyr. 
BMC 252,105. т 90 р. : Ähre leicht gedrückt, sonst vorzüglich 


Stater, um 300. Persephonehaupt mit Ährenkranz, Halskette und Ohrgehánge n.l., 
Haare über. der rechten Schulter nach vorn flatternd. Rv. META Ате, sieben Körner- 
reihen, links Blatt, darauf ee darunter aoa. BMC 252, 106. SNG Cop. 1222. 
SNG ANS 458. 7,77 g. E Fast vorzüglich 
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Stater. Wie vorher, aber über dem Blatt Heugabel, darunter лл BMC 252,110. SNG 
ANS 456. 7,95 g. Etwas knapper Flan. Vorzüglich 


Stater, um 300. -Persephonehaupt mit Ahrenkranz und Ohrgehänge Dt, dahinter A 
Ву. meta Ähre, sechs Kórnerreihen, rechts Blatt, darauf zwei schlanke Amphoren, dar- 
über Stern, unter dem Blatt o1 SNG ANS 517. 7,83 g. u 

Rv. Stern gedrückt, sonst vorzügliches Exemplar 


Stater, um 300. Persephonehaupt mit Ährenkranz, Halskette und Ohrgehinge (mit 
kleiner Scheibe) ol Rv. m-ra Ае, sieben Kórnerreihen, rechts Blatt, links Herolds- 
stab (Kerykeion) und ny BMC 253,118. SNG Lockett 420. 7,84 g. Vorzüglich 


Stater, um 300. Persephonehaupt mit Ährenkranz, Halskette und Ohrgehänge nr. 
dahinter п Rv. meta Ahre, sechs Kórnerreihen, links Blatt, darauf Widderkopf, daneben 
Zeichen des Spiritus asper (halbes н) und a A. Evans, A Recent Find of Magna Graecian 
Coins, NC 1918, E 139, 53 (TE. 5,10, Av.-Buchstabe dort nicht lesbar). 7,90 g. 

Fast vorzüglich 


Drachme, 300- 280. Eule n.r., daneben Ölzweig, dahinter zi RY. META. Ahre, sechs 
Körnerreihen, rechts Blatt, darauf Heroldsstab. SNG ANS 519. 3,20 g. Selten. 
Rv. ein wenig schwarze Verkrustung. Fast vorzüglich 


Drachme, 280-270. Behelmtes Athenahaupt n.r, am Halskessel Flügel und Ranke. 
Ву. Ahre, sieben Körnerreihen, rechts Blatt, darauf Keule, links. Monogramm der 
Lukanoi. SNG Cop. 1241. SNG ANS 541. E.S.G. Robinson, NC 1964, p. 51 (Datierung). 
2,95 g. x Rv. kleinere Stempelfehler. Fast vorzüglich 


Punischer Halbschekel, 212-207: Behelmtes Athenahaupt n.. Rv. META Ähre, fünf 
Kórnerreihen, rechts Blatt, darauf n.r. auffliegende Eule. SNG Cop. 1239. SNG ANS 550. 


. NC 1964, Tf. 6,6. 374g. - M^ Etwas dunkel gefürbt. Vorzüglich 


AE-Obol, 20 mm, 4. - 3. Jh. Weibliches Haupt mit Ohrgehánge n.r, links o unten NKA} 
Rv. m-E Ähre, sechs Körnerreihen, links Herme. SNG Cop. 1243. SNG ANS 553. 
SNG München 1015. 8,29 g. | Sehr schón 


Lot: Herakleia. Kleinbronze. SNG Cop. 1142. - Velia. Obol (Mädchenkopf/Eule). 
Mangieri 52. - Metapont. Kleinbronze. SNG ANS 588. - Kleinbronze. SNG Cop. 1266. 
Sehr schön - schön (4) 


Poseidonia (Paestum) 


Stater, um 500. rom Bartloser Poseidon n.r, das Haar in Perllinien gezeichnet, mit 
aufgebundenem Nackenschopf (Krobylos), eine Strähne über die Schulter fallend, ein - 
Band sichtbar.. Die Gottheit, nackt bis auf die über die Schulter gelegte Chlamys, hält 
den Dreizack in der erhobenen Rechten und streckt die Linke aus. Doppelter Perlkreis. 
Rv. Ähnliches Bild, ebenfalls n.r.: incus, Schrift und Dreizack erhaben. Flechtkreis. 
7,08 g. Von grósster Seltenheit. ` : Fast vorzüglich/vorzüglich 


Der hübsche Aversstempel mit dem ungewóhnlichen (für Drachmen typischen) doppelten Perlkreis 
findet sich mit zwei weiteren Reversstempeln kombiniert: Auktion Münzen und Medaillen AG 7 


. (3.12.1948), 381 (7,48 g) und SNG München 1049 (7,12 g), Poseidon jeweils nach links, ohne Dreizack. 


Der Revers mit dem Bildtyp nach rechts ist ganz ungewóhnlich und scheint unpubliziert. Kleine 
Perllinien auf dem Avers (am Knie) könnten Spuren einer Überprägung auf einen Stater von 
Kroton sein. 
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Drachme, 520-480. Ähnlich wie vorher, aber Legende rom-E auf Av. normal, auf Rv. 
retrograd. Poseidon mit lang herabfallendem Haar. Rv. Bild n.l., Dreizack incus. 
SNG Lloyd 433. Babelon, Traité I, p. 1431,2130. 3,05 g. Fast vorzüglich 


Didrachmon, 470-400. POMES (retrograd). Bärtiger Poseidon mit erhobenem Dreizack n.r. 


Aussen dreifacher Linienkreis. Rv. Leicht incuser Kreis, darin Legende wie Av., Stier n.l. 
auf Grundlinie, darunter Perllinie. SNG Lloyd 436. 8,01 g. Fast vorzüglich 


Sextans, 268 - 89. Haupt der Demeter mit Ährenkranz n.r. Rv. rars Eberprotome n:r., 
darunter zwei Kugeln. BMC 276 al. SNG Cop. 1340. 3, 29 £ l Fast vorzüglich 


Sextans. is vorher, aber auch auf dem Av. zwei Kugeln. BMC 276,24. 2,64 g. 
| Sehr schón 


Sybaris 


Stater, um: 525. Stier mit E EE Kopf n.l. auf dreifacher Linie A 
zwischen glatten Linien), unten vM (= ху). Rv. Ähnliches Bild incus nr SNG Cop. 1388. 
SNG ANS 828. Attianese 937. 7,72 g. Be wes Dunkel gefärbt. Vorzüglich . 


Drachme, 520-510. Bild und Schrift wie vorher. SNG ANS 851. Attianese 964. 1,90 g. 
g Sehr schön 


Obol, 520-510. Zuriickschauender Stier n.l., unten mv (knapp auf dem Flan). Rv. m 
über. v darin zwei Punkte, ein weiterer Punkt links sichtbar. SNG Cop. 1396 (Punkte 
nur aussen?). SNG ANS 854. Attianese 965. 0,32 g. Selten. Vorzüglich 


Thurioi 


Stater, 440- 420. Athenakopf mit belorbeertem Helm n.r. Rv. ооумом Stier mit leicht 
gesenktem Haupt n.r., im Abschnitt Thunfisch n.r. SNG ANS 906. 7,82 g. 
: Dunkel getónt. Vorzüglich 


Stater, 440 - 420. Wie vorher, aber Stier und Thunfisch n.l. SNG ANS 915. 7,86 5. 
Vorzüglich 


Stater, 420-400. Athenakopf mit belorbeertem Helm n.r. Rv. ooyrınn Stossender Stier n.r., 
darunter Thunfisch n.l., rechts oben в Auf der Kruppe des Stiers A С. Jörgensen, On 
the ‘earliest: coins of Thurioi, Corolla Numismatica Head (1906), 170,18 (Tf. 8,17). 
SNG ANS 891. 7,97 g. : Vorzüglich 


Distater, 400-380. Behelmter Athenakopf n.r, am Kopf Skylla, unter dem Kinn o 
Links vor der Schulter der Skylla kleiner Skyphos (undeutlich). Rv. ooyrınm] Stossender 
Stier n.r. auf geperlter Grundlinie, über dieser Linie sechs Punkte. Im Abschnitt 
Thunfisch n.r. . SNG ANS: 966. Attianese 1067. S.P. Noe, The Thurian Di-Staters, 
NNM 71 (1935), p. 47,F 10. 15,92 g. Av. etwas knapper Flan, sonst fast vorzüglich 


Stater, 400 - 350. Bild und Schrift wie vorher, aber Av.. am Helm Skylla mit geschultertem 
Dreizack in der Rechten. Signatur: Rv. unter dem Stier za (zwischen linkem Hinter- 
und rechtem Vorderbein) undr SNG Cop. 1460 var. -Attianese 1204 var. 7,95 g. | 

Etwas knapper Flan. Fast vorzüglich 
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AE, 11 mm, 400-350. :Herakleshaupt mit Lówenfell n.r. Rv. eov Stierprotome n.r, . 
an nach vorn а Links: zo. BMC 301,140. Attianese 1285. 1,51 р. ` Vorzüglich 


АЕ, 16 mm, nach 300. Behelmtes Athenahaupt n.r. Rv. jeorvpraw] Stossender Stier n.r., 
im "Abschnitt ÁPIEZOÓL BMC 301, 142. SNG Сор. 1511 ‘corr. (Schrift). 2,71 в. 
| ES Fast vorzüglich 


Lot: Kleinbronzen. Apollokopf n.r./Dreifuss. Attianese 1271. - Apollokopf n.1./Dreifuss. · 
SNG Lloyd 505. - Apollokopf п.1./Туга. BMC 145. - Apollokopf n.l./Blitz. BMC 146. 
(2 Exemplare) .- Kopf mit Diadem: n.r./springendes Pferd, drunter АХ BMC 149. 
(2 Exemplare) -- Apollokopf n.l/Füllhorn. BMC 151. - Athenakopf n.r./Bukranion 
und 6-1 BMC 139 var. . Sehr schön - schön (9) 


- BRUTTIUM 
Die Brettier | 
Drachme, 213-209. Büste der gefliigelten Nike mit Diadem und Ohrgehánge n.r., 
dahinter Trophäe (oder Palladion), über dem Flügel kleiner Haken. Rv. BPETTION 
Nackter, frontal stehender Dionysos, in der Linken Stab, mit der Rechten sich selbst 
bekränzend. Rechts Räucheraltar (Thymiaterion). ВМС 321,20. SNG ANS 19. Е Scheu, 


Silver and Gold Coins of the Bruttians, NC 1962, S 14. H. Pfeiler, Die Münzprägung 
der Brettier, ING 14 (060, р. 49 urd die Datierung). 4,44 g. * , Vorzüglich 


Heomidrachmod. 213 - 209. Belorb. Apollohaupt n.r., dahinter Bunion, Ву. BPETTION 
Artemis mit Bogen in der Rechten, Fackel in der Linken und geschultertem Köcher 
steht: n.l., vor ihr Hund. Im Feld links Mondsichel. Unter der Hand der Artemis x 
(Überprägungsspur‘). Cf. BMC 322, 32. SNG ANS 24. Scheu S 88 («Plectrum»). 2,34 g. 
Selten. Sehr schön 


Drache! 208-205. Haupt der Amphitrite mit Diadem und Schleier n.r., tiber der 
Schulter Zepter, dahinter Beizeichen Heuschrecke, unter dem Halsabschnitt kleines r 
Rv. вреттом Nackter, bekránzter Zeus mit Zepter steht n.l., Fuss auf kleiner Säule, 
vor ihm auffliegender Adler auf Blitz, kleines r zwischen Fuss und Zepter. G. Mac- 
donald, Hunterian Collection | Glasgow (1899), Tf. 8,23. Scheu S 79. 4,57 g. Selten. 

Vorzüglich 


Hedidsdhinon; 208 - 205. Haupt der Athena n.r, am Helmkessel Greif, am Hals 
kleines г Rv. sretrinn Adler auf Blitz mit ausgebreiteten Flügeln n.l., rechts Pflug. 
BMC 322, 34 var. (Beizeichen): SNG ANS 27 var. (Rv. Ruder). Scheu S 4. p 35 g. Е 

Reste von dunkler Е sonst fast vorzüglich 


AE, 23 mm (Ganzstück), 208-205. Belorb. Zeushaupt n.r., dahinter Blitzbündel. 


. Rv..sp-ertinn Nackter Krieger mit Helm, Speer und grossem Schild in Ausfallstellung n.r., 


rechts unten auffliegende Eule. BMC 327,73. SNG Cop. 1659. SNG ANS 106. 
SNG München: 1331. Е Scheu, Bronze Coins of the Bruttians, NC 1961, 44. 8,27 g. 
aoe . | | Dunkelgrüne Patina. Fast vorzüglich 
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AE, 22 mm (Ganzstiick), 208 - 205. Belorb. Zeushaupt n.r, dahinter Ähre. Rv. BPET-TION 
Adler mit ausgebreiteten Flügeln auf Blitz n.l., vor ihm Füllhorn. BMC 329,85. 
SNG Сор. 1663. SNG ANS 44. Scheu 13. 8,41 g.  Dunkelgrüne Patina. Fast vorzüglich 


AE, 18 mm (Halbstück), 208 - 205. Haupt der gefliigelten Nike mit Diadem und Ohr- " 


gehánge n.l., darunter Blitz. Rv. [вРЕПТПОМ Nackter Zeus mit Blitz und Zepter in 
Biga n.l., darunter Rebblatt. BMC 331,101 (Beizeichen: «bunch of grapes»). SNG 
Cop. 1685. SNG ANS 112. SNG München 1337. Scheu 46. 3,75 g. 

Av. kleine Korrosionsspuren. Sehr schón/vorzüglich 


AE, 16 mm (Halbstück), 204-203. Ähnlich wie vorher, aber Bild Av. und Rv. n.r. 
Beizeichen: Rv. unter den Pferden Pflug. BMC 332,104. SNG Cop. 1689.: SNG 
ANS 136 var. PRESSE auf Av.). SNG München 1355. ‘Scheu 128. 2,92 g. 

Hellgriine Patina. ‘Fast vorzúglich 


Hipponion - Vibo Valentia 


Quadrans, 192-89. Bártiger Kopf des Herakles mit Löwenhaut nr, dahinter drei 
Kugeln. Rv. УАТЕМПА Zwei Keulen, daneben drei Kugeln und Stern. BMC 362,27. 
SNG München 1388. 2 6 La Vorzüglich/fast vorzüglich 


Kaulonia . 


Stater, um 500. kavs Nackter Apoll mit Lorbeerzweig in der erhobenen Rechten und 
Tánie im Haar schreitet n.r, auf seinem linken Arm laufende Gestalt («Daimon») 
mit Zweig, vor ihm Hirsch. Aussen Flechtband. Links am Rand Stempelfehler. Rv. 
Ähnliches Bild incus, .der Daimon erhaben gezeichnet. Gestrichelter Rand. SNG Cop. 
1698. SNG ANS 151 (diese Stempel). SNG München 1398. $.Р Noe, The Coinage 
of Caulonia, Numismatic Studies 9 (1958), 23. 7,66 g. Sehr schönes Exemplar 


Stater. Wie vorher, aber Av. im Feld rechts o (5. Buchstabe des Ethnikon?). Stempel- 
verletzungen an den Füssen Apolls und am Kopf des Daimon. Rv. kavs und o erhaben 
gezeichnet, ebenfalls erhaben der Zweig in der Hand Apolls (nicht ersichtlich bei 


: ANS und Noe), ein weiterer Zweig an der Stelle des Daimon und ein dritter Zweig 


138 


139 


140 


vor dem Hirsch. SNG ANS 154 (etwa gleicher Stempelzustand). Noe 36. 8,23 g. 
Von vorzüglicher Erhaltung 


Kroton 


Stater, um 520. pro Dreifuss mit Lówentatzen, oben zwei Schlangen und del Ring- 
griffe, unten Punktlinie zwischen zwei Strichlinien, Zierrand. Rv. Dreifuss incus, 
Ringe erhaben, gestrichelter Rand. SNG Cop. 1737. SNG ANS 228 (stempelgleich). 
7,60 g. Fast vorzüglich . 


Stater, um 500. s vorher, aber Rho retrograd, zwischen den Füssen Ranken, rechts 
Krabbe, Bodenlinie einfach. Rv. Schrift erhaben, Krabbe incus, unten лллл Cf. SNG 
Cop. 1744. СЕ. SNG ANS 244. 7,15 в. i Sehr schön 


Stater, 480-440. Wie vorher, aber keine Schlangen und Ranken, dafür zwei Kreise mit 
Punkten. zwischen den Füssen, Schrift normal, rechts. Reiher, dreifache Bodenlinie. 
Ву. Schrift und Reiher erhaben. Babelon, Traité, p. 1449,2153 var. (Tf. 69,13). Attianese- 
303 (dieser Av.-Stempel, aber Reiher im Rv. incus). 8,04 g. Vorzüglich 
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Stater. Wie vorher, aber Rv. ohne Reiher, dafür erhabene Schrift Ppo,ıo, Babelon, 
Traité, p. 1450,2154 (Tf. 69,14: dieser Av.-Stempel, auch mit Stempelfehler am Drei- 
fuss). SNG ANS 254. 7,96 g. Fast vorzüglich 


Stater, 390-370. Fast frontales Haupt der Hera Lakinia, leicht n.r gewandt, mit ver- 
ziertem Diadem und Halskette. Rechts B. Rv. kPo-raN[-ATAz] Ruhender Herakles n.l., 
auf Fels und :Löwenfell sitzend, in der Rechten. Trinkgefäss, in der Linken Keule. 
ВМС 354,93. SNG Cop. 1803. SNG München 1456 (mit diesem Stempelbruch). 
Attianese 426. PR.Franke - M.Hirmer, Die griechische Münze (1964), Nr. 94. 
7,83 g. Ze Etwas knapper Flan. Stempelbruch auf Av. Fast vorzüglich 


Lot: Triobol (Dreifuss/Tintenfisch). SNG ANS 330. - Drittelstater (Flussgott Aisaros ohne 
Diadem/Eule). SNG München 1464. Sehr schön (2) 


-Lokroi Epizephyrioi 


Stater nach korinthischem Typ, 300 - 268. ^o Pegasos n.l. fliegend. Rv. Behelmtes Haupt 
der Athena mit Halskette n.r. ЗМС ANS 504. SNG München 1484. 8,52 в. Sehr schön 


x 
Mesma 


Stater. nach korinthischem Typ, nach 350. Pegasos n.l. Р Ву. Behelmter Athena- 
kopf n.l., am Hals kleines m und Punkt. BMC (Corinth etc.) 97,2. SNG ANS 587. 
8,65 g. Fast vorzüglich/sehr schön 


AE, 16 mm, nach 350. Zeuskopf n.l., davor Schriftreste. Rv. Nike mit Kranz nl. 
fliegend. SNG Milachen 1543 (stempelgleich, mit deutlicher Legende). 3,77 g. Sehr 
selten. : : Sehr schón 


Petelia | 


АЕ, 16-17 mm, nach 216. Behelmtes, bärtiges Areshaupt n.r. Rv. METH/AINAN Nike mit 
Kranz steht п.1. ВМС 372,2. SNG ANS 607. SNG München 1562. Attianese 555. 
406g. ^ - ^ Fast vorzüglich 


Lot: Lokroi. AE, 24 mm (Zeuskopf mit Blitz/Blitz). BMC 24, - AE, 27 mm (Weib- 


. liches Haupt und Weintraube/Adler, Weintraube und Monogramm). BMC 32. -. 


Petelia. AE, 22 mm (Demeterhaupt/Zeus mit Stern und н). BMC 5. - Sextans 


^(Apollohaupt mit zwei Punkten/Artemis, davor Lyra). Wohl unedierte Variante. Cf. 
.SNG Cop. 1918 (mit Beizeichen Ruder). - Quadrans (Zeushaupt mit drei Punkten/ 


Stehender Zeus, dahinter Ruder). SNG ANS 612. Meist sehr schön (5) 
| 2 
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Rhegion 


Litra, 445 - 435. Lówenskalp von vorn. Ву. RECI in Olivenkranz, darüber Punkt. SNG 
ANS 651. H. Herzfelder, Les monnaies d'argent de Rhegion (1957), p. 89, Typ B. 0,70 g. 
Dunkel gefárbt. Fast vorzüglich/schr schön 


Hemidrachmon, 415 - 387. Löwenskalp. Ву. PH zwischen zwei ' Blättern eines Oliven- 
zweiges, innen und aussen je eine Frucht. BMC 376, 30. SNG Cop. 1935. SNG ANS 668. 
SNG München 1585. Herzfelder, p. 125, Typ І 1758 ' . "x Fast is 


Litra, 415- 387. Wie Vorher, aber. zwei ‚Oliven und ein Punkt zwischen EG Blättern. 
SNG ANS 670. SNG München 1589. Herzfelder, p. 125, Typ J. 0,92 g. 
Vorzüglich/fast vorzüglich 


Litra. Wie vorher, aber etwas kleiner Flan. SNG Cop. 1936. 0,81 g. Fast vorzüglich 


AE, 12 mm, vor 387. Lówenskalp von vorn. Rv. R-E in Perlkreis. - SNG Cop. 1940 
und SNG ANS 672 (Rv. mit kleinem Olivenzweig). 1,23 g. - i Fast vorzüglich 


Tetradrachmon, um 355. Lówenskalp von vorn. Rv. үрінгімох Apollohaupt mit drei- 
fachem Lorbeerkranz und lang über die Schulter fallenden Locken n.l. BMC 376,36. 
SNG ANS 676. Attianese 1438. Jameson 460A (Tf. 47). Herzfelder, p. 127, Nr. 115bis. 
С.Е Hill, Dart dans les monnaies Grecques (1927), Tf. 4,3 (Avers, dieser Zustand 
des Stempels). 17,39 g. ` Breites Prachtexemplar 


Die Stadt Rhegion wurde im Jahr 387 von den Syrakusanern unter Dionysios I. nach elf- 
monatiger Belagerung erobert und zerstört; an ihrem Platz soll eine Baumschule angelegt worden 
sein. Dionysios II. baute auf dem Gebiet um 358 eine neue Stadt mit dem Namen Phoibia 
(Stadt des Phöbus Apollo). Aus Anlass dieser Neugründung werden die (sehr seltenen) Tetra- 
ll. mit dem Bild des langgelockten Apoll geschlagen worden sein. - Abbildung auf Farb- 
tafe 


AE, 20 mm, 350- 270. TT TM Rv. purınan Belorb. Apollokopf n.r., dutinter 


Krebs. Attianese 1510 (stempelgleich). 6,68 g. ` Dunkelgrüne Patina. Vorzüglich 


AE, 21 mm. Wie vorher, aber Rv.-Beizeichen Kranz mit Bändern. 'SNG ANS: 686. 
SNG München 1633. 7,14 g. Fast vorzüglich 


AE, 22 mm, 218-213. Belorb. Apollokopf n.l., dahinter ein zu einer Acht gedrehtes 
Band. Rv. рнгимом Dreifuss mit Lówenfüssen, oben drei radförmige Griffe. SNG Cop. 
1956 («tongues»). SNG ANS 716. 8,48 g. . Fast vorzüglich. 


-AE, 24 mm (Tetras), 213 – 201. Haupt des Apollo mit Kranz und der Artemis mit Diadem 


hintereinander n.r., dahinter Theta (mit Stempelfehler). Rv. Wie vorher, aber rechts 
vier Kugeln. BMC 383,98. SNG ANS 744 (stempelgleich,: «uncertain symbol»). 
7,41 g. Feiner Stil. qe Dunkelgrúne Patina. Vorzüglich/fast vorzüglich 


AE, 15 mm (reduzierte Tetras). Wie: vorher, aber ohne Kugeln. SNG Cop. 1968. 
SNG ANS 741. 2,61 g. ES Fast vorzüglich/sehr schön 
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Temesa (Tempsa) 


Didrachmon, 480 - 450. Rundes Incusum, darin тем (retrograd) unter einem n.l. gewandten 
korinthischen Helm. Rv. Gleiche Legende.rechts neben einem Dreifuss mit Lówen- 
tatzen (Zeichen der Abhängigkeit von Kroton). Attianese 578 (stempelgleich). 
C.M. Kraay, Archaic and Classical Greek Coins (1976), Tf. 36,626 («Croton and Temesa», 
stempelgleich). 7,96 g. Von grösster Seltenheit. | Sehr schönes Exemplar 


Didrachmon, 480 -450. тем (nur oberster Teil der Buchstaben auf dem Flan) unter einem 
n.r. gewandten Helm mit Helmbusch. Rv. Dreifuss mit Lówentatzen und Ranken 
zwischen den Füssen, rechts und links Beinschienen. Attianese, p. 329, erwähnt im 
Text zu 578. Garrucci, Italia Antica II, Tf. 116,27 (mit kompletter Legende). Jameson 
464 q Exemplar, vorher in Sig. A:J. Evans). 7,88 g. Ausserst selten.‘ . Sehr schön 


Terina 


Stater, 460-420. Weibliches Haupt (Nymphe Terina) mit Ampyx im Haar und Hals- 
kette (daran tropfenförmiger Anhänger) n.l. zwischen zwei gebogenen Ölzweigen. 
Ry. [T]JEPI-NAION Nike mit Kranz und (hier kaum sichtbarem) Kerykeion sitzt auf Hydria n.l. 
ВМС 386,7. SNG Cop. 1996. - ЗМС ANS 801. SNG München 1723. Attianese 584. 
К. Regling, Terina (1906), р. 9,9 (dieser Zustand des Av.-Stempels, dieser Rv.-Stempel). 
R. R. Holloway - 6.1 К. Jenkins, Terina (1983), p. 23,12. 7,28 g. Besonders edler Stil. 

Dunkel gefärbt. Vorzüglich/fast vorzüglich 


Drittelstater, um 300. rerınaınn Weibliches Haupt mit Ohrgehänge und Halsband n.r., 
dahinter Triskeles. Rv. Nike sitzt auf Cippus n.l., auf der Hand Vogel. Im Feld links 
Monogramm te. BMC 393, 44. SNG ANS 865. SNG München 1748. Attianese 668. 
Holloway - J m p. 42, 106. 239g. г: . Fast sehr schón 


SIZILIEN 
Abakainon 


Litra, 450-400. Bärtiger Kopf n.r. Rv. ABA Wildschwein n.r. auf einfacher Bodenlinie, 
davor Eichel. SNG München 2. A. Bertino, Le emissioni monetali di Abaceno, in 


Annali 20, Suppl. = Atti del IV Convegno del Centro Internazionale di Studi Numis- 
matici, Napoli 1973, Tf. 12,16. 0,70 g. Feiner Stil. Dunkel getónt. Vorzüglich 


Litra, 450-400. AptaAk) Bärtiger Kopf mit Kranz n.r. Rv. Oben am (retrograd), links o 
rechts м (retrograd) = Fortsetzung der Av.-Legende. ` Rv. Wildschwein n.r. SNG 
München 1. Bertino, Tf. 12,4. 0,66 g. | l ‚Sehr schön 


Litra. asak Bärtiger Kopf n.r. Rv. лвл Wildschwein (mit «Kalbskopb) n.r, davor 
Eichel. Cf. BMC 1,4. 0,77 g.. | Sehr schón 


Litra, 400-350. Fast frontaler weiblicher Kopf mit schlangenartig vom Kopf bean 
den Haaren n.l. Rv. ABA Wildschwein n.l., davor Ferkel nl. BMC 1,6. SNG Cop. 6. 
Rizzo, Tf. 59,5. Bertino, Tf. 12,21. 0,74 g. ў 

Dunkel getónt. Ferkel nicht voll auf dem Flan. Fast vorzüglich 


AE, 20-23 mm, um 340. -ABAKAININAN Weiblicher Kopf mit Ährenkrone n.l. Rv. Nach 


links stossender Stier, darüber Horn. Calciati, p. 73,4. 4,69 g. 


Dunkelgrüne Patina. Sehr schön/fast vorzüglich 
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: München 31. SNG Lloyd 784. 4,18 g. 


Adranon 


AE, 22-24 mm, um 345. Belorb. en n.l. Rv. Legende nicht lesbar. Lyra mit 
sieben Saiten. BMC 3,1. SNG SS 1l. SNG ANS 1156. 12,68 g. Sehr schón 


| e 


AE, 24 mm, - 480 - 450. Adler n.r, dahinter Olivenzweig mit zwei Bláttern und einer 
Frucht. Rv. Rad mit reich verzierten SES darin Ar-YP-[ ]-AI (retrograd). BMC 25,1. 
17,60 в. — Sehr schón 


AE, 18 mm, BER 350. АГҮРІМАІЮ-И Jugendlicher Kopf mit Беа Haar nr. Ry. 
[ПАЛЈАГКАЦОХ] Protome eines mannsköpfigen Stieres (Flussgott) n.r. BMC 25,3. SNG 
Lloyd 852. 495g. - . Fast sehr schön 


Aitnai di 


AE, 18-19-mm (Trias), nach 210. Drapierte Büste des Apoll bzw. eines Licht- und 

Feuergottes mit Strahlen im Haar n.r. Rv. arrnara Nach rechts stehender: Krieger 
mit Speer und Schild. Im Feld rechts drei Punkte. BMC 4,5. SNG Cop. 15. SNG 
Hübsche Olivpatina. Sehr schön 


Akragas 


Didrachmon, 483-475. akra Adler steht mit geschlossenen Flügeln n.l. Rv. Krabbe 
in vertieftem Rund, darunter Weizenkorn. SNG ANS 948. SNG München 47. 8, 41 g. 
Fast vorzüglich/vorzüglich 


Didrachmon. Wie vorher, apor Ry. unten kleiner Adler n.l. BMC 7,28. SNG 
Lockett 706. 8,81 g. Vorzüglich 


Tetradrachmon, 471-430. axpac-anToz Adler n.l. Rv. Krabbe. SNG München 66. 17,18 g. 
Leichte Verkrustung. Sehr schön 


Tetradrachmon. akrac-w,10z Adler auf gepunkteter Linie n.l.. Rv. Krabbe, darunter 
kleiner Delphin n.l. (auf dem Rücken liegend). SNG ANS 985. SNG Lloyd 809. 
Feiner Stil. 17,19 g. ` Schön getönt. Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel B. | | 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Adler auf Kapitell, unter der Krabbe Ranke in Form 
einer liegenden Spirale. SNG München 73. Rizzo, Tf. 1,7 (diese Stempel). 16,97 g. 
SS Fast vorzüglich 


Litra, 471-430. axıaa Adler auf Kapitell n.l. Rv. Krabbe, darunter Rosenknospe. 
ВМС 9,48. SNG ANS 987. SNG Lloyd 813. 0,84 в. - ; Vorzüglich 
Litra. Wie oret aber Rv. unten Іл (= Litra). SNG Cop: 48. 0, 63 " 

"Am Rand etwas gedrückt. Fast o dum 
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Reduzierte Litra. akra Adler auf Kapitell n.l. Rv. Krabbe. SNG München 78. 0,44 g. 
| Sé | Sehr schón 


Pentonkion, 471-430. AK-RA Adler ni Rv. Vertieftes Rund, darin fünf Punkte. SNG 
ANS 997. 0,21 g. | Schón/sehr schón 


AV-2-Litren, 413-406. Arr Adler mit Schlange n.l. über einem Fels, auf dem zwei 
Punkte zu sehen sind. Rv. Krabbe, darunter Delphin n.l.. SNG Lloyd 816. Rizzo, 
Tf. 3,9. 1,49 g. Rv. winzige Kratzspur. Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel A. SC E 


Drachme, 425-406. Zwei Adler (der hintere mit geöffneten Flügeln, der vordere mit 
hochgerecktem Kopf) auf geschlagenem Hasen n.l. Rv. AKP[AJ-2AN Krabbe, der Kórper 
wie ein menschliches Gesicht gezeichnet, darunter Garnele n.r., links Gerstenkorn, rechts 
Heuschrecke. BMC 12,62. SNG München 79 (zweimal gelocht). SNG Lloyd 824. 
Rizzo, Tf. 1,21. 4,14 g. Feinster Stil. Kratzspuren, sonst vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel B. i 
Hemidrachmon, 425-406. Adler auf geschlagenem Hasen n.l. Rv. {A]-K-P-{A] Krabbe, 
darunter Thunfisch n.r. SNG ANS 1005. SNG München 84. SNG Lloyd- 827. Rizzo, 
Tf. 1,18. 2,08 g. Fast vorzüglich 


Litra, 425-406. akra Adler auf Fels n.l., eine Schlange in den Fängen haltend. Rv. 
Krabbe, darunter a BMC 13,72. 0,95 g. Fast vorzüglich 


Litra. Wie vorher, aber Rv. a oben und unten dickleibiger Fisch mit Kamm den 
Rücken entlang (Scorpaena - Drachenkopf). SNG Lloyd 831. Rizzo, Tf. 3,7. 0,81 g. 
Sehr schön 


AE, 27-28 mm (Hemilitron), 425-406. Adler mit ausgebreiteten Flügeln n.r, einen 

Hasen i in den Fängen. Rv. Krabbe, daneben rechts und links je drei Punkte, oben Feigen- 

blatt, unten Garnele n.l. SNG München me, Gäbrici, Tf. 1,28. 14 ‚38 5. 
 Schón/sehr schón 


AE, 19 mm (Hexas), 425-406. Wie vorher. Rv. Krabbe zwischen zwei Punkten, unten 
zwei Thunfische n.r. SNG ANS 1054. Gabrici, Tf. 1,36, 7,45 g. Feiner Stil. 
Dunkelgriine Patina. Vorziiglich 


AE, 26 mm (Hemilitron), 338 - 287. Haupt eines jugendlichen Flussgottes (mit kleinem 
Horn über der Stirn) n.l., Band im Haar. Rv. Adler auf jonischem Kapitell n.l., zurück- 
schauend, links Krabbe, Techts sechs Punkte. BMC 19,124. SNG Cop. 93. SNG ANS 
1097. SNG München 156. Rizzo, Tf. 3,17. Gäbrici, Tf. 1,38. 17,50 g. Sehr schón 


AE, 16-19 mm. Belorb. Zeushaupt п.1. Rv. Adler auf а Hasen n.l., unter 
dem Flügel A SNG ANS 1113. Gabrici, Tf. 4,5. 5,93 g. Fast vorziiglich 


AE, 15 mm, unter. dem Tyrannen Phintias, 287-279. Wie vorher, aber Rv. Buchstaben 
im Feld rechts 61 SNG Cop. 97. SNG München 163. 3,97 g. Grüne Patina. Vorzüglich 
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АЕ, 21 mm, unter Phintias, 287 -279. Jugendliches Haupt eines Flussgottes mit kleinem 
Horn über der Stirn und Schilfkranz n.l., dahinter Monogramm NE RV. BAZIAEOE / OINTIA 
Wildschwein nl. BMC 20, 135 («Head of отрове), SNG ANS 1123. 6,79 р. 

.. Leichte M Fast vorzüglich 


Lot: 'AE-Ietras (Adler mit Hasen/Krabbe, drei Punkte, Garnele). -SNG München 


103. -. AE, unter Phintias (Zeuskopf/Adler auf Hase). SNG München 164. - AE, unter 
Phintias (Jugendliches Haupt/Adler). BMC 133. Meist sehr schön (3) 


Drachme, 279-241. Belorb. Zeushaupt n.r. Rv. AKPArAN-TINAN Adler mit ausgebreiteten | 
Flügeln auf Blitz n.l. Im Feld links т SNG ANS 1136 (mit or im Avers). 3,51 g. 
` In der Mitte schwach ausgeprägt, sonst vorzüglich 


Drachme. Wie vorher, aber Beizeichen links т und gebogene Ähre, rechts Phi über Zeta. 
SNG München 173 var. Auktion Sternberg 1983, Nr. 76 (stempelgleich). 3,51 g. Vorzüglich 


Litra, 279-241. Belorb. Zeushaupt n.r. Rv. АКРАГАМИ Blitz, an verschiedenen Stellen 
Punkte. Griechische Münzen aus der Sammlung des Herrn Imhoof-Blumer, in: Berliner 
Blätter für Münz-, Siegel- und Wappenkunde V (1870), p. 38,2 (Tf. 53,5: andere An- 
graning des Ry. -Legendo). 0,67 g. Sehr selten. | 
Av. etwas verfärbt, kleiner Randausbruch, sonst vorzüglich 


Entella 


Litra, 460 - 440. Weibliche Gestalt n.l., vor Altar opfernd, in der Linken eckiger, mit Tänien 
geschmückter Gegenstand (Tempelschlüssel?). Rv. enten Mannsköpfiger Stier n.r. 
BMC 60,2. SNG ANS 1339 var. (dort Fisch im Abschnitt). 0,62 g. Schón/sehr schón 


Kampanier in Entella. AE, 21 mm, um 340. eNrEAAA Haupt der Persephone mit Ähren- 
kranz, Ohrgehänge und -Halskette n.r. Rv. k-AMn-A-Na-N Pegasos fliegt n.l., darunter 
kampanischer Helm n.r. BMC 60,4. Calciati, p. 318,4. 10,55 g. 

| Feine grüne Patina. Vorzügliches Exemplar 


AE, 14 mm, um 340. кл-мплмом Kampanischer Helm ol Rv. ENTEAAAE Nach rechts 


- springendes Pferd. Cf. BMC 61,7. Calciati, p. 318,5. 2,12 g. Sehr schón 


Litra, 470-430. круклиои Adler auf Kapitell n.l. Rv. Krabbe, darunter Іл (= Litra). 


BMC 61,3 var. (ohne Wertbezeichnung). SNG ANS 1341 (mit an). 0,54 g. 
Av. etwas verfárbt. Sehr schön/vorzüglich 


AE, 10-12 mm, 400-340. Weibliches Haupt mit Halskette n.r., Haare auf dem Scheitel 
zusammengebunden. Ry. Tintenfisch. Calciati, p. 287, 24, 1,61 2. 

НЕМЕ dunkle Patina. Vorzüglich 
Punische Prägung siehe Nr. 479. 
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Gela 


Didrachmon, 490-480. Nackter Reiter mit Speer in der erhobenen Rechten mr. 


“Rv. CEAA Protome eines menschengesichtigen Stieres (der Flussgott Gelas) n.r. Links 


Stempelbruch. G.K. Jenkins, The Coinage of Gela, AMUGS II (1970), 11 (Stempel O 6, 
R 5). SNG Múnchen 254 (stempelgleict). 8 EH g. Eine der frühesten Prägungen von 
Gela. Mr CM e an Se Vorzüglich 


.Obol, 480 - | 470. Se nr Rv. Rad mit vier EN Cf. Jenkins 194. 


ВМС 68,34. SNG Cop. 259. ` SNG Miinchen 277. 0,54 g. KR Sehr schón 


Obol. Wie vorher, aber Gestalt des Av. sehr. Klein... ch. Jenkins 197, 0,65 g. 
: Fast TEE 


Tetradrachmon, 465 - 450. Quadriga mit Lenker n.r., dahinter Sáule mit jonischem m 


Kapitell, darüber Kranz. Im Abschnitt zwei einander entgegenschwimmende Fische. 


‘Der Lenker hält das'Gespann anscheinend an, denn eines der Pferde streckt den Kopf 


steil empor. Rv. селах Protome des stier-menschlichen Flussgottes n.r, als Abschluss 

dicke Perlenreihe. Jenkins 204 (Stempel O 52, В 111). SNG ANS 45 (Avers) und 47 

(dieser Ву. -Stempel). Rizzo, Tf. 17,9 (Revers). 16, 88 g. Feiner Stil. | 
. Vorzüglich/fast vorzüglich 


Zu den sog. Stempelfehlern des Auen siehe Auktion Sternberg XIX, 18. November 1987, Nr: 29,00 


eebe 465 - 450. Ähnlich wie Yoiher aber Av. mit ruhigeren Pferden "nd ohne 
Kranz. Im Abschnitt Ähre n.r. Rv. stempelgleich, aber ein kleiner Fehler im Feld 


ZE zu einer EES EE Jenkins 207 (Stempel О 54, В 111). 17,07 g. 


Ry. un schwach ausgeprägt, ‘sonst ‚vorzüglich 


SE 465 - 450. Ähnlich wie ge aber An -Bild n.l. Im Abschnitt Seeschlenge 


(Ketos) n.r. Ry. cevvz (Lambda aus einem Epsilon korrigiert), oben Nike n.r., Fluss- 


gott mit wilderem Ausdruck. Jenkins 221 (Stempel О 58, В 119. SNG Lockett 153.59 


(diese Stempel). 17,39 g. p knapper Flan. Fast vorzüglich 


Litra, 465-450. Pferd mit Zügel n.r, darüber Kranz. Rv. ‹ СЕ-ЛА Flussgottprotome n.r. 
ped J enkins 283A. BMC 68,31. 0,69 g. | Fast Moie 


Litra. Wie vorher, aber Schrift cena Rv. mit Stempelriss und Stempelfehler am unteren 
Rand. Jenkins 301 (diese Stempel). 0,53 go т, SE Fast vorzüglich 


Litra. Wie vorher, aber Schrift CEA-A-[:] Sech Jenkins 324 peon! dieser Revers). 


0,82 g.. . | EN M A" + Sehr schön 


Tetradrachmon, 450 - 440. Quadriga mit Lenker n.r., darüber Nike, die Pferde bekränzend. 
Im Abschnitt Palmette zwischen zwei Ranken. Rv. cenaz Protome des Flussgottes n.r. 
mit feiner Perllinie als Abschluss. Jenkins 343 (Stempel O 66, R 13). SNG ANS 63 . 
(diese Stempel). 17,06 g.. Hübscher Stil. | Fast vorzüglich 


Tetradrachmon. Wie vorher, Av. von gleichem Stempel, aber mit leichten Zeichen der 
Abnützung zwischen den Füssen der Pferde. Rv. mit etwas plastischer gestalteter 
Schulter. Jenkins 345 SIEBEN о 66; R nd 17525 g. Sehr hübscher Stil. 

Kleine Kratzspur. Fast vorzüglich 
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Tetradrachmon, 440-430. свлоом (retrograd). Quadriga mit Lenker n.r, darüber Nike, 
die Pferde. bekränzend. Zwischen den Beinen Graffito a Rv. Protome des Fluss- . 
gottes Gelas als Stier mit bärtigem Männergesicht, Horn und Tierohren, davor die 
Figur der Stadtgöttin mit langem Peplos n.l., den Flussgott bekränzend. Oben (nicht auf 
dem Flan) izozmowz, Jenkins 371 (Stempel O 74, К 150). SNG ANS 70. SNG 
Ashmolean 1735 (ebenfalls mit Druckstelle). SNG Lloyd 970. Rizzo, Tf. 17,21. 
K. Regling, Die antike Münze als Kunstwerk (1924), Tf. 26,550. 17,12 g. Hervorragender 
Stil. Sehr scharf geprägt, Druckstelle jeweils am linken Rand, 

` Gestalt der Frau mit leichtem Doppelschlag, sonst vorzüglich 


Die Frau mit dem Namen Sosipolis. («Stadtretterin») könnte daran erinnern, dass um die Mitte 
des Jahrhunderts Gela wie die anderen Griechenstädte Siziliens von den Sikeliern, den Einge- 
borenen Siziliens, bedroht worden war. Die Komposition des Stückes erinnert an Münzen von 


' Himera und Selinus «and may support the deduction that the engraver was a man of Himera» 
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(Jenkins, p. 70). 


Tetradrachmon, 430-425. Quadriga mit Treiber n.r., darüber Nike, unten Olivenzweig. 
Ву. cenaz Protome des Flussgottes Gelas n.r, darunter Fisch und verknotete Tänie. 
Jenkins 392 (Stempel О 81, В 163, 2. Zustand). BMC 69,42 («tunny-fish г. and spray 


of olive»). 17, 27 g. Etwas schwacher Rv.-Stempel. Sehr schön 


Litra, 430- 425. Reiter mit Schild und Speer n.l., im Begriff vom Pferd zu. springen 
(rechtes Knie sichtbar). Rv. cenaz Protome des Flussgottes Gelas n.r. Cf. Jenkins 406. 
BMC 71,52. SNG Cop. 275. SNG ANS 82. SNG München 297. 0,53 g. Feiner Stil. 


Sehr schön/vorzüglich SÉ 


Tetradrachmon, 425- 420. Quadriga n.l. mit Nike als Wagenlenkerin. Im Feld oben 
Kranz. Ву. [cleats]. Protome des Flussgottes Gelas n.r, darunter Wasservogel 
(Kranich?). Jenkins 459 (Stempel O 86, R 174). SNG Lockett 774 («stork»). - 17,17 g. 


Schöner Stil... Druckstellen, sonst fast vorzüglich ar 


Tetradrachmon, 415 - 405. гылоюм Quadriga n.r. (die Köpfe aller vier Pferde sichtbar), 
Nike als Lenkerin, von oben herabfliegender Adler mit angelegten Flügeln. Im 
Abschnitt Punkt. Rv. Vertieftes Rund, darin Protome des Flussgottes. Gelas n.r, oben 
Weizenkorn und renaz (retrograd). Jenkins 483 (Stempel O 96, R 192). SNG ANS 99. 
SNG Lockett 777. Rizzo, Tf. 18,14. 17,12 g. Herrlich lebendiger Stil. 


Abbildung auf Farbtafel B. Fast vorzüglich/vorzüglich 


AE - Onkia, 420 - 405. renaz Stier mit gesenktem Haupt n.l. Im Abschnitt Punkt. Rv. Rad mit 
vier Speichen, in den Zwischenräumen je ein Gerstenkorn. Jenkins 496. 1,59 g. 


Sehr selten. Dunkelgrüne Patina. Fast vorzüglich 


АЕ - Trias, 420-405. Wie vorher, aber im Abschnitt drei Punkte. Rv. Haupt eines 
jugendlichen Flussgottes mit lockigen Haaren und kleinem Stierhorn über der Stirn 
n.r. Im Feld links Gerstenkorn. Jenkins 501. Rizzo, Tf. 19,14. 3,92 g. Fast vorzüglich 


AE - Trias. Wie Sören: aber Stier n.r. und über der Schrift Olivenblatt. Jenkins 507. 
3,22 g. i Schöne Patina. Rv. kleine Korrosionsstelle, sonst vorzüglich 


AE - Trias. Wie vorher, aber beide Hörner des jungen Flussgottes sichtbar, Haari im Nacken 
zu einem Knoten gesehlungen. Jenkins 510. 3,44 g. 

Schóne Patina. Besonders scharfer Revers Vorziiglich 
Vergrösserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIII. - Abbildung auf Farbtafel B. 
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AE- Trias. Wie vorher, aber Stier n.l. Rv. Flussgott mit sanciona abstehenden 
Haaren. Jenkins 516. BMC 73,66. 3,30 & ERE. | < Vorzüglich 


AE - Trias., Wie vorher, aber Stier n.r., oben Olivenzweig mit zwei grossen Früchten. 
Rv. rechts renarz Haare des Flussgottes glatt. Jenkins 528 (Avers), 527,10 (Revers). 
ВМС 73,68. 2,95 g.. ` | Sehr schón 


AE -Onkia, 420-405. renaz Stier n.r. (Kopf nicht gesenkt), über der Schrift Oliven- 
blatt. Im Abschnitt Punkt. Rv. Haupt des jugendlichen Flussgottes mit Horn or. 
Haare zusammengeknotet, dahinter Gerstenkorn. Jenkins 509 var. (dort Flussgott mit 
abstehenden Haaren). 1,43 g. Selten. 

Dunkelgrüne Patina. Rv. am Haar kleiner roter Fleck, sonst vorzüglich 


АЕ, 12-13 mm (Hexas?), 339-310. Herakleskopf mit Lówenfell n.r. Ву. reanıan 
Bärtiges, bekränztes a n.l. (Gelas). Jenkins 546,12. ВМС 74,76. 3,058. ` 
Schöne dunkle ‘Patina. Fast vorzüglich/vorzüglich 


AE, 14 mm (Trias?), 339 - 310. челют-ом Haupt der Demeter mit Halskette fast frontal 
mr Rv. Bärtiges, bekränztes Haupt (Gelas) n.l. Jenkins 549,16. ВМС: 74,77. 2,88. р. 
Rv. etwas dezentriert. Sehr schön 


Henna 


AE, 20-26 mm, 344-336. Bekränztes Haupt der Demeter mit Halskette n.r. Rv. ENNA- 
Stierkopf halbfrontal n.., an den Hörnern Tänien, oben Gerstenkorn. BMC 58,3. 
SNG ANS 1335. 13,65 g. Tropfenförmig gegossener Flan. | Fast vorzüglich 


AE, 21 mm, nach 258. vun HIENNA-E] Weibliches Haupt (Artemis?) Dt Haare zu 
einem Schopf zusammengebunden. Rv. [м CESTIVS L MVNJATIVS и viR Nackter junger Mann 
steht n.l., Chlamys über der Schulter, die Rechte ausgestreckt. BMC 59,11. SNG Cop. 
236. SNG ANS 1338. 8,38 Bo Sehr schón 


` Herbessos ` 


Litra, um 400. EPBHI-ZO-Z Bärtiges, bekränztes. Haupt n.r. Rv. Belorb. Apollohaupt n.r. 
0,67 g. Unpubliziert? Sehr schón 


Die Münze stelle wohl einen weiteren «Zuwachs dar zu den spárlichen Geprügen kleinen Silbers 
der sikelischen Städte im 5. und 4. Jahrhundert» ähnlich der Münze mit den Legenden nIAKINOX 
und AAPAN: G. K. Jenkins, Piakos, SM 12 (1962), Heft 46, p. 17 - 20. 


AE, 27 mm, um 340. EPBEXIINON Haupt der Sikelia mit Myrtenkranz n.. Rv. Haupt 
eines Flussgottes (Stier mit bärtigem Mánnergesicht) nr SNG Cop. 293. SNG 
München 335. 17,18 g. Kleine korrodierte Stellen, sonst sehr schónes Exemplar 


Himera 


Drachme, 525-483. Hahn n.l in Perlkreis. Rv. Vertieftes Quadrat, darin gestricheltes 
Quadrat und Henne nr BMC 77,16. С.М. Kraay, The archaic Coinage of Himera 
(1984), Tf. 8,136. 5,70 g. | Fast vorzüglich/sehr schön 
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Didrachmon, 483-472. umera Hahn n.l. - Rv. Vertieftes Rund, darin Krabbe. BMC 
78,24. SNG Cop. 303. SNG ANS 157. Rizzo, Tf. 21,5. 8,66 g.- 
Leicht dezentriert, sonst vorzüglich 


Tetradrachmon, 415-408. -Quadriga mit weiblicher Lenkerin n.r., darüber. Nike mit 
Kranz und einem Táfelchen n.l. fliegend, auf dem- Táfelchen Künstlersignatur MAI: 


. (deutlich lesbar). Im Abschnitt Seepferd (Pistrix) nl. Rv. Die Quellnymphe Himera 
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mit Schale vor einem Altar (mit rechteckigen Hórnern) opfernd, die Linke betend 
erhoben, dahinter ein Satyr in einem Bassin stehend, den Kopf vom Wasser, das aus 
einem Lówenkopf fliessen soll, abwendend... BMC. 81,48. SNG Lloyd 1022. Rizzo, 
Tf. 21,23 (stempelgleich). Е Gutman - W. Schwabacher, Die Tetradrachmen- und 
Didrachmenprägung von Himera, Mitteilungen der BNG 47 (1929), p. 115,20. L. Forrer, 
Les signatures de graveurs sur les monnaies :grecques (1906), p. 239ff. (Maón ou 
Methión). 17,40 в. 

Kleine Druckstellen und Reste von Verkrustung. Prachtexemplar von feinstem Stil 


Litra, 472 - 408. Vorderteil eines Fabelwesens mit bärtigem Männerkopf, : Siem Ohr, 
Ziegenhorn, .gebogenem Flügel und Léwentatze n.l. Rv. им]-в-в-Ачои Nackter Knabe 
reitet auf Ziegenbock n.l., die Rechte erhoben, mit der Linken ein Horn fassend. 
ВМС 80,43.: SNG Cop. 309. SNG ANS 173. SNG München 353. Rizzo, Tf. 21,21. 
0,77 g. | Vorzüglich/fast vorzüglich 


Obol, 472-408. Bärtiger, behelmter Männerkopf n.r Rv. Korinthischer Helm nl. 
SNG Lioyd 1029. Weber Collection’ 1355. 0,55 g. Selten. ` Sehr schón/schón 


AE, 29- 30 mm (Hemilitron), 5. Jh. Gorgoneion mit gefletschten Záhnen ind heraus- 
hüngender Zunge. Rv. Rundes Incusum mit kleinen Keilen oben und unten, sechs 
Kugeln. ` BMC 39,26 (Camarina). SNG Cop. 313 var. (ohne Keile). Mini, p. 232,3. 
Calciati 1, p. 32,19. 34,39 g. : Grüne: Patina. Besonders schönes Exemplar 


AE, -21 mm (Hemilitron), 420 - 408. Nackter Jüngling mit wehender Chlamys auf Ziegen- 
bock n.r, in der ausgestreckten Rechten Muschelhorn (Kochlos), über der Schulter 
Thyrsos, unten korinthischer Helm. Rv. pmjepa-io-N unter einer n.l. eilenden Nike mit 
langem Chiton, den sie mit der Linken hält, und Aphlaston, davor sechs Kugeln. 
BME 82,51. SNG Cop. 318. Mini 19. 7,16 g. Feiner Stil. : Fast vorzüglich 


АЕ, 12-13 mm (Hemilitron), vor 407. Halbfrontaler ГЕР. vom Arethusa-Typ 
mit Ampyx im Haar und Halskette n.l. Rv. ¡me Garnele unter sechs Punkten. BMC 
82,55. Gábrici 37. 1,50 g. Im Stil des Meisters Exakestidas. 

Feine ОЕ Eine Patina. Vorzüglich 
Vergrösserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIII. 


AE, 11-12 mm (Tetras), vor 407. Wie vorher. Rv. ıme Muschel und vier Punkte. 
Calciati, p. 45,37. G. Manganaro, JNG 1984, Tf. 2,11. 1,09 g. ` Vorzüglich 
Vergrösserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIII. . 


AE, 16-17 mm (Hemilitron), 430-409. ım-E Weibliches Haupt n.l., davor sechs Kugeln. 
Rv. Sechs Punkte zwischen zwei zum Kranz gebundenen Lorbeerzweigen. BMC 82,54. 
SNG Cop. 320. 4,24 g. | А Fast: vorzüglich 
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Thermai Himeraiai 


Litra, 405-350. oermıran Haupt der Hera mit einer palmettenverzierten Krone, Ohr- 
gehänge und Halsband n.r, dahinter Monogramm Ar Ву. Nackter Herakles sitzt auf 
Fels und Löwenfell n.l., in der Rechten Keule, hinter ihm Bogen. BMC - (cf. 83,1: 
Didrachmon). Coll. Jameson 619. 0,88 g. Feiner Stil. Selten. Fast vorzüglich 


Man erzáhlte sich, die Nymphen hátten die heissen Quellen bei Himera emporgesandt, um den 
Tafel XXN Herakles zu erfrischen: Diodor IV, 23. - Vergrósserungen des Avers und Revers auf 
Tafel XXIV. 


AE, 12-14 mm (Hemilitron), 405-350. tejERMIrTAN] (nur z.T. auf dem Flan). Haupt des 
Herakles mit Löwenfell n.r. Rv. Haupt der Hera mit Krone nr SNG ANS 190.. 
Calciati, p. 118,7. 2,22 g. ; |. Fast ее: schón 


Lot: Himera. Tetras (Ziegenreiter n.r.). SNG ANS 185. Mini 23. - Tetras (Ziegen- 
reiter n.l.). Gabrici 27. Mini 22. - Hemilitron. SNG Cop: 320. Mini 27. .(2 Exemplare) 
Meist sehr schön (4) 


Lot: Himera. Tetras. SNG ANS 185. Mini 23. - Tetras. Gäbrici 27. Mini 22. » Hemi- 


litron. SNG Cop. 320. Mini 27. - Thermai. Hemilitron. Gäbrici 3. Mini, p. 4324. 


Meist sehr schón (4) 


Kamarina 


Litra, 461-435. Nike fliegt n.l, zu ihren Füssen ein Schwan n.l. Das Ganze in Kranz. 
Rv. KAMAR-I-NAION Behelmte Athena steht auf Speer gestützt n.l., vor ihr Schild. 
Jenkins-Westermark, The Coinage of Kamarina (1980), p. 165,89 (2 Exemplare von diesen 
Stempeln). BMC 33,3. SNG Cop. 160.. SNG München 396. 0,66 g. Sehr schón 


Tetradrachmon, um 420. Athena in Quadriga n.l., darüber Nike mit Kranz auf die 
Göttin zufliegend. Im Abschnitt n.l. fliegender Reiher. Rv. KAMAPINAI-ON (von unten 
nach oben, retrograd, undeutlich). Jugendlicher Herakleskopf mit kurzem Bart und 
Lówenfellkappe n.l. Jenkins-Westermark, p. 179,136,1 (dieses Exemplar). SNG Lloyd 866 
(stempelgleich). Collection Gulbenkian (1971), Tf. 18,173 (stempelgleich). 16,33 g. 
Herrlicher Stil. Sehr schón/fast vorzüglich 


Aus den Auktionen Sambon-Canessa, Paris, 27. 6.1927, Nr. 698 und Garrett Collection, 16.10.1984, 
Nr. 119. - Abbildung auf Farbtafel B 


. Tetradrachmon. Wie vorher, Av. stempelgleich. Rv. Legohde retrograd von T iudi 


unten. Herakles mit etwas struppigem, wildem Bart. Jenkins-Westermark, p. 180,137. 
SNG Lockett 724 ra) SNG München 400 (stempelgleich). 17,40 g. 


Feiner Stil. Rv. etwas dezentriert. Fast vorzüglich 


Didrachmon des Meisters Euainetos, 415-405. Fast frontale Büste des jugendlichen 
Flussgottes Hipparis mit wehenden Haaren und Hörnern über den Schläfen n.l., rechts 


. und links zwei Fische (nach unten), ringsum stilisierte Wellen. Rv. кАМА-Р-мА Die 


Nymphe Kamarina, mit der Linken den Chiton haltend, fliegt auf einem Schwan n.l., 
sie hat, um sich festzuhalten, die Rechte um den Hals des Schwanes gelegt. Ein Fisch 
schwimmt unter dem Schwan, ein zweiter springt hinter den Flügeln des Schwanes aus 
dem Wasser. Jenkins-Westermark, p. 200,162. BMC 36,16. SNG Lloyd 876 (stempel- 
gleich). Rizzo, Tf. 7,9. 7,70 g. Besonders hiibsche Darstellung. 

Oberfläche etwas korrodiert. Sehr schön 
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AE-Onkia, 425-405. Gorgoneion mit gefletschten Zähnen und Band im Haar. 
Rv. KAMA Eule n.r., eine Eidechse im linken Fang, davor Gerstenkorn. Im Abschnitt 
Kugel. Jenkins-Westermark, p. 213, ‚180. Calciati III, p. 49,7. Mini 12. 1,59 g. 

'^ Feine dunkelgrüne Patina. Vorzüglich 


AE-Tetras, 425-405. Behelmter Athenakopf nl. Rv. kama Eule n.l., Eidechse im 
rechten Fang. Im Abschnitt drei Kugeln. Jenkins-Westermark, p. 221,200. BMC 40,40. 
SNG Cop. 169.. SNG Lloyd 881. Calciati, p. 63,33. Mini 21. 3, 14 g. 

Helle Olivpatina. а 


АЕ - Tetras, 425 -405.: Athenakopf n.l., davor Olivenzweig. Rv. ¡xamja-.1 Eule mit 
offenen Flügeln, sich auf eine Eidechse stürzend; sie hält sie mit dem rechten Fang 
und dem Schnabel. Im Abschnitt drei Kugeln. Jenkins-Westermark, p. 224,205. Calciati, 
p. 69,41. 3,64 g. ‚Sehr selten. Dunkle Patina. Fast vorzüglich 


AE, 16- 18 mm, 339-317. KaMarINAION Atheriehrupt nl. Rv. Nach links springendes 
Pferd. Im: Abschnitt Ähre n.. Jenkins-Westermark, p. 227,209. SNG München 423. 


SNG ANS 1232. Calciati, p. 70,42. Mini 26. 3,55 g. 


Dunkle Patina. Besonders schünes Exemplar 


Lot: Kamarina. Litra. BMC 3 var. (etwas verwilderte Schrift). - Litra. SNG Tübingen 


- 588. Jenkins-Westermark 27 (mit KAMAPI-NAIOIN). ~ Tetras. SNG ANS 1223. - Tetras. 


SNG ANS 1228. Sehr schön (4) 


Katane 


Tetradrachmon, um 460. Stier mit spitzbärtigem Mánnerkopf (Flussgott Amenanos) n.r. 
kniend, auf seinem Rücken ein auf dem linken Knie kniender Silen, bärtig, kahl- 
köpfig und mit Pferdeschweif, mit der Rechten hält er sich am Rücken des Stieres 
fest, mit der Linken greift er nach dessen Hörnern, darunter Pistrix (Seeschlange). 
Rv. KATANAION Nach rechts stehende Nike, in jeder Hand eine Tänie mit drei Fransen 
an jedem Ende. Rizzo - (Tf. 9,14: dieser Avers). ВМС - (42,4: Avers). Giesecke - 
(Tf. 4,1: Avers). Jameson 534 (stempelgleich, Av.-Stempel dort stärker abgenutzt). 
16,68 g. Leichte Fundverkrustung und kleine Metallfehler. Vorzüglich 
Vergrösserung des Avers auf Tafel XXIII. - Abbildung auf Farbtafel B. 


Tetradrachmon, um 440. Quadriga im Schritt n.r. Oben n.l. fliegende Nike. Rv. KATANAIION] 
Haupt des Apoll mit Lorbeerkranz und kurzen Haaren n.r. Rizzo, Tf. 11,3 (stempel- 
gleich). Giesecke, Tf. 4,7. SNG ANS 1253. Auktion Kunstfreund 1974, Nr. 88. 16,74 g. 
pelioner: klassischer Stil. : Schón/sehr schón 


Тева. Wie vorher, Av. von gleichem Stempel, aber an und unter der Nike 
Stempel abgenutzt. Rv. etwas kleinerer Kopf. 16,63 g. Seltener Reversstempel. e 
. Schón/fast sehr schón 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Av. Nike n.r. Rv. KATANIAION] (nur z.T. auf dem Flan). 
Rizzo, Tf. 11,6 (dieser Av.-Stempel). 16,80 g. Guter Stil. i Fast sehr schón 
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Tetradrachmon. Wie vorher. Av. stempelgleich. Rv. KATANAION Apoll hat etwas mehr 
Locken im Nacken. Rizzo, Tf. 11,7 (stempelgleich). SNG München 432 (stempelgleich). 
17,26 g. '. Av. leichter Doppelschlag. Sehr schón/fast vorzüglich 


Tetradrachmon des «Meisters mit dem Blatt», um 430-420. Wie vorher, aber Quadriga 
im Galopp. Rv. hinter: dem Kopf des Apoll Platanenblatt. Rizzo, Tf. 12,11. SNG 
Cop. 178. SNG ANS 1256. SNG Stockholm 436. Jameson 541. (Alle stempelgleich) 
16,63 g. Ausgezeichneter Stil. Vorzüglich/fast vorzüglich 


Tetradrachmon, 430-420. Wie vorher, aber Av. im Abschnitt Garnele. Rv. Schrift nur 
teilweise auf dem Flan. Hinter dem Apollokopf Fisch nach oben. . Rizzo, Tf. 12,16 
(stempelgleich). 17,23 g. Hervorragender Stil. Vorzüglich 


Sechstellitra, um 430. Belorb. Apollokopf n.r. Rv. x-a Blitz zwischen zwei Schilden. 
Cf. Münzen und Medaillen AG, Liste 373, Nov. 1915, Nr. 12 (Zwolftellitra, ohne 
Buchstaben?). 0,13 g. Von grósster Seltenheit. Vorzüglich 
Vergrósserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIII. 


Tetradrachmon des Meisters Herakleidas, 415-410. Quadriga in wilder Bewegung n.l. 
(im Begriff zu wenden). Oben fliegende Nike n.r., unten drei Linien (Stufen?), darunter 
(schwach zu erkennen) Signatur u Rv. KATANAION Haupt mit dünnem Band im Haar n.l. 
Rizzo, Tf. 14,1 (Av.-Stempel), 14,2 (Rv.-Stempel). SNG Cop 179. SNG München 436. 
SNG ANS 1259. Jameson 543. Gulbenkian 187. 16,91 в. Ausgezeichneter hoch- 
klassischer Stil. Fast vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel В. ` 


Tetradrachmon des Meisters Choirion, kurz vor 406. Haupt des Apoll frontal (die Augen 
schauen ein wenig n.l.), dahinter die Blätter seines Lorbeerkranzes, rechts (z.T. hinter 
dem Kopf) Lyra, links Bogen. Der Halsabschnitt ist als starke Linie gezeichnet, dar- 
unter лполлом Rv. KATANAIQIN] Quadriga n.r., darüber Nike n.l., über dem zweiten Pferd 
die Wendesäule sichtbar. Im Abschnitt Garnele. Rizzo, Tf. 14,13 (diese Stempel, auf dem 
Avers ganz links der Name des Stempelschneiders sichtbar). BMC 47,34. SNG ANS 1258. 
SNG Lloyd 903. Gulbenkian 193. 17,24 g. Besonders schöne Komposition. 

Rv. oben etwas gedrückt. Fast vorzüglich 


Das hier erstmals (fast) völlig frontale Götterantlitz ist verbunden mit dem Namen. Das ist kaum 
Zufall. Die Gottheit ist dargestellt als im Bild und Namen «begegnend». - Abbildung auf Farbtafel B. 


Tetradrachmon des Euainetos, kurz vor 406. Quadriga im Galopp ol. dahinter die 
Wendesäule, oben Nike mit Kranz und einem Schrifttäfelchen, darauf Evam Unter 
der dreifachen Grundlinie Krabbe. Rv. karaNAaiaN Haupt des Apoll mit Lorbeer- 
kranz n.l., dahinter Flusskrebs, davor Tänie mit Knoten und einer Glocke am Ende. 
Rizzo, Tf. 14,6. BMC 4835. SNG München 437. SNG ANS 1260. Jameson 550. 
(Alle stempelgleich) 16,50 g. Av. von etwas rostigem Stempel. Vorzüglich 
an des Revers auf Tafel. XXIII. - Abbildung auf Farbtafel B. А 


Drachme des Beer kurz vor 406. KATAY AIOIN] Quadriga n.r, darüber Nike n.l. 
Rv. AMEN AN OX Haupt des jugendlichen Flussgottes mit Band im Haar und Horn über 
der Stirn n.l. Rechts und links je ein Fisch (Seebarbe), vor dem Kinn Flusskrebs und 
unten evar Rizzo, Tf. 14,7. BMC 48,37. SNG München 440. SNG Lloyd 907. (Alle 
stempelgleich) 3,90 g. Leichte Kratzspuren. Sehr schón 
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Drachme, 430-406. клтамлиом (undeutlich). Quadriga n.r, darüber Nike ol Rv. Kopf 
des Flussgottes fast frontal n.r. mit Hörnern über der Stirn und langen, wellig fallenden 
Haaren. Rechts Fisch. Rizzo, Tf. 14,12. 3,71 в. Sehr selten. Sehr schön 


Drachme, vor 406. Frontaler Kopf eines Silen mit Glatze und Tierohren, am rechten 
Ohr Schleife. ‘Rv. kA-TA-NAIAN Jugendliches Haupt mit Band im Haar п... Rizzo, 
Tf. 14,5 (Vergrösserungen siehe Tf. 15,4). BMC 49,43. 3,68 g. Ungewöhnlich hohes 
Relief. Práchtiger Stil des Avers. Dunkle Patina. Vorzüglich/fast vorzüglich 


Das Stück stammt aus der Hand des Stempelschneiders, der auch die Stempel des Stückes der 
Sammlung A. Löbbecke geschnitten hat und dort anscheinend am Hals des Kopfes des Revers 
ein A als Signatur angebracht hat: Z{N 1887, p. 36f. - Vergrösserung des Avers auf Tafel XXIII. - 
Abbildung auf Farbtafel B. 


Litra, 450 - 410. Haupt eines "m Silen mit Spitzohr n.r. Rv. KAT-Ang Geflügelter 
Blitz mit zwei kleinen Schilden (?). Rizzo, Tf. 9,9. BMC 42,9. SNG München 444. 
SNG ANS 1264. 0,81 g. | Sehr schön/fast vorzüglich 


Trias, 413-406. AMENA¡NOZ] Haupt des jugendlichen Flussgottes mit Horn über der 


‚Stirn n.L, dahinter (undeutlich) Blatt. Rv. x-A Geflügelter Blitz, oben zwei, rechts ein 


Punkt. Gäbrici, Tf. 2,7. Mini 5. 1,93 g. | Dunkle Patina. Sehr schón/fast vorzüglich 


Trias. Wie vorher, aber Бай AMENANOZ und Blatt deutlich. Auf dem Revers sind 
die beiden oberen Punkte vertieft statt erhaben. 1,87 g. Eigenartige Variante. 
` Fast vorzüglich/vorzüglich 


AE, 13-14 mm, 2.-1. Jh. Einer der katanáischen Brüder, seinen Vater (mit Stab) n.l. 
tragend, davor Korn. Rv. kara/NaraN Der andere Bruder, die Mutter n.l. tragend. BMC 52,76. 
SNG Cop. 199. Mini 48. 2,11 g. Sehr schón 


AE, 25-29 mm (As), 2.-1. Jh. Janusfórmiger Doppelkopf mit Modius (Zeus-Sarapis), 
links zwei Monogramme, rechts ein Monogramm. Ку. Kara/NAraN Persephone mit 
zwei Ähren und langer Fackel steht n.l. BMC 54,91. SNG Cop. 207. SNG München 
471. SNG ANS 1303. Mini 61. 10,25 g. Schöne grüne Patina. Fast vorzüglich/sehr schön 


Lot: Litra. SNG Cop. 182. - Litra. SNG Lloyd 890 var. (dieser Avers, aber Schrift 
hier retrograd). = Litra. Rizzo, Tf. 14,25. SNG Cop. 184. Sehr schón (3) 


Kentoripa 


AE-Litra, um 340. Haupt der Persephone mit Ährenkranz n.l., dahinter der Kopf eines 
Delphins und darunter der Schwanz eines Delphins (zwei weitere nicht auf dem Flan). 
Rv. Panther n.l. BMC 55,1. SNG Cop. 209. SNG München 504. SNG ANS 1305. 
Mini 1: 28,58 g. Feiner Stil. Sehr schón/schón 


AE-Dekonkion, 2. Hälfte 3. Jh. Haupt des Zeus mit Lorbeerkranz n.r. Rv. KENTO/PININQN 
en von I Zu м).  Blitzbündel. SNG Cop. 212. Mini 3. 12,38 g. 

Dunkelgrüne Patina. Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel B. 
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AE-Dekonkion. Wie vorher, aber Av. Beizeichen kleiner Adler mit ausgebreiteten 
Flügeln hinter dem Zeuskopf nach oben. Rv. unten zusätzlich a BMC 55,3. SNG 


Cop. 211: SNG München 508. SNG ANS 1311. Mini 5. 10,62 g. Sehr schön 


Lot: Hexas. SNG Сор. 217. Mini 9. - AE, 13 mm. SNG Cop. 219. Mini 11. - AE, 
12 mm. SNG Cop. 221. Mini 12b. Fast vorzüglich ~ sehr schön (3) 


Kimissa' 


Litra, 350- 330. Weibliches Haupt mit Halskette und И. Dt (Omonoia). 
Ву. ximizt 1 Altar mit Girlande, links steht ein grosser Zweig. Auktion Auctiones AG, 
Basel, 12 (1981), Nr. 38 (dieses Exemplar, wohl das einzige bekannte). Zu dem ebenfalls 
sehr seltenen grösseren Nominal cf. Rizzo, р..267,22, Tf. 59,22. A. Evans, NC 1896, 
Tf. 9,13 («Alliance coin of W. Sicily») und E. Gäbrici, NC 1931, ТЕ. 5,2. 0,68 g. Äus- 
serst selten. Sehr schón 
Vergrösserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIII. 


Leontinoi 


Didrachmon, 475-455. Nackter Reiter n.r Rv. у-во-и-пи-о Löwenkopf mit aufge- 
rissenem Maul n.r, ringsum vier Gerstenkórner. SNG Cop. 338. SNG München 543. 
SNG ANS 209 (stempelgleich). Rizzo, Tf. 22,11 (dieser Av.-Stempel). 8,56 g. 

| Etwas verbrauchter Av. -Stempel. Fast vorzüglich 


Litra, um 460. Lówenskalp von vorn. Rv. AE-04 Gerstenkorn. SNG München 547. 
SNG Lloyd 1049. 0,63 g. Av. etwas dezentriert. Sehr schón 


Pentonkion, um 450. Lówenkopf mit geóffnetem Rachen n.r. Rv. Fünf Punkte. BMC 
88,24. SNG Lloyd 1051. 0,24 g. -Sehr selten. ; Sehr schónes Exemplar 


Dionkion, um 450. Lówenkopf mit geöffnetem Rachen n.r Rv. v-E dazwischen zwei 


Punkte, Münzen und Medaillen AG, Liste 373 (1975), Nr. 14 (unediert). 0,15 g. 
Vorzüglich 


Dionkion. Wie vorher, aber Rv. mit L-e 0,09 g. Fast vorzüglich 


Tetradrachmon, 455 - 422. Haupt des Apollo mit Lorbeerkranz n.r., das Haar im Nacken 
zum Schopf gebunden, von dem ein kleines Büschel (fünf Strühnen) nach hinten geht. 
Rv. ув-о-и-ті-но» Lówenkopf mit geöffnetem Rachen zwischen vier. Gerstenkörnern. 
SNG Cop. 346 (stempelgleich). Rizzo, Tf. 23,8 (Av. stempelgleich). 17,10 g. 

Fast vorzüglich 


Tetradrachmon. Wie vorher. aber Apoll mit grossem Haarschopf, zusammengehalten 
von einem gekreuzten Band. Vom. Ohr fällt eine Stráhne weit auf den Hals. Rv.- 
Legende vE-ONTI-NO-N SNG- ANS 219 (stempelgleich). Rizzo, Tf. 23,6 (stempelgleich). 
17,008. ` Vorzüglich 
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Tetradrachmon. Wie vorher, aber Schopf des Apoll vierfach gewunden: Ву, vEO-N-T-1N- 
ow Statt des linken Gerstenkorns ein Dreifuss. SNG München 550 (Av. stempelgleich). 
Rizzo, Tf. 23,12 (stempelgleich). 16,73 g. ‘Feiner Stil. Rv. oben Spur eines Stempel- 
umschnittes wie beim Exemplar Rizzo. 

Av. ganz leichter Doppelschlag. Sehr schónes Exemplar 


Tetradrachmon. Wie vorher aber Apollokopf n.l. Ву. v-Eor-rıno-v Lówenkopf n.l., 
ringsum vier Gerstenkórner. SNG Cop. 349. SNG ANS 234. Rizzo, Tf. 23,19 (Av. 
stempelgleich). · 17,22 g. Av. ganz leichter Doppelschlag, sonst vorzüglich 


Die Münze, die durch ihren breiten Flan auffállt, ist auf eine Münze von Selinunt aus der Zeit 

467 - 445 überprägt. Auf dem Revers ist rechts zu sehen der Rest von oz, Teil des Eppichblattes, 

Hinterteil des auf dem Altar stehenden Stieres und ein Fuss des Flussgottes. Der Stempel könnte 

Senmebachen Selinunt, Tf. 1, 5 9, entsprechen. Auf dem Avers rechts Beine der п.1. gehenden 
erde ; 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Rv.-Schrift v-EoN-TINO-A BMC ‹ 90, 36. Rizzo, Tf. 23,19 
(Av. stempelgleich). 17,27 g. Besonders feiner Stil. " Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel C. | 


. 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Kopf nr. und Rv.-Legende LEON-T-19-0 Lówenkopf n.r. 
BMC 89,34. SNG ANS 237 (stempelgleich). Rizzo, Tf. 23,21 (stempelgleich). 16,98 g. 
Sehr schón 


Tetradrachnion des «Meisters mit dem Blatt», um 435. Wie vorher, aber Kopf n.l., 
vom Lorbeerkranz geht über dem Ohr ein Zweig nach oben. Rv. LEO-"T-IN-ON Kleinerer 
Lówenkopf n.l., rechts statt Korn Lorbeerblatt.. SNG ANS 241. ` Rizzo, Tf. 2322 
(stempelgleich, auch dort auf der Wange leichter Stempelfehler). 17,90 g. 

| Av. links kleiner Flanfehler (Überprägungsspur). а 
Abbildung auf Бараа D. 


Tetradrachmon des «Meisters mit dem Blatt». Wie vorher, aber einfacher Lorbeerkranz. 
Die Haare fallen in langen Locken herunter Rv. LEo-n-rı-nov Löwenkopf etwas 
grösser. SNG ANS 257. Rizzo, Tf. 24,4. 17,34 g. Ausgezeichneter Stil. 

Flanfehler am rechten Rand, sonst vorzüglich 


Tetradrschmen. Stempelgleich, aber mit winzigen Stempelfehlern (an der Nase, am 
Kinn und am Auge). 17,37 g. | Ed. с. 


Tetradrachmon. Stempelgleich, aber Flan am Rand etwas gerissen. 16,94 g. Vorzüglich 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Frisur ähnlich unserer Nr. 287. Rv.veort-ı-.rov Kleiner 
Lówenkopf n.r., ringsum drei Gerstenkórner, unten Lyra mit fünf Saiten. Rizzo, Tf. 24,5 
(stempelgleich). 17,17 g. Sehr selten. | , Sehr schón 


Tetradrachmon, um 425. Apollohaupt mit Kranz und kurzen Haaren n.r. Rv. AEONTINO-N 
Löwenkopf mit heraushängender Zunge n.r., davor im Halbkreis vier Gerstenkörner. 
SNG München 560. SNG ANS 249, SNG Lockett 804 (stempelgleich). Rizzo, 
Tf. 24,15 (Av. stempelgleich).. 16,83 g.. Sehr schöner Stil. 

| Leichte Krätzspuren. Sehr schön 
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Litra, vor 455. Apollokopf mit Lorbeer n.r, eine Haarstráhne vom Ohr bis zum Hals 
herabfallend. Rv. тЕ-ом Gerstenkorn. 'SNG München 562. SNG ANS 261.:: Rizzo, 
Tf. 23,9. (Bei allen Stücken Korn in anderer u 0,62 g. 

Dunkle Patina. Fast vorzüglich 
Vergrösserung des Avers auf Tafel XXIII. 


Litra, um 450. veo-n Löwenkopf mit aufgerissenem Rachen n.r. Rv. Flussgott mit 
Zweig steht vor Altar nl, rechts Gerstenkorn. BMC 91, 46. . SNG Cop. 356. SNG 
München 565. SNG ANS 266. „Rizzo, Tf. 23,17. 0,76 g. 

Dunkle Patina. Fast eebe schón 


Trias, 430-422. ^EoN i Belorb. EE n.l., davor Lorbeerzweig mit Blatt und einer 

Beere. Rv. Dreifuss, im Hintergrund Lyra (mit vier Saiten), rechts und links Gersten- 

körner, unten drei Punkte. SNG Cop: 361: Rizzo, Tf. 24,10. Mini 1. 2,03 g. 
Dunkelgrüne Patina. Fast vorzüglich 


Onkia, 430 - -422. Belorb. Apollokopf nr. Rv. Dreifuss und Lyra zwischen zwei Gersten- 
körnern, unten (schwach) ein 1 Punkt. Mini 2c. 0,60 g. Sehr selten. E | Schón 


Menainon 


Trias, nach 210. Bártiger Herakleskopf nr Rv: menarınan Keule und drei Punkte. 
BMC 97,2. SNG Cop. 386. SNG ANS 289. Mini Ц. 2,54 g. Sehr schön 


\ 


Messana - Zankle 


Drachme, um 515. panxve Delphin n.l. in sichelfórmig gezeichnetem Hafen. Rv. In 
neun Quadrate aufgeteilte Fläche, vier Quadrate diagonal geteilt, zwei mit rechteckigen 
Figuren, das mittlere mit Kammuschel. BMC 99,4. SNG Cop. 388. SNG München 625. ` 
SNG ANS 301. H.E. Gielow, Die Silberprägung von Dankle-Messana, Mitteilungen 
der. BNG 48 (1930), Tf. 5,58 (Avers) und 5,50 (Revers). Rizzo, Tf. 25,5. 5,50 в. 

Fast vorzüglich/sehr schön 
Abbildung auf Farbtafel C. 


Litra, um 515. Ähnlich wie vorher (volle Legende). SNG ANS 306. SNG Ashmolean 
1819. Gielow, Tf. 7,74 (Avers). 0,40 g. ` > ‚ Vorzüglich/sehr schön 
Vergrösserung des Avers auf Tafel XXIII. | 


Lot: Messana. Litra. ЗМС Сор. 414. - Obol. Ähnlich, aber kleiner und Av.-Beizeichen 
ein T úber dem Hasen. m | Sehr schón (2) 


Tetradrachmon, etwa 430. Maultierbiga n.r. (das zweite Maultier durch leichte Verdop- 
pelung der Linien des ersten angedeutet), darüber auf den Zügeln stehende Nike mit 
Kranz n.r, darunter Olivenzweig mit Blatt und zwei Früchten. Rv. :MEz-2-A-N-10-N 


. Aufspringender Hase über Delphin п.г. ВМС 103,37. SNG München 651 (stempel- 


gleich). SNG ANS 358. SNG Lloyd 1095. Rizzo, TÉ. 26,5 (stempelgleich).. 16,67 g. 
Av. rechts leichter Kratzer. Sehr schón 
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Tetradrachmon, um 430. Wie vorher, aber Av. ohne Nike und Zweig; die den Wagen 
führende Nymphe Messana hält Zügel und Treibstock. Oben und rechts: MEIE-ANA 
Rv. stempelgleich.- BMC 103,38: SNG Cop. 399. SNG München 655 (stempelgleich). 
SNG Lloyd 1097. Cf. Rizzo, Tf. 26,5 (dieser Rv.-Stempel). 16,56 g. 

Abbildung fehlt. Av-Schrift schwach ausgeprägt. Sehr. schön 


"Tetradrachmon, 430-396. Maultierbiga ol. darüber Nike n.r. ‘fliegend, unten zwei · 


Delphine. Rv. мвх-х-дичлои (retrograd). Hase springt n.l., darunter Kopf eines Fluss- 
gottes (mit Kranz und mit Horn über der Stirn). SNG Cop. 406. SNG München 658. 
SNG ANS 368 (stempelgleich). SNG Lloyd 1101 (Av. stempelgleich). Rizzo, Tf. 26,14 
(stempelgleich). 16,86 g. Feiner Stil. : Rv. leichter Doppeisehlag, Fast vorzüglich 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Rv. MEr-r-A-NIo-N Hase nr. Flussgott ohne Kranz. 
SNG ANS 369. Rizzo, Tf. 26,13. 17,24 g. Klassischer Stil. ` o Fast vorzúglich 
Abbildung auf Farbtafel C. 


Tetradrachmon. Maultierbiga n.r, die Wagenlenkerin hält Zügel und Treibstock. Im 
Abschnitt Olivenblatt und Olive. Rv. wEz-z-A-N-ro-N Hase n.r, darunter Zikade von 
oben. SNG-ANS 375 (stempelgleich). Imhoof-Blumer - O. Keller, Tier- und Pflanzen- 
bilder auf Münzen und Gemmen (1889), Tf. 7,36. 17,23 g. Sehr schón 


Tetradrachmon, um 410. Maultierbiga nl, oben (schwach sichtbar) Nike nr Ву. 
MEZZANION zwischen’ zwei Linien. Hase nr, dahinter vier Ahren. SNG ANS 379. 


SNG Lloyd 1107. Rizzo, Tf. 26,16. (Jeweils mit Blatt im Abschnitt des Avers) Auktion 


Leu 36 (1985), 52 (stempelgleich). 16,83 g. Selten. 
_ Ау. oben schwach geprägt. Fast sehr schön 


AE-Trias, 430-306. mezzanınn Hase springt n.l., darüber Lagobolon («Hasenschlägen)), 


darunter Heuschrecke n.l., davor x Ry. Tintenfisch. .SNG Cop. 418 (ohne к?). SNG 
ANS 382 (ohne к?). Rizzo, Tf. 27,15 var. en Phi). Mini 2 (ohne x?). 5,05 g. Selten. 
'' Besonders schónes Exemplar 


АЕ, 24-26 mm, 357 - 287. noızEıaan Belorb. Poseidonkopf n.l., dahinter kleiner Delphin 
nach unten. Ry. ME[ZX]-A-NI-QN Dreizack, zwei kleine Delphine zwischen den Zacken, 
zwei grosse aussen. SNG München 672. Mini 28. 15,82 g. Sehr schónes Exemplar 


AE, 23-25 mm, 343-338. меххлмем Haupt der Nymphe Messana mit gekreuztem 


Band im Haar, Ohrgehänge und Halskette n.l. Rv. Pferdebiga n.r, die Treiberin ` 


hált Zügel und langen Palmzweig. Cf. SNG ANS 386 («Mule biga»). SNG Lloyd 1122. 
Mini 35. 10,57 g. Sehr feiner Stil. Vorzüglich 


Mamertiner in Messana 


AE-Onkia, 278-270. Haupt des Herakles mit Lówenfell n.l. Rv. mamprinan) Adler 
auf Blitz n.r., davor Schlange. SNG ANS 417. Mini 23. 11,07 g. 


ba Helle Malechutpating: Sehr schon = 


Morgantina | 


Litra, um 465. Haupt eines bártigen Mannes mit Band i im Haar Dt DRY KMS 
(retrograd). Аше. BMC 114,1. Rizzo, Tf. 60,1. С. Manganaro, JbNG 34 (1984), 
Tf. 5,65. 0,84 в. uL m mS Sehr schón/fast vorzüglich 
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 AE-Litra, 344-317. моргамунам Haupt der Athena mit reichverziertem’ Helm (am | 


Kessel Schlange und Palmette) n.r, dahinter Eule. Rv. Lówe n.r, an seiner Beute 
nagend. Vom Abschnitt schlängelt sich eine Schlange nach oben. Vor dem Löwen 
Pflanze, über ihm 1 K.T. Erim, La zecca di Morgantina, AIIN 20, Supplemento (Atti 
del IV Convegno, Napoli 1973), Tf. 2,1 (diese Stempel, aber Bild nur z.T. sichtbar). 
20,48 р. - Е Grün-rote Patina. Prachtexemplar 
Abbildung auf Farbtafel B. ` : | : | 


AE-Litra. Wie vorher, aber Helm der Athena nicht so reich verziert. Hinter dem 
Haupt ı -Rv. Nichts über dem Löwen, im Abschnitt Monogramm. BMC 115,9. SNG 
ANS 466. Erim, Tf. 22. Rizzo, Tf. 60,8. 17,48 g. 

2 | | Dunkelgrúne Pátiña. Sehr schón/schón 


Lot: Litra. BMC 114,2. Rizzo, Tf. 60,4 - AE, 19 mm. BMC 115,10. Rizzo, Tf. 60,9. 
Mini 5. - AE, 13 mm (nıspanorvm). SNG Cop. 1083. Mini, р. 451,8. . . Sehr schön (3) 


Eine weitere in Morgantina geprágte Münze siehe Sikelioten. 


Nakona 


Onkia, Ende 5. Jh. (NAkoNA10-N Nymphenkopf nr Rv. Ziegenbock n.r, davor Efeu- 
blatt, darüber Traube und Е Rizzo, Tf. 60,11. Mini 2. 1,04 g. 
Leicht dezenirier Sehr schön 


Naxos 


Drachme, 530-490. Haupt des Dionysos mit langem, spitzem Bart und Efeukranz n.l. 
Ву. naxıon Weintraube mit zwei im Umriss gezeichneten Blättern. BMC 118,3. SNG 
Lloyd 1147. (stempelgleich). .H.A.Cahn, Die Münzen der sizilischen Stadt Naxos 
(1944), 42. 5,81 g. Vorzüglich/fast vorzüglich 
Exemplar der Sammlung Conte A. Magnaguti I (1949), 313. - Abbildung auf Farbtafel C. 


Litra, 461-430. nazı Haupt des bártigen Dionysos mit Efeukranz n.r. Rv. Traube ап 
Zweig mit zwei Blättern, der von links unten nach oben und nach rechts gebogen ist. 
Cf. Cahn 93 (aber dort Kopf n.l.). 0,44 g. Selten. Dunkel getönt. Vorzüglich 
Vergrösserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIII. | 


Trionkion (Viertellitra), 461-430. Bártiger Dionysoskopf п.г. Rv. Kantharos zwischen 
drei Punkten. Cf. Cahn 97 (sechs Kugeln = 6 Onkien). 0,15 g. Von grósster Seltenheit. 
Dunkle Patina. Fast vorziiglich 
Vergrüsserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIII. | 


Tetradrachmon, um 430-420. Bártiges Haupt des Dionysos п.г., das gelockte Haar von 
einer mit Efeuranken verzierten Stephane gehalten. Rv. мл=юм Nackter, hockender 
Silen mit Pferdeschweif von vorn, unter ihm Steine, links Efeustrauch' (mit Beeren). 
Der Silen hált in der erhobenen Rechten einen Kantharos, in der Linken den Thyrsos. 
BMC 119,18. SNG Cop. 493. SNG Lockett 843. Cahn 103. Rizzo, Tf. 28,19. 16,50 g. 
Herrliche klassische Komposition. Sehr schónes Exemplar 
Abbildung auf Farbtafel C. ` 
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Litra, um 430-420. nasıon Bártiger Dionysoskopf mit Efeukranz nr Rv. Traube an 
einem Zweig mit zwei Bláttern, der von links unten nach oben und nach recht gebogen 
ist. Cf. Cahn 105 (dort м spiegelverkehrt). Rizzo, Tf. 28,20. 0,85 ES Vorzüglich 
Vergrösserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIII. : ` 


AE-Irias, 420 - 403. Bekränzter jugendlicher Kopf Dt Rv. N-A Kantharos; rechts, links 


und unten je ein (kleiner) Punkt. Cahn 147. Mini 1. 2,88 g. Sehr: schön 


Lot: Таеп, Cahn 92. Rizzo, Tf. 23, П. - Cahn 141. Rizzo, Tf. 28,24. - Cahn 144. 
Sehr schón (3) 


Piakos 


AE, 14 mm (Tetras), 425-420. n-ı-a-k Zwischen den Buchstaben je eine kleine Kugel : 
(Wertzeichen). Gehörntes Haupt eines jugendlichen,. bekränzten Flussgottes nl . Rv. 
Hund, einen Rehbock reissend. Cf. BMC 130, (Hemilitron mit sechs Punkten). 
Rizzo, Tf. 12,14. Calciati IIT, p. 198,2/4 (dieses Exemplar). 2,17 g. Sehr schón 


Segesta 


Didrachmon, 480 - 461. Jagdhund n.r, eine Spur aufnehmend. Rv. zrLEriv-us Ver- 
tieftes Rund, darin Haupt der Nymphe Segesta mit doppelter Halskette und doppeltem 


. Haarband n.r; die in den Nacken fallenden Haare sind. so hochgebunden, dass ein 


Biischel als kleiner Pferdeschwanz herunterhángt. SNG München 839. Rizzo, Tf. 61,1 


var. (wohl dieser Av.-Stempel, aber in älterem Zustand; über dem Hund noch deutliche  . 


Buchstaben). 8,79 g. Feiner Stil. 
Av. zwischen den Fiissen des Hundes kleiner Einhieb, sonst fast vorziiglich 


Der Name der Stadt («Segestaxib») ist hier in der Sprache und mit dem Alphabet der (schon vor 
den Griechen in Sizilien eingewanderten) kleinasiatischen Elymer geschrieben. Der flüchtige 
u am Anfang fällt weg, wo das Wort mit griechischer Flexion auftritt («Egestaion»): RE II 


Didrachmon, 480-461. Hund steht п.1. Rv. Haupt der Nymphe Segesta mit Halskette 
und Haarband n.r., ringsumher kleiner Strichkreis (am Hals in die Kette übergehend), 


‘ausserhalb des Kreises Schrift: seLzıv-u-B SNG Cop. 575 var. SNG ANS 621 var. Rizzo, 


Tf. 61 x var. (Bei allen Schrift im Kreis) 8,11 g. 
Etwas Hornsilberverkrustung, fast sehr schón 


Didrachmon, um DÉI ZECEZTAI zwischen zwei Linien unter einem Hund (n.r), hinter 
dem drei Ähren. emporwachsen. Rv. zerextaır Haupt der Nymphe Segesta n.r; sie 
trägt Halskette mit Lówenkopfanhünger SNG Сор. 578. Rizzo, Tf. 62,9. 8,35 g. 
Sehr feiner Stil. Schnauze des Hundes nicht voll auf dem Flan, Stempelfehler 
| unter dem Hund. Fast vorzualich 
Abbildung auf Farbtafel С. | | x 


| Litra, 415-409. Haupt der Nymphe Segesta im Dreiviertelprofil n.l. zwischen z zwei Oliven- 


zweigen. Rv. Unten nach rechts: вгЕх-тАОом Hund nl, davor Murexmuschel, darüber 
Gorgonenhaupt. SNG ANS 651. SNG Lloyd 1193. SNG Lockett 854. .0,82 g. 

. .Fast Yorzuplich 
Vergrösserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIV. j 
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AE, 17-18 mm (Hexas), um 415. ert j-al-on (nicht ganz deutlich). Haupt der Nymphe 
Segesta mit Haarband und Halskette n.r, dahinter Efeublatt. Rv. Hund n.r, darüber 
zwei Kreise, davor Ranke. D. Bérend, Le Monnayage de Bronze de Segeste, AIIN 25, 
Supplemento (Atti del VI Convegno, Napoli 1977), Tf. 9,35. Calciati I, p. 299,30. 
W. Giesecke, Sicilia Numismatica (1923), Tf. 11,7. 4,32 g. Dunkelgrüne Patina. Sehr schön - 


AE, 11 mm, nach 241. Biiste der Diana mit Kócher und Bogen hinter der Schulter n.r. 
Ву. Springender Hund (vordere Pfoten fast am Kopf). Calicati -. (Vielleicht gehört das 
Stück gar nicht nach Segesta.) 0,78 g. SH _Dunkle Patina. Sehr schön ` 


Selinunt 


Didrachmon, um 500. Blatt der Selinonpflanze (wilder Eppich, apium graveolens). 
Rv. Quadratum incusum in zwölf dreieckige Segmente geteilt, von denen sechs gefüllt 
sind. BMC 138,7. SNG Ashmolean 1885. 7,44 g. Sehr schön 


Didrachmon, um 500. Ähnlich, wie: vorher, aber am Stiel des Blattes rechts und links 
ein Punkt. Rv. Incusum mit zehn Segmenten, davon vier gefüllt. BMC 139,11. SNG 
Ashmolean 1888. 8,98 g. Sehr schön 


Litra, um 500. Eppichblatt Rv. Eppichblatt in Punktkreis. SNG Cop. 596. SNG 
München 879. SNG ANS 687. (Bei all diesen Stücken die Punkte des Revers kleiner) 
0,57 g. Am rechten Rand etwas gedrückt. Sehr schön 
Tetradrachmon, 445-435. Apollo mit gespanntem Bogen und Artemis mit Zügeln in ` 
der Hand in Quadriga pr Im Abschnitt Gerstenkorn. Ву. Jugendlicher Flussgott, 


Mantel um die Hüfte, steht. ol er opfert aus Phiale über Altar. Vor dem Altar 


Hahn n.l., hinter. dem Flussgott Stier: auf Basis, darüber (hängendes) Eppichblatt. 
W.. Schwabacher, die Tetradrachmenprágung von Selinunt, Mitteilungen der BNG 1925, 


Tf. 1 (Q 5/5 16) = p. 14, Nr. 18. SNG ANS 696. 16,87 g. 


Etwas verbrauchter Av.-Stempel, Kopf und linker Arm des Flussgottes 
nicht voll auf dem Flan. Sehr schón 


Der Münztyp erinnert daran, dass der berühmte Philosoph, Arzt und Politiker Empedokles 
(494 -434) die Stadt Selinunt "durch Zuführung reinen Wassers von einer Seuche befreit haben 
soll. (Diogenes Laertios VIII, 61- 70) 


Tetradrachmon, 435-417. Ahnlich wie vorher, aber Rv. lesbar zEA-INoNTI-oN Der Fluss- 
gott ist nackt, in der Linken hält er einen grossen Lorbeerzweig mit vier Ästen, das 
Eppichblatt ist mit dem Stiel nach unten gezeichnet, auf dem Altar Flammen. Schwa- 
bacher, Tf. 2 (О 8/S 22) = p. 18, Nr. 28. SNG München 884. SNG ANS 700. 17,22 в. 
Ausgezeichneter Stil. Fast vorzüglich 


Didrichron um 450. Von rechts oben: z-Ie]-Ar-noL-ı-on Jugendlicher, nackter Herakles, 
den kretischen Stier bändigend; er hält in der erhobenen Rechten die Keule und ver- 
sucht mit der Linken ein Horn des Stieres zu fassen, das linke Knie presst er an 
dessen Flanke. Rv. ¡myw-az Der nackte Flussgott Hypsas mit Zweig in der Linken n.l., 
über Altar opfernd; an der Basis, auf der der Altar steht, Schlange; rechts ein Reiher 
n.r. schreitend und ein (hängendes) Eppichblatt. SNG Cop. 601. SNG ANS 705 
(stempelgleich). SNG Lloyd 1257 (stempelgleich). Rizzo, Tf. 31,16. 8,71 g. Hervor- 
ragender Stil  . . Vorzüglich 
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Hemidrachmon, 415-409. Bärtiger Herakleskopf mit Löwenfell n.r. . Rv. zEAINONTI[ON] 
Quadriga im Galopp n.l., darüber EE SNG: Сор. .605. SNG Lloyd 1267. 
1,68 g. Feiner Stil. 3 Dunkle Patina. a UE schón 


Hemidrachmon. Wie vorher, aber der Herakleskopf ist bartlos und im Dreiviertelptotil 
gezeichnet. SNG München 896. SNG ANS 713. .SNG Floyd 1268. Rizzo, Tf. 33,7. 
1,96 g. Я : : : Hast vorziiglich 


Hemidrachmon. Wie Ka aber der Herakleskopf fast frontal, Zotteln des. Lówen- 
fells auf beiden Seiten. SNG Cop. 606. SNG ANS 715. SNG Lloyd 1269. SNG 
Ashmolean 1903. 1,89 g. Fast vorzüglich/sehr schón 


Litra, 466-415. Auf Fels sitzende Nymphe n.l.; sie hält eine Schlange und reicht ihr | 
die rechte Brust. Rv. zea-ı-[ 3-7-10N Flussgott als Stier mit bärtigem Männerkopf nro 
Vor ihm und über ihm je ein Eppichblatt (Stiel nach unten). SNO Lloyd 1270 var. 
(Blatt nur über dem Stier). 0,65 g. . Sehr schón 


Lot: Litra und Litrenteilstück (0,82 g und 0 27 g) vom Typ SNG Cop. 602.. 
x , ^ Sehr schön - schön (2) 


AE-Hemilitron, 415-409. Bartloses Herakleshaupt mit Löwenfell nt Rv. ZE Köcher 
und Bogen. SNG ANS 718. Calciati I, p. 238,11.: 3,76 g. | 505. Sehr schön 


Sikelioten 


8-Litrenstück, um 216, geprägt in Morgantina. Verschleiertes . Persephonehaupt. mit ` ` 


Ährenkranz n.l., dahinter kleiner Kranz. Rv. zIkenaTiAn] Nike mit Treibstab in Quadriga 
n.r, oben  dreizackfórmiges Monogramm. E. Sjöqvist, Numismatic Notes from 
Morgantina I, ANS MN 9 (1960), 55,2 (Tf. 6,3) var. BMC 215,563 (mit «serrated leaf»). 
SNG Lloyd 1578 (geprágt unter Hieron II. von Syrakus?). De Luynes 1375 (stempel- 
gleich, «la reine Philistis á g., sous les traits de Déméten»). 6,78 g. Sehr selten. 

i Vorzügliches Exemplar 
Abbildung auf Farbtafel D... 


Syrakus 


Archaisches Tetradrachmon, um 510. &vrAveoz10N Quadriga n.r, nackter Wagenlenker ` ` 


(mit deutlichem Genitale), der mit jeder Hand drei Zügel hält. Der Abschnitt ist mit 
zwei Strichen ausgefüllt. Rv. Windmühlenflügelartig viergeteiltes Quadratum incusum 
mit granulierter Oberfläche, in der Mitte vertieftes Rund mit Arethusaköpfchen п.1. 
Das Haar der Nymphe fällt in vier geperlten Strähnen in den Nacken. . Boehringer 6. 


. Giesecke, Sicilia Numismatica, Tf. 12,1 (stempelgleich). Rizzo, Tf. 34,5. 17,08 в. 


Sehr selten. Besonders schónes Exemplar 
Abbildung auf Farbtafel C.. : р : ; ND 


Didrachmon, 500-490. Nackter Reiter mit Handpferd n.r ‘Rv. zv-RA9-ozı-on: Haupt 
der Arethusa mit Halsband und geperltem Halsabschnitt n.r, die mit einer Tánie 
zusammengefassten, in den Nacken fallenden Haare als Perlstráhnen gezeichnet. Um 
den Kopf feiner Kreis (Vorzeichnung), aussen vier Delphine. "Boehringer 51. - SNG 
Cop. 615 (stempelgleich). 8,54 g. ` Kleinere Stempelfehler. Dunkel getónt. Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel C. ` í | 
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Tetradrachmon, 480-470. Quadriga п.г, bärtiger Wagenlenker mit langem Chiton, 
darüber Nike, die Pferde bekránzend. Rv. zvrA-ko-zıo-n Haupt der Arethusa mit 
geperlter Halskette n.r., das Haar im Nacken von einer Tánie mit grossen Perlen auf- 
genommen, so dass: ein kleines Büschel über die Kette nach hinten steht. Ringsum 
vier Delphine. Boehringer - (Avers V 101 in Reihe IXb, Revers R 154 Reihe X; das 
Stück gehört also.vor 228 und verbindet die Bene: SNG: München 958 (dieser Rv.- 
Stempel). 17,13 g. : Sehr schón 


Drachme, 480-470. Nackter Reiter nr Rv. zvPAKOZION Haupt der: reta ähnlich 
wie vorher, aber etwas grösseres Büschel über die Tänie nach hinten fallend. Boeh- 
ringer 283. 4,26 g. Sehr schön 


Tetradrachmon, 480-470. Quadriga n.r., darüber Nike. Der Wagenlenker hält in der 
Rechten den Treibstab, mit. der: Linken vier Zügel. Ву. zv-kAKo-zio-u« Haupt der 
Arethusa wie vorher, aber der Haarbusch, der über die Tänie mit den: sehr gross 
gezeichneten Perlen herausragt, noch grösser. Ringsum vier Delphine. Boehringer 298. 
Weber Collection 1561 (dieser Rv.-Stempel). 17,26 g. Hübscher Stil. 

Kleine Flanfehler, sonst fast EE 


Tetradrachmon, 480-470. Wie vorher, der Wagenlenker scheint. nur dei Zügel zu 
halten. Rv. zvE-AKo-zio-4 Arethusaköpfchen kleiner, glattes Halsband, Ohrgehänge. 
Boehringer 326. SNG Cop. 628 (stempelgleich). 17,35 g. 

Rv. Überprügungsspuren. Fast vorzüglich 


Tetradrachmon, um 470. Wie vorher, aber gróberer Stil. Av. mit doppelter Bodenlinie. 
Rv. zvRA-KOozroN Typ: Boehringer 342 (cf. Tf. 28 mit ähnlichen «barbarischen Nach- 
ahmungen»). Cf. Ch. Boehringer, Die barbarisierten Münzen von Akragas, Gela, 
Leontinoi und Syrakus (Ati del IV Convegno, Napoli 1973), Tf. 21,6. 15,99 g. Inter- 
essanter Beischlag. . Баѕі vorzüglich ` 


Tetradrachmon, um 460. Wie vorher, aber bei der Quadriga sind sechs Zügel zu sehen, 
darunter Seeungeheuer (Ketos). Rv. zvrak-oz-1-0-N Arethusa mit feinen, ernsten Zügen, 
seitlich gesehenem Auge und starkem Kinn. Über die Tánie schaut nur ein ganz 
kleines Haarbüschel. Boehringer 472,8 (dieses Exemplar). BMC 155,73. SNG Cop. 
642 (stempelgleich). 17,18 g. 

An der Quadriga etwas Hornsilber mit Kratzspuren. Sehr schönes Exemplar 


Exemplar der Sammlungen Virzi (Auktion Hirsch 32, 14.11.1912, Nr. 171), Bement (Auktion Naville 6, 
28. 1.1924, Nr. 465) und Garrett (Auktion 16.10.1984, Nr. 129). 


Tetradrachmon, um 460. Wie vorher. zvRAKo-z1-0-N Kinn der Arethusa etwas kleiner 
gezeichnet, Haarbüschel etwas grösser. Boehringer 479. 16,89 g. Е Sehr schón 


Tetradrachmon, 460- 430. Wie vorher, aber bei der Quadriga nur vier Zügel angedeutet. 
Rv. zvraXozıon Die Haare der Arethusa laufen in feinen Strähnen vom Wirbel nach 


| unten; über der Stirn sind sie in Wellen zur Seite gekämmt, im Nacken werden die 


Wellen über eine Perlschnur nach innen gerollt. Halsband mit kleinen Perlen. Boeh- 


. ringer 516 (У 271)/522 (R 371). 17,32 g. | Fast vorzüglich 
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Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, aber: bei der Quadriga sechs Zügel sichtbar. 
Rv. zvRAKOzI-Oo-N Haar der Arethusa im Nacken’ fest in drei- Rollen zusammengefasst. 
Boehringer 517. BMC 156,84. 17,19 g. Fast vorzüglich 


43 


357 


358 


359 


360 


361 


362 


363 


364 


Tetradrachmon, um 460-430. Wie vorher, aber bei der Quadriga vier Ziigel zu sehen. 
Rv. zvnAKO-zi-0-N Das Haar der Arethusa ist vom -Scheitel her wellig gezeichnet, es 
wird von einem breiten Band gehalten, aus: dem sich eine grosse Locke lóst. Drei- 
faches Halsband. Boehringer 533. Rizzo, Tf. 37,9 (dieser Revers): 17,07 g. Sehr schön 


Tetradrachmon, um 460-430. zv-RAK-oz-r-o-N Haar der Arethusa vom Scheitel her in 
feinen Stráhnen gezeichnet, vor dem Ohr eine grosse Welle, im Nacken nach innen: 
gerollt, ein kleines Büschel nach hinten. Halskette mit perlfórmigen Anhängern. 
Boehringer 534. BMC 157,90. SNG München 1020 (dieser Revers). 16,53 g. 

Av. Oberfläche korrodiert. Schön/fast vorzüglich 


Tetradrachmon, 460-430. Ähnlich wie vorher. Bei der Quadriga zwei Zügel zu sehen. 
Rv. zvRAKOzI-ON Die Haare der Arethusa werden von einer Schnur zusammengehalten, 
die zweimal über den Kopf, ein drittes Mal etwas höher über den Scheitel geht und 
die Haare im Nacken durch zweimaliges Herumwinden fest abbindet. Geperlte Hals- 
kette mit kleinem eiförmigem Anhänger. Boehringer 570. BMC 157,94. Rizzo, 
Tf. 37,16. 17,32 g. Wagenlenker nicht voll auf dem Flan. Fast vorzüglich/vorzüglich 


Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, aber einfache Schnur im Haar der Arethusa, 
Haar im Nacken nach innen gerot, einfache Perlenhalskette. ^ Boehringer. 577. 
16,83 g. l : . Etwas knapper Flan, sonst fast vorzüglich 


Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, aber ZVRAKO-ZIO-N Kleiner Arethusakopf mit 
gelocktem Haar, zusammengehalten von einem breiten Band, mit dem drei grosse 
Strähnen über der Stirn und eine kleinere am Ohr gefasst sind; vom Nacken ist das 
Haar nach oben gekämmt, wo es einmal unter dem Band und nochmals unter einer 
dünnen Schnur umgeschlagen ist,.so dass ein kleines Büschel nach oben schaut. 
Dreifache Halskette. Boehringer 590. 16,80 g..  . Еімаѕ knapper Flan. Sehr schön 


Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, aber Bildtyp des Avers (Quadriga und Ketos) n.l. 
Rv.. sv-RAKorIon Etwas grósserer Arethusakopf, das lockige Haar von einem Band 
zusammengehalten, das zweimal um den Kopf geschlungen sich über dem Ohr kreuzt, 
einen Haarbüschel über dem Nacken abbindet und als Schleife herabhängt. An der 
dreifachen Halskette vorn schildförmiger Anhänger. Boehringer 596. BMC 158,96. 
17,06 g. Schön/sehr schön 


Tetradrachmon, 460-430. Quadriga im Galopp. n.l., der Wagenlenker, der von einer 
n.r. fliegenden Nike bekränzt wird, scheint ausser dem, Treibstock noch sechs Zügel 
zu halten (vor der rechten und der linken Hand sind die Zügel jeweils zweimal mit einem 
kleinen Ring zusammengefasst, hinter den Hälsen der Pferde laufen alle Zügel durch 
eine Halterung). Im Abschnitt Ketos n.l. Rv. хуРАКОХЮМ Kopf der Arethusa n.r, das 
Haar zu einem wilden Schopf auf dem Wirbel zusammengebunden, im Nacken kleine 
Lóckchen, um den Hals schmaler Reif mit seitlichem Verschluss, am Ohr Hakenring. 
Ringsum vier Delphine. Hinter dem Nacken 4 (Signatur?). Boehringer 597. Giesecke, 
Sicilia Numismatica, Tf. 12,10 (stempelgleich) Rizzo, Tf. 38,4 (stempelgleich). 
17,25 g. Vorzüglich 


Wie E. Boehringer (p. 55) schreibt, hat der Stempelschneider («A...»2) hier ein Bild von 
mádchenhafter Unschuld und Frische geschaffen. - Abbildung auf Farbtafel C. 


Tetradrachmon, 460-430. Ähnlich wie vorher, aber die Haare im Nacken der Arethusa 
z.T. nur als Striche gezeichnet. Boehringer 598. Rizzo, Tf. 38,5: 17,418. ` 
Av. leichte Kratzspuren. Sehr schön/fast vorzüglich 
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Tetradrachmon, 460 - 430. Ähnlich wie vorher, aber zvnAkozr-oN Die Haare der Arethusa 
steigen in vier Wellen zum Wirbel auf, keine Haare im Nacken, dafür kleine Löck- 
chen vor und hinter dem Ohr. Verschluss des Halsreifs nicht sichtbar. Boehringer 604. 
BMC 159,104. SNG Cop. 652. Rizzo, Tf. 38,8. 17,13 g. 

Rv. unten Überprügungsspur. Sehr schón 


Tetradrachmon, 460-430. Quadriga n.r, der bártige Wagenlenker in langem Chiton, 
oben Nike n.r Abschnitt leer. Ву. zvRAkozioN Haupt der Arethusa mit breitem Band 
über den Haaren, das so doppelt um den Kopf gelegt ist, dass der obere Teil den 
unteren im Nacken fast überdeckt und vor.dem Ohr endet. Unter dem Band kommen 
über. der Stirn und vor dem Ohr vier Locken hervor, im Nacken ganz feine Haar- 
stráhnen, hinten über dem Band hochgebundener, eingerollter Zopf. Hakenohrring und 
einfacher Halsreif. Ringsum vier Delphine. Boehringer 631. 17,32 в. ` . Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel D. А ; 


Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, das Ende des Kopfbandes der Arethusa ein klein 
wenig mehr nach vorn gezogen. Boehringer 634. Rizzo, Tf. 38,16. 17,30 g. Hervor- 
ragender Stil. Vorziiglich 
Abbildung auf Farbtafel C. И 


Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, aber z-vra-kozior Das Haar der Arethusa in 
ein doppelt gelegtes, mit Zickzackleisten verziertes Tuch geschlagen, das im Nacken 
in zwei kleinen Falten herabfällt. Uber Stirn und Schläfe quellen breite Locken hervor, 
im Nacken ganz feine Strähnen. Boehringer 640. BMC 160,111. Rizzo, Tf. 38,17 
(dieser Revers). 17,32 g. Práchtiger Stil. Rechts oben Stempelverletzung (Rv.). 

Kleine Druckstelle an den Locken vor dem Ohr. Vorzüglich 


Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, aber svrakoxion Die Haare der Arethusa unter 
einer Mütze (Sakkos), die an der Spitze in zwei Fransen ausláuft; unten ist die Mütze 
umgeschlagen, so dass der mit einem Mäandermuster verzierte Rand in der Mitte 
zu sehen ist. Vorn Stirnband (Ampyx), darauf Lorbeerzweig. Über der Stirn und vor 
dem Ohr kleinere Locken, im Nacken feine Stráhnen. Am Ohr Hakenring, Halsreif 
mit seitlichem Verschluss. Boehringer 641. SNG Lockett 952. Winterthur 910. 17,41 g. 
Schrótling mit deutlichen Gusszapfen. Rv. leicht dezentriert. Fast vorzüglich 


Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, aber an der Mütze mäanderähnliches Muster 
und Zickzackstreifen. Zwei kleine Locken über der Stirn, drei vor dem Ohr. Einfacher 
Halsreif. Boehringer er ВМС 160,112. SNG Lockett 953. Winterthur 911. 17,19 g. 

Vorzüglich 


Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, aber Muster am Sakkos der Arethusa mit echtem 
Mäanderband. "Vor dem Ohr zwei Locken und feine Stráhnen. Boehringer 644. BMC 
161,113. SNG Lloyd 1350. Rizzo, Tf. 38,19. 17,11 g. 

Etwas unregelmássiger Flan. Vorzüglich 


Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, aber Haar der Arethusa nach hinten genommen 
und durch eine viermal herumgeschlungene Schnur gehalten, über der Stirn Haare 
wellig. auf die Seite gekámmt, im Nacken in grósseren Fransen nach unten. Halsreif 
mit Verschluss fast vorn. Boehringer 666. Rizzo, Tf. 40,4. 17,39 g.. 

Kleiner Schrótlingsfehler. Fast vorzüglich/vorzüglich 
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Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, aber Schrift zv-P-A-(ko-zjioN Besonders grosser 
Arethusakopf. Boehringer 671. BMC 161,121. SNG Lockett 956. 17,19 g. Vorzüglich 


Tetradrachmon, 460 - 430. Wie vorher, aber die Nike fliegt auf den Lenker der Quadriga 
Zu. Rv. zvp-A-K-[0]-2-10N Etwas kleineres Gesicht der Arethusa. Boehringer 685. SNG 
Cop. 662. 17,11 g. Besonders feiner Stil. | Vorzüglich 


Tetradrachmon, 460-430. Wie vorher, aber zvra-ko-ı | Haar der Arethusa in Sakkos 
mit Pseudo-Mäanderband und Zickzackstreifen, Ampyx mit Lorbeerzweig, Haar über 
der Stirn und vor dem Ohr in kleinen Wellen, sehr kleine Fransen im Nacken. Am 
Halsreif Löwenkopfanhänger. Boehringer 689.. 17,14 в. Feiner Stil. Fast vorzüglich 


Tetradrachmon, um 430. Quadriga n.r., die Nike fliegt n.r. und bekränzt die Pferde. 
Im Abschnitt grosses Blatt. Rv. zvrakozıon Haupt der Arethusa n.r, das Haar im 
Nacken in einem Tuch gefasst, Tuch und Haar von einem Band gehalten, das vom 
Scheitel zum Nacken und dann nochmals vom Hinterkopf bis über das Ohr geschlungen 
ist. Ohrgehänge und Halsreif (mit seitlichem Verschluss). Boehringer 720,5 (dieses 
Exemplar). 17,29 g. Sehr schónes, breitrandiges Exemplar 


Exemplar der. Auktion Egger 45 (12.11.1913), Nr. 366 und aus den Sammlungen Bement (Auktion 
Naville 6, 28.1.1924, Nr. 483) und Garrett (Auktion 16.10.1984, Nr. 133). 


Obol, um 480. Weiblicher Kopf mit Halskette n.r., Haar mit einem Perlband aufge- 
nommen. Rv. Rad mit vier Speichen. Cf. Boehringer 366. BMC 152,55. Ph. Lederer, 
Syrakusanisches Kleingeld im 5. Jh. v. Chr. (1913), Tf. 1,5. 0,60 g. ` Vorzüglich 


Obol. Wie vorher, aber von barbarisiertem Stil.. Boehringer, Tf. 29,B.27. Lederer, 
Tf. 4,6. 0,57 g. | Vorzüglich/sehr schön 


Litra, 474-450. zvr-a Weiblicher Kopf mit Halskette. und Perlband im Haar n.r. 
Rv. Tintenfisch. Boehringer 415. ВМС 151,49. Lederer, Tf. 1,4. 0,49 g. 
Kleine Flecken. Sehr schón 


Lot: Litra. Boehringer 417. - Pentonkion. Typ Boehringer 433. Sehr schón (2) 


Litra, Ende 5.-4. Jh. zv-ra Haupt der Arethusa n.l. mit Haarnetz im ‚Nacken, 
Sphendone über der Stirn, Ohrgehänge, Halsreif mit Kügelchen, dahinter Gerstenkorn. 


Rv. Tintenfisch. BMC 181,235. 0,82 в. Sehr schön 


Litra, Ende 5.-4. Jh. Wie vorher, aber zypakozınn Hinter dem Arethusakopf Delphin. 
Rv. links unten am Tintenfisch kleiner fünfstrahliger Stern. BMC 181,236. SNG 
München 1096. SNG Lloyd 1400. Rizzo, Tf. 47,15. 0,77 g. Sehr н 


Obol, 5. -4. Jh. Arethusakopf mit Ohrgehänge n.r., dahinter Gerstenkorn. Ry. Tinten- 


fisch. 0,53 g. | : Fast sehr. schón - 


Hemilitron, 5. - 4. Jh. Arethusakopf mit Ampyx und nach oben gerolltem Haarzopf n.l. 


Rv. Rad, darin zv-ra und zwei Delphine. SNG Ashmolean 2019. 0,44 в. Schön ` 


Trionkion, 5.-4. Jh. Arethusakopf mit Sphendone n.r., dahinter z Rv. Tintenfisch, oben 
rechts und links je ein Punkt. . Münzen und Medaillen AG, Liste 406 (1978), Nr. 57 
(Avers dort wohl stempelgleich). 0,15 g. Von grósster Seltenheit. ` Sehr schön 
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Lot: Trias. Typ Boehringer 613. BMC 126. - Uncia. -Typ Boehringer 626. BMC 132. 
T . Sehr schön (2) 


Tetradrachmon aus der Zeit der signierenden Meister, um 420. ee im Galopp n.l., 
der Lenker hält mit der Rechten. Treibstab und drei Zügel, mit der Linken vier 
Zügel. Oben Nike mit einem offenen Kranz n.r. Unter den Pferden Kranich n.l. Im 
Abschnitt Fisch (mit neunstachliger Rückenflosse, also eher ein Polyprion als ein Thun- 
fisch) und Delphin n.l. Rv. zypako-zıon Haupt der Arethusa n.l., das Haar von einem 
sich kreuzenden Band gehalten, die Lockenspitzen frei hervorquellend, winzige Lóck- 
chen über der Stirn; Ohrschmuck in Form eines doppelten Hakens, Halsreif. Ringsum 
vier Delphine. Tudeer 16 (Av. 7, Rv. 10, zwei Exemplare bekannt). McClean Collection 
2705 (Tf. 95,7: stempelgleich). 16, 94 g. Selten. Sehr schón 


Tetradrachmon, wahrscheinlich unsigniertes Werk des Eumenos, um 420. Wie vorher, 
aber Stirn der Arethusa frei. Tudeer 17 (Av. 7, Rv. 11). Auktion Kunstfreund (1974), 
Nr. 115 (stempelgleich). 17,25 g. у - Vorzüglich 


Der Arethusakopf dieses und des vorigen Stückes ist sehr ähnlich, wobei der Stil hier (Tudeer 
Rv. 11) eleganter ist als vorher (Tudeer Rv. 10). Wir haben wohl den ersten Zustand des Stempels 
vor uns. Die kleinen Löckchen an der Stirn und die stärker ausgearbeitete Schläfenlocke des Revers 
тар 10 gehen wahrscheinlich auf die Überarbeitung des Stempels durch einen zweiten Graveur 
zurüc 


Tetradrachmon, signiertes Werk der Meister Eu... und Eukleidas, 425 - 413. Av. ähnlich 
wie vorher, der Wagenlenker hält anscheinend drei und zwei Zügel, Nike hält einen 
kleinen Kranz, unter den Pferden Signatur gv Delphin und Fisch im Abschnitt n.r. 
Rv. zyrakozioz Kopf der Arethusa n.l. mit grosser Haarrolle, Hakenohrgehünge und 
Perlenkette, unter dem Kinn Doppeltüfelchen (Diptychon) mit Signatur EvKA/ElAA 
Tudeer 30 (Av. 11, Rv. 16). Rizzo, Tf. 42,16. 17,32 g. Fast vorzüglich 


Tetradrachmon, signiertes Werk des Meisters Eu..., 425 - 413. Wie vorher, aber Rv. oben 
zv[PAKOZIO4] Arethusa mit einfachem Halsreif, im Nacken Signatur gv Tudeer 33 
(Av. П, Rv. 17). BMC 165,146. De Luynes 1207 (stempelgleich). Rizzo, Tf. 42,17. 
17,19 g. ; , : Sehr schön 


Tetradrachmon, signiertes Werk des Meisters Eu..., 425-413. Quadriga n.l., Lenker 
mit Treibstab und je drei Zügeln in den Händen, oben Nike mit Tänie n.r., unter 
den Pferden Signatur ву Im Abschnitt zwei Delphine gegeneinander. Rv. xvPAKOXIOM 
Arethusakopf n.l. mit grosser Haarrolle, an der Stirn zwei kleine Haarzipfel, am Hals- 
abschnitt Signatur ev Vor dem Kopf drei Delphine, dahinter einer. Tudeer 27f: dieses 


Exemplar (Av. 10, Rv. 18). Rizzo, Tf. 42,14. 17,14 в. Schön getönt. Fast vorzüglich 
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Exemplar der Sammlungen Virzi (Auktion Hirsch 32, 14.11.1912, Nr. А Bement (Auktion Naville 6, 
28.1.1924, Nr. 497) und Garrett (Auktion 16.10. 1984, Nr. 135). 


ВО: signiertes Werk des Euainetos, 413 - 410. бзана п.г., der Wagenlenker 
hält drei Zügel, der des ersten Pferdes hängt nach unten. Oben Nike n.l. Im Abschnitt 
liegendes Rad. Auf der Bodenlinie (hier nicht lesbar, in ganz kleinen Buchstaben) 
EVAINETO Zwischen Nike und Lenker Stempelfehler.. Rv. zyrakozıon Arethusakopf n.l., 
das Haar im Nacken von einem Tuch gehalten, das über der Stirn verknotet ist, an der 
Stirn Ampyx mit Stern, Ohrgehänge und Perlenkette. Ringsum vier Delphine. Tudeer 
38 (Av. 12, Rv. 20, ein Exemplar mit dieser Stempelverbindung bekannt). BMC 166,151 
(dieser Quadriga-Stempel) und 173,192 (Arethusa-Stempel). SNG München 1055 (dieser 
Avers). 1710g. . Sehr schón 
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Tetradrachmon, signiertes Werk des Euainetos, 413 – 410. Wie vorher, aber die Nike hält 
ausser dem Kranz noch ein Diptychon, darauf (hier nicht zu lesen) eyanvseto Im Ab- 
schnitt zwei Delphine gegeneinander. Rv. zyprakozınn Am Tuch oder Haarnetz der 
Arethusa Sternmuster, auf dem Delphin vor dem Mund: der Arethusa (hier nicht 
lesbar) evaı Tudeer 42 (Av. 14, Ву. 24). BMC 172,188. Winterthur 916. 17,22 g. ` 

i : Sehr schón 


Tetradrachmon der Meister Euth... und Phrygillos, um 412. Quadriga n.r., gelenkt von 
geflügeltem Eros, der in jeder Hand zwei Zügel hält; oben Nike n.l., in der Rechten 
Kranz, in der Linken Zweig. Im Abschnitt Skylla (mit Fischschwanz und zwei aus 
dem Unterleib hervorwachsenden  Hundevorderteilen), sie hat einen Dreizack 
geschultert und streckt die Hand nach einem Fisch (Polyprion) aus, dahinter Delphin. 
(Der Strich vom Kopf der Skylla zum Pferd und das Gebüsch unter den Pferdehufen 
sind wohl Stempelfehler) Vor dem Gesicht der Skylla Signatur eve Rv. zv-PAK-oz-i-oN 
Weibliches Haupt п.1. mit Ährenkranz im Haar (also wohl Demeter), über der Stirn 
Mohnkapsel, am Kranz nach oben Eichenblatt; das Haar ist in einem Wulst nach oben 
gerollt; am Ohr doppelhakenförmiges Gehänge, am Hals einfaches Band mit Amphoriskos 
als Anhänger, unten Signatur фрумллох SNG München 1059. Rizzo, Tf. 43,12. 
Giesecke, Sicilia Numismatica, Tf. 1310. С. Dembski, Phrygillos, NZ (Wien, 1981), 
Tf. 1,7 (Revers). 17,06 g. Prächtiger Stil. : Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel C. 


Tetradrachmon der Meister Euth... und Eumenes, um ` 412. Av. wie vorher. Rv. хур- 
[AKO-ZIQN]: Arethusakopf n.l., Haar in einer Sphendone (geschmückt mit drei Sternen, 
vorn geknotet) und einer Ampyx (mit Stern und Zickzackleiste) zusammengefasst. 
Doppelter. Ohrring, breite Perlenkette. Unter dem Halsabschnitt Signatur EvMENO-Y 
Ringsum vier Delphine. Tudeer 48 (Av. 15, Rv. 26). BMC 167,152. SNG München 
1060. Rizzo, Tf. 43,10. 17,01 g. Herrlicher Stil. Selten. 
Av. von korrodiertem und repariertem Stempel (Bruch der Bodenlinie). 
Sehr schón/fast vorzüglich 


Zum EYMENOY-signierenden Künstler siehe H. В. Baldus, Chiron 2, 1972, 37Н. - Abbildung 
auf Farbtafel D _ 


Tetradrachmon der Meister Phrygillos und Euarchidas, 412 - 399. Quadriga n.l., gelenkt 
von Demeter mit langen, gelósten Haaren und flatterndem Gewand, brennende Fackel 
nach oben haltend, in der Linken vier Zügel. Das erste und dritte Pferd schaut 
zurück, das zweite nach oben. Darüber Nike n.r mit Kranz und Aphlaston. Im 
Abschnitt Ahre. Rv. zypakozıon Arethusakopf nl mit Sphendone und Ampyx (darauf 
die Signatur $»v), Ohrgehánge aus Ring, grosser und kleiner Perle. Ringsum vier 
Delphine. Tudeer 53 (Quadriga Rv. 32, Arethusa Av. 18). Rizzo, Tf. 4313. SNG 
München 1061 (Rv. stempelgleich, Av. signiert von Euarchidas). . 17,09 g. Sehr selten. 

А Fast vorzúglich 


Tetradrachmon, um 400. Demeter-Persephone mit Fackel in Quadriga n.l., darüber Nike 
mit Kranz n.r. Im Abschnitt Ahre. Rv. z-v-P-a-k¡ozian] Mädchenkopf n.r, Haare zum 
Schopf aufgebunden, Ohrgehänge mit Mondsichel und drei Anhängern, Halsreif mit 
Verschluss vorn. Ringsum vier Delphine, von denen einer unter dem Hals des Mädchens 
hervorkommt. Tudeer 61 (Av. 21, Rv. 39). BMC 180,225. SNG München 1063. 17,26 g. 

| | | Vorzüglich 
Der Reversstempel dieses Stückes ist offensichtlich aus dem von Tudeer 60 (Rv. 38) entstanden. 
Als dort ein schlimmer Stempelriss die Wange des Mädchens entstellte (cf. das Exemplar. der 
Auktion Kunstfreund 1974, Nr. 122), wurde der Stempel umgeschnitten. Dabei gelangen dem 
Graveur Verbesserungen. Dort stösst der obere rechte Delphin den unteren, hier gleitet er an ihm 
vorbei, dort hängt das Ohrgehänge der Kinnlinie folgend etwas nach vorn (cf. A.J. Evans, NC 1891, 
350), hier ist es im Lot. ` Se 
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Tetradrachmon, um 400. Quadriga n.l., der Wagenlenker hält Treibstab und drei 
Zügel, oben Nike mit Kranz n.r. Im Abschnitt (hier nicht sichtbar) Ähre. Rv. zvP-[A|- 
ко;-понм Mádchenkopf mit Sphendone und Ampyx n.r, am Ohr Spirale mit zwei 
Windungen, Halskette mit Anhängern. Ringsum vier Delphine, von denen einer hinter 
dem Nacken hervorkommt. Tudeer 63 (Av. 22, Ry. 41). BMC 179,221. Rizzo, Tf. 47,10. 
16,98 g. Feiner Stil. Sehr schön 


Tetradrachmon des Meisters Parmenides, um 400. Quadriga ai der.Lenker hat die 


“Rechte erhoben, in der Linken hält er den Treibstab und vier Zügel, zwei weitere 


Zügel sind am Radkasten befestigt, ein Zügel hängt auf den Boden. Oben Nike mit 


. Kranz n.r, unten Ahre. Rv. zypakozimN Mädchenkopf mit Sphendone (geschmückt 
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mit acht Sternen, vorn geknotet) und Ampyx n.l., dreifaches Ohrgehänge, Halsreif mit: 
Perlen. Ringsum vier Delphine (einer kommt unter dem Halsabschnitt hervor). Unten 
Signatur rapme) Tudeer 77 (Av. 27, Rv. 49). BMC 178,212. SNG München 1065. 
Rizzo, Tf. 47,21. 17,27 g. Feiner Stil. 

Av.-Stempel links etwas korrodiert. Fast vorzüglich/vorzüglich. 
Abbildung auf Farbtafel C. А 


Tetradrachmon, um 400. Quadriga n.l., darüber Nike n.r Im Abschnitt (hier nicht 
zu sehen) Ähre. Rv. [EvP]AKOzI-ON Mädchenkopf und Delphine wie vorher. Tudeer 85. 
Rizzo, Tf. 48,12 (Avers). 17,29 g. 

Av. von stark verbrauchtem Stempel. Schón/sehr schón 


Tetradrachmon des Meisters Eukleidas, 399-387. Quadriga n.l., der Lenker hält Treib- 
stab und fünf Zügel, ein Zügel ist am Wagenkasten festgemacht. Nike mit Kranz n.r. 
fliegend. Im Abschnitt Delphin n.l. Rv. zv-[pA)-KO-Z1Q-N Mädchenkopf n.l., das Haar 
mit einem breiten Band zusammengehalten, am Ohr Spirale mit zwei Windungen und 
Perlen an den Enden, Halsreif mit Perle, davor drei Delphine, dahinter einer. Unter 
dem Halsabschnitt aufgerollte. Rolle mit der Signatur evkneI Tudeer 88,(Av. 33, 

Ку. 60): ВМС 174,194. McClean Collection 2719 (Tf. 96,8). Rizzo, Tf. 48,14. 16,66 g. 
Feiner Stil. l Vorzüglich/fast vorzüglich 


Tetradrachmon, 399-387. Wie vorher, aber Av. zwei Zügel in der Hand des Lenkers, 
zwei am Wagenkasten. Rv. z-v-tPAk-o-zr-otyj Mädchenkopf und Delphine wie vorher, 
aber die Haare des Mädchen noch etwas wilder nach oben, unter dem Haarband 
nur ganz kleine Fransen nach unten. Tudeer 104 (Av. 35, Rv. 71). BMC 174,197. 
Jameson 809. Rizzo, Tf. 48,16. 1, 24 g. Stil etwas weniger fein. 

Sehr schön/fast vorzüglich 


Tetradrachmon, um 380 (oder zur Zeit des Timoleon?). Quadriga n.l., die Wagenlenkerin 
hált in der ausgestreckten Rechten waagerecht den Treibstab, in der Linken vier Zúgel, 
oben Nike n.r, unter der breiten Bodenlinie zyrakozınn Rv. Arethusakopf mit einem 
Kranz von Schilf n.l., Haare in einem breiten Wulst nach oben genommen, wobei aber 
kleine Locken nach unten fallen (vor dem Ohr spiralig gedrehtes Löckchen), Ohr- 
gehänge und Halsband mit Perlen. Ringsum vier Delphine, vor dem Hals Kugel. 
Tudeer 106 (2 Exemplare). МС 1900, р. 274,1 = Tf. 13,1. Gulbenkian 300. 17,33 g. 
Sehr selten. | Sehr schön/vorzüglich 
Exemplar der Auktion Leu 15 (1976), Nr. 123. - Abbildung auf Farbtafel C. 
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Goldstück zu 20 Litren, 410-400. zyra} Herakleskopf mit Löwenfell nl Rv. £-v/P-A 
in den vier Teilen eines windmühlenförmig geteilten Quadratum incusum, im Zentrum 
runde Vertiefung, darin Arethusakopf mit Sphendone und Ampyx n.l. Rizzo, Tf. 48,8. 
De Luynes 1234. Winterthur 919. 1,15 g. - . 'Worzüglich 


Nach R. Ross Holloway, AIIN 25, Supplemento (Atti del VI Convegno, Napoli 1977), p. 130, hat 
das altertümliche Motiv des Revers móglicherweise zu tun mit dem «desiderio di riprodurre sulle 
prime monete d'oro il tipo delle prime monete in argento». - Vergrósserung des Avers auf Tafel XXIV. 
Abbildung auf Farbtafel A. 


Goldstück zu 100 Litren, 400-380. zvPAkoziaN Frauenkopf n.l., das Haar in Sphendone , 
(mit Sternen geschmückt) und Ampyx zusammengefasst, Ohrgehänge und Perlen- 
halskette. Im Nacken Punkt. Rv. Herakles, mit dem rechten Knie am Felsboden, ringt 
mit dem Löwen. G. de Ciccio, Gli Aurei Siracusani di Cimone e di Eveneto (1957), 
p. 35,52 (unsigniertes Werk des Kimon). Auktion Naville 5 (1923), Nr. 1098 (mit 
Stempelfehler an der Nase). 5,81 g. Hervorragender Stil. : prs Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel A. f 


Goldstück : zu 50 Litren, 400-380. zyraxo-zion Haupt des jugendlichen -Flussgottes 
Anapos n.l. Rv. Unter der Bodenlinie klein: [rvjpPakoxiaN Springendes Pferd n.r. 
Rizzo, Tf. 50,13 (Avers), 14 (Revers). De Ciccio 55 (unsigniertes Werk des Kimon, 
p. 37 mit falscher Abbildung). 2,87 g. Herrlicher Stil. Fast vorzüglich 
Exemplar der Sammlung Peyrefitte (Auktion Paris 1974, Nr. 31). - Abbildung auf Farbtafel А. ` `: 


Dekadrachmon, signiertes Werk des Meisters Kimon, um 405 (oder später). Quadriga n.l., 
die Wagenlenkerin hält in. der ausgestreckten Rechten den Treibstab (das Kentron), 
in der Linken vier Zügel, darüber Nike mit Kranz n.r. Im Abschnitt die «Athla», 
Harnisch zwischen zwei Beinschienen und Helm. Auf der oberen linken Seite der 
Abschnittsleiste kiman in Miniaturbuchstaben. Rv. zyrakozınn Haupt der Arethusa n.l., 
das in leichten Wellen nach unten fallende Haar wird von einem (vorn geknoteten) 
Haarband zusammengehalten und ist dann über die Schläfen nach hinten und oben 
gekämmt. Im Nacken ist das Haar in einem Netz aus feinen Drähten und Ringen 
gehalten, über der Stirn im Haar eine Ampyx mit der Signatur ким Ringsum vier 


` Delphine, von denen einer unter dem Halsabschnitt der Nymphe hervorkommt. Ohr- 


gehänge und Perlenhalskette. J.H. Jongkees, The Kimonian Dekadrachms (1941), p. 9-11, 
Nr. 1. SNG Lloyd 1409. SNG Lockett 987. Rizzo, Tf. 50,1. 43,26 g. Vorzüglich 


Exemplar der Auktion Münzen und Medaillen AG 53 (29.11.1977), Nr. 42. - Mit diesem Typ 
beginnt die Dekadrachmenprägung Kimons, die als einer der Höhepunkte der griechischen. Münz- 
kunst gilt. - Abbildung auf Farbtafel C. А 


Dekadrachmon, signiertes Werk des Meisters Kimon, um 405. Wie vorher, aber Av. 
Wagenlenker mit fünf Zügeln in der Hand. Im Abschnitt unten lesbar долл Vor dem 
Wagenkasten in kleinen Buchstaben ким (zweite Zeile vielleicht mı-m). Ву. Ohne 
Signatur. Das Haar der Arethusa fällt in stärkeren Wellen vom Scheitel herab, der untere 
Delphin schmiegt sich an den Halsabschnitt an. Jongkees, p. 26 f, Nr. 13 (2 Exemplare 
bekannt). SNG Spencer-Churchill 57. 42,82 g. Fast vorzüglich/vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel C. | i 


Dekadrachmon, unsigniertes Werk des Meisters Euainetos, 400-390. Av.. wie vorher, 
aber die Pferde der Quadriga springen höher empor. Im Abschnitt keine Inschrift. 
Rv. zv-pa-k-o-zınn Haupt der Arethusa mit Schilfkranz n.l., unter und über dem Kranz 
starke Locken. Ohrgehánge' und Perlenhalskette. Ringsum vier Delphine. Im Nacken’ 
Muschel. A. Gallatin, Syracusan Dekadrachms of the Euainetos Type, E.I./R:XI. Jameson, 
Tf. 42,829 (stempelgleich). 43,49 g. Hervorragender Stil. Vorzüglich 
Exemplar der Auktion Münzen und Medaillen AG 53 (1977), Nr. 44. - Abbildung auf Farbtafel C. 


50 


410 


411 


412 


413 


414 


415 


416 


417 


418 


- 419 


420 


Hemidrachmon, um 410 (dem Meister Eukleidas zugeschrieben). z-¡Y] Dreiviertel- 
frontales Haupt der Athena mit Helm nl, rechts und links je ein Delphin und einer, 
der nur teilweise zu sehen ist. Rv. Quadriga n.l., die Wagenlenkerin hält Treibstab 
und vier Zügel. Oben Nike mit Kranz n.r. Im Abschnitt zwei Delphine gegeneinander. 
SNG Cop. 674. SNG Ashmolean 2015. Rizzo, Tf. 47,3 (Athenakopf stempelgleich). 


1 ‚89 в. | | Sehr schón 
Litra, 410-400. Av. wie ОБЕ aber Schrift X-Ab EM Tintenfisch. Rizzo, Tf. 47,4. 
0,81 8. Hübscher Stil. Sehr schön 


AE-Trias, 414 - 405. Haupt der Ateua nl. mit Halsreif, deiei Ohrgehánge, Haar 
im Nacken in einem mit einem Stern verzierten Netz, über der Stirn Ampyx. Hinter 
dem Hals Signatur в Rv. Windmühlenförmig ‚viergeteiltes Quadratum incusum, in der 
Mitte vertiefter Kreis mit achtstrahligem Stern. SNG München 1099. Rizzo, Tf. 48,20. 
Calciati 16. В.В. Holloway, Dinizio della monetazione in bronzo siracusana, AIIN 25, 
Supplemento (Atti del VI Convegno, Napoli IP p. 140, Serie 2. 5,13 g... 

Grüne Patina: Vorzüglich 


Hemilitron, etwa 405. Haupt der Arethusa n.l; mit doppelhakigem Ohrgehänge, Halsreif, 
Haar im Nacken in Tuch, über der Stirn Ampyx, hinter dem Hals Ähre. Rv. Rad, 
darin zv-ra und zwei Delphine. Rizzo, Tf. 48,22. - Calciati 21. : Holloway, р. 140, Serie 3. 
3,84 g. | Vorzüglich 


Onkia, vor 357. Lockiges Haupt mit Halskette n.r, dahinter x Rv. Hippocamp (See- 
pferd) über Tintenfisch n.r. Calciati 30. Mini 24 a. Holloway, p. 127 und 140, Serie 1 
(um 430?). 2,83 g. Selten. . Etwas knapper Flan. Dunkle Patina. Vorzüglich ` ` 


Hemilitron, 409. zvra Athenakopf mit Helm n.l. Rv. Seepferd n.l. SNG München 1148. 
Calciati 34. Giesecke, Sicilia Numismatica, Tf. 15,11. 5,29 g. 
Olivgrüne Patina. Fast vorzüglich 


Lot: Kleinbronzen vom Typ Calciati 11, 16, 19ff. (4 Varianten) und 24. Sehr schön (7) 


Zeit des Dion, 357-354. Hemilitron. -1вух ЕЛ-ЕҮЈ-өврІОХ Belorb. Haupt «Zeus’ des 
Befreiers» n.r. Rv. zyrako-zınn Blitzbündel, daneben rechts Gerstenkorn. BMC 190,315. 
SNG Cop. 729. SNG München 1154. Calciati 71. 20,47 g. Sehr schön/fast vorzüglich 


Hemilitron. Ähnlich wie vorher, aber Ву. rechts Adler. ВМС 189,313. SNG Сор. 727. 
SNG München 1151. Calciati 72. 15,61 g. Fast vorzüglich/sehr schön 


Zeit des Timoleon, 344-336. Stater vom korinthischen Typ, etwa 341. zyrakozınn Haupt 
der Athena mit korinthischem Helm n.r. Ву. Pegasos nl BMC (Corinth) 98,3. SNG 
Cop. 711. SNG München 1120. Winterthur 932. C. M. Kraay, Timoleon and Corinthian 
Coinage i in Sicily, CIN 1973, Actes (1976), р: 101f. und Tf. 8,11. 8,58 g. 

Vorzügliches Exemplar 
Abbildung auf Farbtafel D. à 


2% Litren. ¡ypax] Behelmtes Haupt der ‘hens fast frontal n.l., links zwei Delphine. 
Ry. Reiter n.r., hinter seinem Rücken Stern und Ähre, unten м BMC 186,281. SNG 
Cop. 716. SNG München 1125. 1,68 g. =; Etwas Hornsilberverkrustung. Schón 
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2 Litren. zvPAkozr-oN Bekränzter janusfórmiger weiblicher Kopf mit Polos, rechts zwei 
Delphine. Rv. Springendes Pferd n.r, darüber Ahre, darunter м BMC 186, 283. SNG 
Cop. 717. SNG München 1126. 1,51 g. Vorzüglich 
Vergrósserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIV. : : 


AE-Litra, 344 - 336. твух en Bekränztes Zeushaupt n.l. Rv. хүрдікі-охто-м Nach 
links springendes Pferd. BMC 189,311. SNG Cop. 725. SNG München 1159. Calciati 80. 
Rizzo, Tf. 58,3. 19,09 в. `` -Dunkelgrüne Patina. Leichte Korrosionsspuren. Sehr schön 


Zeit der Demokratie, 336 - 317. Hemilitron. [zyjpakozınn Belorb. Apollohaupt n.l., dahinter 
Renn-Fackel. ` Rv. Pegasos n.l., darunter м. BMC 190,329. . Calciati 85 (mit ny?). 
G.K. Jenkins, Electrum Coinage at Syracuse, Essays Robinson (1968), p. 152 (geprägt 
gleichzeitig mit den Elektronmünzen vom Typ Apollo/Dreifuss?). 4,83 в. . ^ Vorzüglich 


AE, 14 mm. Fast frontales jugendliches Haupt (Nymphe?) n.l., links pyramidenfórmiges 
Beizeichen (thessalischer Heim", .Rv..zvrA[kozg-o-N Pegasosprotome n.l. Cf. BMC 
188,304 (Flussgott Anapos). Calciati 92. 2,47 g. Schóner Stil. Sehr schón 


Zeit des Agathokles, 317-289. AV-Drachme, - 317-310. Belorb. Haupt des Apoll n.l. 
Rv. zyp-A-K-o-zınn Biga n.r, die Lenken (mit langen Haaren) hält Treibstab und drei 
Zügel, unten Triskeles. BMC 191,336. SNG Cop. 745. SNG Lockett 1000. (Sámtlich 
andere Stempel) 4,27 g. Vorzüglich 
Vergrösserung des Avers auf Tafel XXIV. - Abbildung auf Farbtafel A. | 


Elektronmiinze zu 50 Litren, 310-304. Belorb. Apollokopf n.l., dahinter Omphalos 


'(Kultstein von Delphi). Rv. zypak-ozınn Dreifuss. SNG München 1201. . Jenkins, 


Electrum Coinage at Syracuse, р. 156: O 5/R 5. 3,68 в. 
Av. kleiner Stempelfehler an der Stirn und leichte Kratzspuren. 
Sehr schön/fast vorzüglich 


Elektronmünze zu 50 Litren. Wie vorher, aber Av. rechts Öllampe. BMC 184,257. 
Jenkins, p. 157: O 12/R 16. 3,54 g. Schwache Kratzspuren. Fast vorzüglich 


Elektronmünze zu 50 Litren. Wie vorher, aber Av. rechts Garnele. Rv. zwischen den 
Beinen des Dreifusses г SNG Fitzwilliam 1289. Jenkins, p. 158: O 23/R 40 («wing 
leftwards»). 3,57 g. Selten. Av. von etwas verrostetem Stempel. Fast vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel A. 


AV-Oktobol, etwa 295. Haupt der Athena mit Helm (am Kessel Greif) und Hals- 
kette n.r. Rv. ArAeKAEerz/BAZIAEer Geflügelter Blitz, unten т BMC 198,416 var. (dort 
Monogram ТР). Jenkins, Tf. 15, C var. Gulbenkian 339 (stempelgleich). 5,69 g. 

Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel A. 


Tetradrachmon, 310-304. Haupt der Arethusa mit Schilfkranz, Halskette und Ohr- 

gehänge n.l. Ringsum drei Delphine, unten o Rv. zyrakozınn Quadriga n.l., darüber 

Triskeles, unten Monogramm Ái BMC 192,352. SNG München 1209. 17,00 g. 
Vorzüglich/fast vorzüglich 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber von anderen Stempeln. NC 1925, Tf. 5(b) (dieser 
Av.-Stempel). 16,69 g. ; Am Rand etwas verkrustet. Sonst fast vorzüglich 
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Tetradrachmon, 305-295. корлх Haupt der Kore-Persephone mit Ahrenkranz n.r. 
Rv. лглоклЕГх Nike, nackt bis zu den Hüften, steht n.r. vor einer Trophäe, in der 
Rechten Hammer, in der Linken Nagel. Rechts Triskeles. BMC 196,379: SNG Lloyd 
1492. Gulbenkian 333 EE stempelelsich). Jenkins, Elektron at Syracuse, p. 151. 
16,93 g. Lieblicher Stil.: n Vorzügliches Exemplar 
Vergrösserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIV. - Abbildung auf Farbtafel D. 


Stater. vom körinthischen Typ, 317-306. Behelmtes Athenahaupt mit Halskette n.r., am 
Helmkessel Greif. . Rv. zvp-ak-ozim-N Pegasos springt n.l., unter. den Vorderhufen 
Triskeles. BMC (Corinth) 98,7. SNG München 1197. Winterthur 951. 8,56 g. 

Fast vorzüglich/vorzüglich 


Stater. Wie vorher, aber Av. links Beizeichen Trophäe: Auf dem Helm drei Punkte. 
BMC 99,11 (Av.), 8 (Rv.) var. SNG München 1195 var. (Av. mit A und Rv. Triskeles 
oben). 8.52 g. 2. Я и Vorzüglich 


Oktobol vom Typ der korinthischen Statere, 306-289. Haupt der Athena mit Helm 
(ohne Helmbusch) und Halskette n.l. Rv. Pegasos n.l., darunter Triskeles. BMC (Corinth) 
99,14. SNG Cop. 780. . Jameson 869. Winterthur 964. O.Ravel, A Hoard of 
uninscribed Agathoclean «Pegasi», NC 1925, р. 24,2. 6,72 в. Fast vorzúglich 


Oktobol. Wie vorher, aber Athenahaupt n.r, dahinter o Ву. Beizeichen: Stern über 
dem Pegasos. SNG München 1261. Jameson 868. Ravel, NC 1925, p. 25,6c. 6,77 g. 
Sehr selten. Rv. etwas fleckig. Vorzüglich/sehr schön 


Oktobol. Wie vorher (oder Zeit des Pyrrhos?), Av. Beizeichen Dreizack, Rv. Beizeichen 
unten Blitz. Cf. SNG München 1260 (Revers). Ravel, NC 1925, p. 25, 8 (diese Bei- 
zeichen, aber anderer Ry.-Stempel). 6,83 g. Sehr selten. 

Etwas knapper Flan. Fast vorzüglich 


AE, 22-24 mm, 317-310. ¡zypakoznon Haupt der Persephone mit Ährenkranz n.l., 
dahinter Muschel (Pecten) Rv. Nach links stossender Stier, oben und unten je ein 
Delphin, über dem Stier Monogramm мк BMC 194,359. Calciati, p. 218,96 (Beizeichen 
«vaso»). Gäbrici, p. 174f,143 («vaso a collo stretto e base tonda»). Lucien de Hirsch 
649 («globule»). 11,06 g. Dunkle Patina. Vorzüglich 


AE, 16-17 mm. zYpakorimN Weibliches Haupt mit einfachem Ohrgehänge und Hals- 
kette, Haar eingerollt, n.l. (Persephone?). Ву. Nach links stossender Stier, darüber 
Astragalos (VY REE o зиев, " Calciati, p. 231, 102 (1 EE mit diesem Beizeichen). 
4,16 g. | Sehr schón 


АЕ, 16 mm, 310-304. zyra-kiozınnı Behelmtes Athenahaupt n.r., am Helmkessel Greif. 
Rv. Reiter mit flatterndem Mantel, Mütze und eingelegter Lanze n.r. (einer der 
Diosküren), darunter д Calciati 117 (mit a und л?). .3,84 в. Selten. 

To B gum : Sehr schönes Exemplar 


AE, 21 mm, 304 - 289. zvPAKOXION Е Haupt (Herakles) mit Band im Haar n.l., 
dahinter Stern. Rv. Löwe mit erhobener linker Vordertatze n.r, darüber Keule. Im 
Вери Fackel. ВМС 197, 402. SNG München 1278. Calciati, p. 287, 150. 8,35 g. 

Dunkle katina. Vorzüglich 
Exemplar der ón Pennisi.: 
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AE, 21 mm. Wie vorher, aber Av. Kopf n.r, dahinter Bogen.. Rv. im Abschnitt Pfeil. 
SNG . München 1283 (Av.-Zeichen nicht zu erkennen). SNG . Fitzwilliam - 1352. 
Calciati 151. 7,98 g. i daa ‚Sehr schön 


Zeit der Demokratie; 289-287. AE, 22 mm. [лох EAEYeEPIOy Belorb. Haupt des Zeus 
Eleutherios n.l., dahinter a. Rv. zyraxsosınn Geflügelter Blitz. ВМС 200,428 var. (ohne 
Beizeichen). Calciati, р. 283,148 DI 1 (dieses Exemplar). 8,30 g. Hübscher Stil. 

Fast vorzüglich 


Zeit des Hiketas, 287 - 278. AE, 24-25 mm. atex ЕЛЛАМ oY Jugendliches Haupt des bekránzten 
Zeus Hellanios n.l. Rv. zvyrak-eziaN Adler mit ausgebreiteten Flúgeln auf Blitz n.l., davor 
Stern. SNG Cop. 786. Calciati 156. 9,35 g. Feiner Stil. Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel B. : SCH А 


Unter. Pyrrhos, König von Epiros, 278-276. AE, 22-23 mm. [zypako]z1ian Haupt des 
Herakles mit Löwenfell n.l. Rv. Athena Promachos mit erhobenem Schild und Blitz n.r., 
davor Eule. BMC 207,498. SNG München 1336. Calciati 175. 11,07 g. 

| ‚ Leichte Verkrustung auf dem Av. Fast vorzüglich 


Unter Hieron* П, Ea 216. AV-Drachme zu 60 Litren. Haupt der Persephone mit 
Ahrenkranz n.l., dahinter Füllhorn. Rv. mower Biga n.l., die Wagenlenkerin hält 
Treibstab und zwei Zügel. Unter den Pferden a .BMC 208 ‚517. SNG Fitzwilliam 1388. 
4,26 g. ЕС 
Vergrósserung des Avers auf Tafel XXIV. - Abbildung auf Farbtafel A. A 


Für Philistis, die Frau des Hieron. Stück zu 16 Litren (Tetradrachmon). Haupt der 
Königin mit Diadem und Schleier n.l., dahinter Vase (Gefáss mit zwei Traghenkeln). 
Rv. BAZIAIZZAX / QIAIZTIAOE Nike (nackt "bis zu den Hüften) in Quadriga im Galopp n.r., 
darunter E BMC 213, 544. De Luynes 1373 (Avers). 13,42 g. 

Av. leichte Stempelunreinheiten. Fast vorzüglich 


16 Litren. Wie vorher, aber Av.-Beizeichen Thyrsos. Rv. Quadriga im Schritt, Beizeichen 
rechts aussen A BMC 214,553. Winterthur 989. 13,27 g. Fast vorzüglich/vorzüglich 


16 Litren. Wie vorher, aber Av. ohne Beizeichen. Rv. oben Monogramm Ab Giesecke, . 
Sicilia Numismatica, p. 122. 13,42 g. Vorzüglich/fast vorzüglich - 


Für Gelon IL, den Sohn und Mitregenten des Hieron. Stück zu 8 Litren (Didrachmon). 
Haupt des Gelon mit Diademband ol Rv. rypakertel / BA / rEAaNez Nike in Віра nr., 
davor ф -SNG Lockett 1018. A. Burnett, The Enna -Hoard and the Silver Coinage of 
the Syracusan Democracy, SNR 62 (1983), p. 8,52. 6,69 g. Fast vorzüglich/vorzüglich 


8 Litren. Wie vorher, aber Rv. Beizeichen rechts mt BMC 211,533. 6,77 g. 

: Fast vorzüglich 
Stück zu 4 Litren (Drachme). Haupt des Gelon mit Diadem n.l. Rv. zvPAKezI-1- ГЕЛОМ: х 
Adler auf Blitz n.r, davor Ba dahinter e BMC 211,534. SNG Cop. 831. SNG München 
1363. 3,19 g. Fast vorzüglich 


АЕ, 18-19 mm. zvrAKeciaN Haupt der Persephone mit Ahrenkranz, Ohrgehánge und 
Halskette n.l. Rv. Im Abschnitt m Nach links stossender Stier, darüber Keule und 1a 
BMC 219,624 var. (Av. mit Beizeichen). SNG München 1226 (Agathokles). Calciati, 
p. 353,192. 5,60 g. Seltene Variante. Dunkelgrúne Patina. Fast vorzúglich 
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АЕ, 23-24 mm. Haupt des Poseidon mit einem Reifen im Haar, der von einem Band 
umwunden ist, n.l. Rv. sonst Verzierter Dreizack zwischen zwei Delphinen, links 
unten м BMC 218,602. :SNG Cop. 854. SNG München 1406. Calciati, р. 371,194. 
9,23 в. Feiner Stil. ^. | : : TOREM 
Abbildung auf Farbtafel B. St Р i 


Hieronymos, 215-214. Stück zu 10 Litren. Haupt des Königs mit Diadembinde n.l. 
Rv. BAZIAE0Z / IEPONYMeY Geflügelter Blitz, in der Mitte oben Ab . BMC 221,639. 
Winterthur 1007. R.R.Holloway, The Thirteen-Months Coinage of Hieronymos of 
Syracuse, AMUGS Ш (1969), 26 (diese Stempel). 8,40 g. Vorzüglich 


10 Litren. Wie vorher, über Beizeichen ZA SNG Cop. 873. Holloway 56 (diese Stool 
8,50 g. - | "Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel D. 


Litra. Behelmtes Athenahaupt n.l. Ry. IYPAKeZIe[I] ı xm Davor drei Punkte, darunter AÓ 
BMC 225,668. SNG Cop. 887 var. (mit K). Giesecke, Sicilia Numismatica, p. 123,11 
(drei Chalkoi). De Luynes 1399 (Rv. stempelgleich). 0,78 g. ‚ Sehr schön 


H 


AE, 23 mm. Haupt des Kónigs mit Diadem n.l., dahinter Stern mit acht Strahlen. 
Rv. BAZIAEcE / IEPONYMoY Geflügelter Blitz, in der Mitte oben т unten A BMC 221,646. 
Be Luynes 1388. Calciati SC 10,38 =. : i : Fast vorzüglich 


Zeit der Demokratie, 214 - 212. Stück zu 16 Litren (Tetradrachmon). Belorb. Haupt des 
Zeus nl. Rv. zyparozıamı Nike mit Treibstab und zwei Zügeln in der Rechten und 
drei o in der Linken in Quadriga n.r, darunter za Burnett, SNR.1983, p. 18,3 = 
Tf. 8, D 3 (nur das eine Exemplar. Gulbenkian). Gulbenkian 358 (stempelgleich). 
13,55 g. Von grósster Seltenheit. | а 
Abbildung auf Farbtafel D. 


Stück zu 12 Litren. Behelmtes Haupt der Athena ol. am Helmkessel Greif, am Hals 
Kette und Schlange (von der Aigis) “Rv. zyrak»zınn Artemis mit gespanntem Bogen 
und Köcher steht n.l., hinter ihr n.l. springender Hund. Im Feld links ya » za BMC 
223,652. Jameson 892. Burnett, Tf. 9, D 33 (diese Stempel). 10,09 g. 

Kleine Verkrustung am Rand. Vorzüglich 


Stück zu 8 Litren. Av. wie vorher, aber Helm ohne Greif, im Nacken Monogramm Ar 
Rv. ¡ejrpaKoxian Geflügelter Blitz, darunter ха ВМС 223,655... Burnett, Tf. 8, D 16 


(diese Stempel). 6,72 g. . | | Vorzüglich d 


Stück zu 6 Litren. Haupt des bärtigen Herakles mit Lówenfell ol Rv. zyraKkozınn 
Victoria mit Treibstab in der Rechten und zwei Zügeln in der Linken in Biga n.r. 
Ganz unten xar BMC 223,659 var. (anderes Beizeichen). Burnett, Tf. 10, D 47 var. 
(beschrieben р. 24: хАР «under horses», nach Abbildung über den Pferden; der Avers 
ist stempelgleich). 5,15 g. Vorzügliches Exemplar 
Vergrósserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIV. - Abbildung auf Farbtafel D. 
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Stiick zu 8 Litren, 212(?). Haupt der Persephone mit Ahrenkranz, dreigeteiltem Ohr- 
gehánge und Halskette n.l., dahinter Eule. Rv. rypakozian Nike in Quadriga n.r, in 
der Rechten Treibstab, in der Linken vier Zügel. Oben Monogramm aus Ark(?), unter 
den Pferden ar Auf der (doppelten) Bodenlinie sehr klein лу ВМС 223,658. Jameson 
894. Burnett, Tf. 10, D 52. Auktion Münzen und Medaillen AG 61 (1982), 73 (dieser 
Av.-Stempel). 6,84 g. _ Vorzüglich 
Nach Burnett passen die (sehr seltenen) Stücke dieses Typs nicht in die Reihe der Prägungen 
der 5. Republik - sie könnten höchstens gegen Ende der Belagerung durch die Römer geprägt 


sein; eher gehören sie in die Zeit nach dem Fall der Stadt: .SNR (1983), р. 25. - Abbildung auf 
Farbtafel D. N^ 


Unter. rómischer Herrschaft nach 212. AE, 21 mm. Behelmtes Athenahaupt n.r Rv. 
[EJYPA-K-O-EL-MN Nike mit ausgebreiteten Flügeln kniet р.г. auf einem Stier, in der 
erhobenen Rechten Schwert. BMC 227,700. SNG München 1455. Calciati 233. .6, 01 g. 

Sehr schön 


Lot: Bronzemünzen vom Typ Calciati 85, 118, 121, 125, 142 und 149. Sehr schön (6) 


Lot: Bronzemünzen vom Typ Calciati 193, 194 und 197. Fast vorzüglich - sehr schön (3) 


Tauromenion (Taormina) 


AE, 13 mm, spátes 4. - frühes 3. Jh. Phiygischer Helm (oben Greifenkopf) n.r. Ry. 
Rundes Incusum, darin Kranz mit Monogramm та In der Mitte Punkt. SNG München 
1518. Сабгісі, Sicilia antica, Tf. 4,31. Münzen und Medaillen AG, Liste 352 (Januar 
1974), Nr. 29. Mini, p. 413,2 («Attribuzione provvisoria»). 2,25 g. Fast vorzüglich 


AV-Trihemiobol, 275 - 210. Belorb. Apollokopf ol. dahinter Zikade. Rv. [TIAYPOME- -NITAN 
Dreifuss, open links АМ ВМС 230,4. SNG Cop. 929 var. (Beizeichen). 0,95 g. 
Sehr schón 


Tyndaris 


АЕ, D mm, 396-344. (тумлАРИТтАМ Belorb. Apollohaupt nl. Rv. Pferdekopf n.l. 
BMC 235,2 var. («head of Apollo. r.»). SNG Сор. 949. SNG München 1580. Winter- 
thur 103: Calciati I, p. 79,3. 1,96 2. Dn Sehr schön 


Lot: Tauromenion. Kleinbronze vom Typ Calciati 11, aber mit Mondsichel neben der 
Traube. - Tyndaris. Kleinbronze vom Typ Calciati 28. Sehr schön - schön (2) 


Aiolische Inseln - Lipara 
Tetras, 218-201. Nach rechts sitzender Hephaistos mit Hammer und Kantharos. Ву. 


[АППАМАЦОК um drei Punkte. SNG Cop. 1090. Calciati I, р. 15,21.- L.Zagami, Le 
Monete di Lipara (1959), Tf. 5,23. 2,17 g. Hellgrüne Patina. Schön/sehr schön 
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Inseln zwischen Sizilien und Afrika - Melita (Malta) 


“AE, 26 mm, 2.- 1. Jh. v.Chr. mejarrainny Büste der Isis mit Kopfschmuck, davor Ähre. 


Rv. Kniende mánnliche Figur (Osiris) mit ágyptischer Krone, zwei Paar Flügeln, 
Zepter und Dreschflegel nl. SNG Cop. (North Africa) 465. Gäbrici, Sicilia antica, 
Tf. 10,24. 11,87 g. Sehr schön/fast vorzüglich 


PUNISCHE PRÄGUNGEN р 


Panormos. echte, nich 405. Weiblicher Kopf mit Ampyx und Halsreif | n.r, 
links Delphin, unter dem Hals Kopf eines weiteren Delphins, rechts (nicht auf dem Flan) 
punisch sys und dritter Delphin. Rv. Quadriga n.r, davor Säule, darüber Nike ol · 


Im Abschnitt Garnele.. BMC . (Sicily) 246,5. Giesecke, Sicilia Numismatica, Tf. 8,4. 


Jenkins I (1971), p. 47,23. 16,95 g. Kleine Druckstellen. Sehr schón 


Tetradrachmon, 350-320. Weiblicher Kopf mit Ahrenkranz, Ohrgehünge und Hals- 


kette n.l., ringsum vier Delphine, vor dem Hals Swastika. Rv. Quadriga n.l., darüber 


‘Stern und n.r fliegende Nike, unter dem Wagen Leiste, darunter punisch sys SNG 


Lloyd 1587. Rizzo, Tf. 66,1. Jenkins I, p. 51,70. 16,99 g. Fast vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel D. : 


Rashmelgart (Kephaloidion?). Tetradrachmon, etwa 350-320. Weibliches Haupt mit 


‘Ahrenkranz (Persephone), Ohrgehänge und Halskette n.r., ringsum drei Delphine. Rv. 


Quadriga n.r., darüber grosse Nike n.l.' Im Abschnitt punisch R$MLQRT Weber Collec- 
tion 1296. Jenkins I; p. 66, 44. 17,22 g. ' Sehr schón 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Persephone ohne Halskette. Rv. kleinere Nike, Legende 
nicht auf dem Flan. Jenkins I, p. 67,50. 16,92 g. Hübscher Stil. 
Fast vorzüglich/sehr schön 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Persephone mit Halskette n.l. Rv. Quadriga n.l., Nike 


n.r, unten (undeutlich) Der Legende. BMC 251,5 (Heraclea Minoa). Jenkins I, 
p. 64, 29. 16,53 g. 
Etwas knapper Flan. Ry. von verbrauchtem Stempel. Fast vorzüglich/sehr schön 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Av. Kopf n.r., vier Delphine. Rv. Quadriga n.r., die 
Pferde hoch aufsteigend. Im Abschnitt punisch взмговт ВМС 252,8. De Luynes 918. 


; Rizzo, Tf. 65,12. Jenkins I, p. 68,68. 17,06 g. Guter Stil. Fast vorzüglich 


Eryx. AE, 10-11 mm, 4. Jh. Haupt mit kurzem Bart (Horn im Haar?) n.r. Rv. Krabbe, 


darunter punisches Aleph. Gäbrici, Sicilia antica, p. 132,53 (Buchstabe nicht erwähnt). 


Mini, p. 182,30 (nach Gábrici, mit Hinweis of Motya). Jenkins -. 2,215. 
Dunkelgrüne Patina. Knapper Flan, sonst fast vorzüglich 


Motya. Litra, 405-397. Weiblicher Kopf mit fliegenden Haaren fast frontal n.r, Hals- 


“kette mit neun Anhángern. Ry. Krabbe mit Fisch zwischen den Zangen, unten (undeut- 


lich) punisch mtv’ SNG Cop. (Siciliy) 482. De Luynes 1047. Jenkins I, р. 74,6 (Tf. 23,6). 


-0,60 g. | Sehr schón 


AE, 11-14 mm. Bild und Schrift wie vorher, aber Kopf mit einfachem Halsreif. Gábrici, 
Sicilia antica, p. 152,7 (Tf. 2,22, Fisch dort nicht zu sehen). Jenkins I, р. 74,11 
(Tf. 23,11: undeutliches Exemplar). |46 g. Sehr schón 
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Panormos. Hexas, um 430. Hahn n.r., davor punisch sys. Rv. Sechs Punkte. BMC 249,33. 
SNG Cop. (Sicily) 516. Jenkins I, p. 75,18. 11,74 g. i Sehr schön 


Lot: Litren vom Typ Jenkins I, р. 75,12 (jedoch mit Schrift unter dem Stier), p. 75,13, 
p. 75,14. - Trias. SNG Cop. 517. : Sehr schön (4) 


Solus. AE, 14 mm, 4. Jh. Behelmter Athenakopf fast frontal n.l. Rv. Nackter Bogen- 
schütze mit umgebundenem Köcher kniet n.r, dahinter punisch xrm' Gábrici, Sicilia 
antica, р. 168,20. Jenkins I, p. 74,20 var. (Kopf n. LI). 1,79 g. TN Sehr schón 


Karthago. Tetradrachmon, Prägung für die Expedition nach Sizilien 410. Piördeprötomie 
nt n.r fliegende Nike bekränzt das Pferd, vor dem Pferd Gerstenkorn. Rv. Palme, 
im Feld unten punisch овт-нозт (= Neue Stadt Karthago). Jenkins II (1974), p. 37,25. 
16,91 g. Selten. Sehr schón 


Feldmünzstätte. Tetradrachmon, 350-330. Haupt mit Ahrenkranz (Kore-Persephone), 
einfachem Ohrgehänge und Halskette n.l. Rv. Pferd vor Palme n.l., vor dem Pferd 
zwei Punkte (Stempelfehler?). SNG Lloyd 1626 (dieser Av.-Stempel). Jenkins Ш 
(1977), p. 38,70. 16,94 g. Leicht dezentriert, kleiner Fehler am Hals. Sehr schón 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Kopf n.r., dreifaches Ohrgehánge, um den Hals ver- 

ziertes Band. Ringsum drei Delphine. Rv. Pferd vor Palme n.r, davor Kerykeion. ` 

SNG Lockett 1039. SNG Lloyd 1619. Rizzo, Tf. 65,17. Jenkins III, p. 40,89. 16,63 g. 
Leicht dezentriert, sonst fast vorzüglich 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Haupt mit einfacher Halskette, davor Thymiaterion 
(Weihrauchständer) und Punkt. Rv. Pferd vor Palme n.r., davor Kerykeion und n.l. 
stehende Nike, links oben za rechts unten punisch нв SNG Lloyd 1623. Jenkins III, 
p. 42,100. 17,22 g. Kleiner Stempelfehler am Rücken des Pferdes. Fast vorzüglich _. 


Tetradrachmon, 350-330. Haupt wie vorher n.l., ringsum vier Delphine. Rv. Pferd 
vor Palme n.r, links oben Mondsichel, rechts unten Mohnkopf. SNG Lloyd 1618. 
Jenkins III, p. 44,119. 17,05 g. Feiner Stil. Vorzüglich 


Tetradrachmon, 350-330. Wie vorher, aber Av. nur ein Delphin, Rv. ohne Beizeichen 


-auf der Bodenlinie. SNG Lockett 1046. Jenkins Ш, p. 44,120. 16,95 g: Fast vorzüglich 


Tetradrachmon. Haupt mit Schilfkranz (Arethusa) n.l. Ringsum vier Delphine. Rv. 
Pferd vor Palme springt nl SNG Lockett 1036. Rizzo, Tf. 66,2 (Av. stempelgleich). 
Jenkins III, p. 46,136. 16,40 g. Hervorragender Stil. . ^^ Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel D. 


Tetradrachmon, um 317- 314. Haupt mit t Schilfkranz (Arethusa), Ohrgehänge und Hals- 
kette n.l. Ringsum vier Delphine. Rv. Pferdekopf halb n.l., dahinter Palme, unter dem 
Kopf punisch ‹ммнмт («Volk des Lagers»). SNG Lloyd 1631 (Av. stempelgleich). 
Rizzo, Tf. 66,3. Jenkins III, p. 48,150. 17,10 g. Vorzüglich erhalten 
Von einem «wilden Pferdekopf» als góttlichem Zeichen, das der Stadt Karthago Erfolg im Krieg 


"und Wohlergehen anzeigen soll, berichtet Vergil in der Aeneis I, 444 («caput acris equi»). Die 


Wildheit, in der die Kraft des Baal Hammon erfahren wird, ist auf den Münzen dieser Serie 
mit den Mitteln klassischer griechischer Kunst dargestellt. - Abbildung auf Farbtafel D. 
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Tetradrachmon. Wie vorher, aber vor dem Hals der Frau kleine Kammuschel. SNG 
Cop. (North Africa) 85. Jenkins Ш, р. 49,163. 16,97 g. Vorzüglich/fast vorzüglich 


Tetradrachmon. Wie "vorher, aber ohne Muschel. Jenkins Ш, p. 50,171. (dieses 


Exemplar erwähnt). 17,21 g. Kleine Stempelfehler auf dem Rv., winzige 
Kratzspuren auf dem Av., sonst fein getóntes, vorzügliches Exemplar - 


Aus den Auktionen Sotheby, 3.6.1911 (Butler), Nr. 98, Naville 4, 17.6.1922, Nr. 1004 und Leu 36, 
7.5.1985, Nr. 81. 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber sowohl der Frauenkopf als auch der Pferdekopf Dt KN 


gewandt. Coll. L. de Hirsch 837 aa Jenkins Ш, p. 51,176. 17,12 g. 


Fast vorzüglich 


Tetradrachmon, um 310. Weibliches Haupt mit Schilfkranz Arena, Ohrgehiinge 
und Halskette n.l., davor Delphin und Kerykeion. Rv. Pferdekopf vor Palme n.l., 
darunter punisch mm Rizzo, Tf. 66,9 (Av. stempelgleich). Jenkins m, p. 57,225 (nur 1 Exem- 
plar zitiert). 17,24 g. | р Mee 


Abbildung auf Farbtafel D. 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Av. drei Delphine, vor dem Hals Punkt. Rv. nur ein 
Mem. De Luynes 1468. Rizzo, Tf. 66,5 (Avers). Jenkins Ш, р. 57,230. 17,13 в. 
Etwas knapper Flan. Fast vorzüglich 


Tetradrachmon, um 310. Weibliches Haupt mit orientalischer Mütze Gohl die Kónigin 


Dido) n.l. . Ву. Löwe n.l. vor Palme. Im Abschnitt punisch scmmunt Gulbenkian 376. 
De Luynes 1471. Rizzo, Tf. 66, 6: Jens T Ш, р. 61,270. 17,14 g. Feiner Stil. 


Fast vorzüglich 


Tetrnärichmen. Wie vorher, aber um die Kopfbedeckung der Dido ist ein mit Pal- 
metten geschmücktes Band gelegt. Die Buchstaben der Rv.-Legende wie normal von rechts 
nach links, aber jeweils retrograd gezeichnet. · Rizzo, Tf. 66,7. `` Franke-Hirmer, 
р. 67,207 («Dido? Mondgóttin?»). Auktion Numismatic Fine Arts 2 (1976), Nr. 80. 
Jenkins Ш, р. 62,271. 17,15 g. Besonders guter Stil. : Fast vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel D. 


Tetradrachmon. Wie vorher, aber Kopf der Dido n.r., die Mütze ist so in Falten e 


‘gelegt, dass ihre Form an eine Murexmuschel (das Wappen der Stadt Tyros, aus der 


Dido stammt) erinnert. Rv. Löwe vor Palme n.r. Im Abschnitt SOMMHNT De Luynes 
1472. Rizzo, Tf. 66,8. Jenkins III, p. 62,272. 17,14 g. 

Etwas knapper Flan, sonst fast vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel D. . | 


Tetradrachmon, 300-290. Haupt des Melqart-Herakles mit. Lówenhaut (vor dem Ohr 
Zähne des Unterkiefers) n.r. Rv. Pferdekopf vor Palme n.l., darunter punisch смнмнмт 
SNG SE I, 46. Jenkins IV (1978), p. 23,279. 17,10 g. | Velen 


Tetridrachmon: Wie vorher, aber Rv.-Legende nicht voll zu In McClean Collection 
3047 (Tf. 111,3). Jenkins IV, p. 24,290. 17,18 g. : Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel D. ; $ E . ти 
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512 


Karthago. AV-Stater, um 350-270. Haupt der Persephone-Tanit mit Ährenkranz und 


‚breitem Halsschmuck (sieben perlförmige Anhänger) n.l. Rv. Pferd п.т. SNG Cop. 


(North Africa) 129. Jenkins-Lewis, р. 77ff: Group Ш. 9,32 в. 
Abbildung auf Farbtafel A, Rv. leichter Doppelschlag, sonst vorzüglich 


AV- (oder Elektron-)Zehntelstater, 350-270. Dattelpalme mit zwei Früchtebündeln. 
Rv. Pferdekopf n.r, davor drei Punkte. SNG Сор. 133.  Jenkins-Lewis, p. 90: . 
Group III (Nr. 159ff.). 0,66 g. Vorzüglich 

Abbildung auf Farbtafel A. : y 


Elektron- Stater, 310 - 270. Haupt der Persephone-Tanit mit Ahrenkranz Ohrgehänge und Á 


breitem Halsschmuck (zwölf Anhänger) n.l. Rv. Pferd n.r. Zwischen den Hinterhufen 
Punkt auf der Bodenlinie. SNG Cop. 134. Jenkins- Lewis, p. 91: Group IVb (wohl 
Nr. 184). 7,64 g. . te A 
Abbildung auf Farbtafel A. | 


Elektron-Fünftelstater, um 350-270. Bild wie vorher, aber Tanit ohne Halsschmuck, 
Pferd schaut zurück. Kein Beizeichen. SNG Cop. 135 (mit Punkten). .SNG Lockett 
1058. Jenkins-Lewis, p. 95: Group IV (Nr. 240). 1,58 g. Sehr schön 
Abbildung auf Farbtafel A. 


Elektron- (oder’ AV-)Zehntelstater, 350 - EN Palme. Ry. Pferdekopf п nt Jenkins-Lewis, 


:p. 95: Group IV (Nr. 242). 0,87 g. Fast vorzúglich 


Abbildung auf Farbtafel A. 


Sizilien. Dreifacher Elektron-Stater, vor 241. Haupt der т. mit Ährenkranz, 


Ohrgehänge und Halsschmuck ol Rv. Springendes Pferd vor Palme n.r. Rechts unten 
punisch zerzer («im Land») SNG Lockett 1063. Gulbenkian 378. Jenkins-Lewis, 
р: 107: Group УШ (Nr. 372). 22,41 в. Sehr schön/fast vorzüglich 

Abbildung auf Farbtafel A. SÉ uc 


Karthago. AV-Trihemistater av Schekel), 264 - 241. Haupt der Tanit mit Ahrenkranz, 
Ohrgehänge und Halsschmuck n.l. Rv. Pferd n.r., sich umschauend. SNG Cop. 181. 
Jenkins-Lewis, p. 108ff.: Group IX. 12,50 g. Leichte Fundverkrustung. Fast vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel A. ў : А 


Elektron-Trihemistater. Wie vorher, aber Rv. Pferd n.r, darüber Sonnensymbol mit zwei | 
Uräusschlangen und oben sechs, unten fünf Strahlen. SNG Cop. 182 (mit Punkten). 
Jenkins-Lewis, p. 111: Group Xa. 10,92 g. СИ Vorzüglich/fast vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel A. Я m: 


Sizilien. Dodekadrachmon (6 Schekel), um 260. Haupt der Tanit mit Ährenkranz und 
Ohrgehänge n.l. Rv. Springendes Pferd n.l. SNG Cop. 179. Jenkins IV (1978), p. 40,422 
(dieses Exemplar erwähnt). 44,28 g. Sehr schön 


Exemplar der Sammlungen Rhousopoulos (Auktion Hirsch XIII, 15.5.1905, Nr. 4621), Bement 
(Auktion Naville VI, 28.1.1924, Nr. 603) und Garrett (Auktion Leu/NFA, 16.10.1984, Nr. 156). 
Abbildung auf Farbtafel D. 


Dekadrachmon, um 260. Haupt der Tanit mit Ährenkranz und einfachem Ohrgehánge n.l. 
Rv. Pegasos fliegt n.r, darunter punisch serzcr ЭМО Сор. 180. Coll. Lucien de Hirsch ` 


-1866. Jenkins IV, p. 42 451. 38,05 g. Av. kleinere Stempelfehler. Fast vorzüglich/vorzüglich 


Abbildung auf Farbtafel D. 


60 


513 


514 


515 
516 
517 


518 


519 
520 


521 


Karthago. Billon-Hexadrachmon (3 Schekel), 264 - 241. Haupt der Tanit mit Ahrenkranz 
und Ohrgehänge n.l. Rv. Pferd vor Palme n.r. SNG Cop. 189 var. (Billon, 15,89 g). 
Г. Müller, Numismatique de L'Ancienne Afrique II (1861), р. 89,100. 18,35 в. Selten. 

Sehr schón 


Billon-Tetradrachmon (2 Schekel), 264 - 241. Haupt der Tanit mit Ährenkranz, Ohrgehänge 
und Halsschmuck n.l. Rv. Pferd n.r., darüber Stern mit acht Strahlen.  SNG Cop. 185. 
Müller, p. 88,94. 14,69 g. : P № wee 
Abbildung auf Farbtafel D. ; 


Sizilien. AE, 16 mm, 4.-3. Jh. Dattelpalme. Rv. Nach links springender Pegasos, dar- 
unter punisches r SNG Cop. 108: 2,83 g. Dunkelgrúne Patina. Sehr schón 


Italische Münzstätte. Halbschekel, 215-205. Haupt der Persephone-Tanit mit zwei Ähren 
im Haar und Halsschmuck n.l. Rv. Pferd n.r., darüber Sonnensymbol mit zwölf Strahlen, 
darunter punisches Ajin. SNG Cop. 362. E.S.G. Robinson, Coinages of the Second 
Punic War, NC 1964, Tf. 5,15. 3,52 g. Fast vorzüglich 


Italische Münzstätte (Lokroi?). Halbschekel, 215-205. Wie vorher, aber Rv. statt der 


Beizeichen hinter dem Pferd - Palme. Ganz. oben rechts kleines г SNG Сор. 367. 
SNG Lloyd 1667. Robinson, NC 1964, Tf. 7,1. 3,20 g. Selten. Fast vorzüglich 


Sizilische Münzstätte (Agrigent). Halbschekel: 213-211. Männliches Haupt mit Ähren in dén 
Haaren (Triptolemos) n.r. Rv. Springendes Pferd n.r. in Kranz, darunter (schwach zu 
sehen) punisches Chet.. SNG Cop. 378. A.S.Walker, Hoards from Sicily, Festschrift 
L. Mildenberg (1984), Tf. 43,30E (dieser Rv.-Stempel). Müller Ш (1862), р. 38,45 · 
(Hiempsal II. von Numidien). 3,15 g. Kleine Druckstellen, sonst fast vorzüglich 


Viertelschekel. Wie vorher, aber Rv. ohne Kranz, unter dem Pferd ur. SNG Cop. 380. 
Walker, Tf. 43,31J. Müller, p. 38,47. 2,04 g. Fein getónt. Sehr schón 


Viertelschekel. Wie vorher, aber auf kleinerem Flan. Walker, p. 273,80 (dieses Exemplar 


aus Hoard A). 1,19 g. Vorzüglich 


Sizilien oder Nordafrika. Halbschekel, 221-202. Haupt des Herakles-Melgart mit 
Kranz n.l. Rv. Elefant n.r, darunter punisches Aleph. SNG Cop. 383. Walker, 
Tf. 4229. E.S.G. Robinson, Punic Coins of Spain and their Bearing on the Roman 
Republican Series, Essays Mattingly (1956), Tf. 3,8b (dort Gades?). Müller III, p. 34,44 
(Jugurtha). 3,94 g. | Sehr schón 
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Gold- und Elektronmünzen 
KÖNIGE VON THRAKIEN ' 
Lysimachos, 323-281. AV-Stater, Byzanz, nach 205. Kopf Alexanders des Grossen n.r. 


mit Ammonshorn und Diadem. · Rv. sazınenz / ayzimaxoy Thronende, behelmte 
Athena n.l. mit Zepter und Nike, den linken Arm auf Schild gestützt. Im Abschnitt 


'verzierter Dreizack, darüber ву auf Thron. Links innen Monogramm aus sw L. Müller, 


Den thraciske Konge Lysimachus’s Mynter (1857), 178. SNG Stockholm 836 var. 8,56 g. 
Leichte Druckstelle. Fast vorzüglich 


'-MAKEDONISCHE KÖNIGE 
Philippos IL, 359-336. AV-Stater, Amphipolis, nach 340. Belorb. Apollohaupt Dt 
Rv. (runnov Biga mit Lenker im Galopp n.r Unter den Pferden Dreizack. Müller 


(Alexandre) 59. G. Le Rider, Le monnayage d'argent et d'or de Philippe II (1977), 
р. 212,139ff. SNG Ashmolean 2448. 8,60 g. Vorzüglich/fast vorzüglich 


AV-Stater, Melitaia. Wie vorher, aber unter den Pferden Beizeichen Biene. Müller 190. 


8,61 g. i Vorzüglich . ` 


pai ud gr Sammlung Roger.Peyrefitte aus Auktion Vinchon, 29.4.1974, Nr. 66. 


Andes Ш. der Grosse, 336- 323. AV-Stater, Babylon, vor 305. Behelmtes Haupt der 
Athena n.r, am Kessel des Helmes Greif. Rv. AAESANAPOY / ВАХІЛЕОХ Nike mit Kranz 
und Stylis nl. stehend. Links im Feld мг Vor der Nike Monogramm in Kranz. СЁ 
Müller 732. SNG Ashmolean 3030. 8,56 g. Prachtexemplar 
Vergrósserungen des Avers und Revers auf Tafel XXIV. - Abbildung auf Farbtafel A. 


AV-Stater, Alexandria. Wie ‘vorher, am Kessel des Helmes Schlange und Rv. ohne 
Königstitel. Beizeichen Rose und в-у zu Seiten der Nike. Cf. Müller 125 (Traelium). 
Cf. SNG Berry 188. 8,56 g. Sehr schón 


AV-Stater, unbestimmte Münzstätte. Wie vorher. Rv.-Legende АЛЕЕАМАРОУ / BA-ZIAEQE 
Links unten vor der Nike QUAE Müller 1474 (Ascalon. Philadelphia). 8,53 g. Selten. 
Fast vorzüglich ` 


BMC (Arabia etc.), p. XXXIX: Miüller's attribution of Alexandrine coins with oi to this mint 
(Philadelphia) cannot he mn 


Philippos III. Arrhidaios, 323-316. AV- Stater, unbestimmte Münzstätte. Athenahaupt n. T., 


am Kessel des Helmes Greif. Rv. філппоү Nike n.l. zwischen Monogramm und 1 
Müller 109. 8,59 g. | т Fast vorzüglich 


KÖNIGE DES BOSPOROS 


Asander, 47 (oder 44/43) - 16, Archon und ab 44 König. AV-Stater. Haupt des Asander n.r. 
mit Diadem. Ву. sazınEnz / AZANAPOY Nike mit Kranz und Palmzweig auf Prora n.l. 
stehend. Links гк (= 23. Regierungsjahr). ВМС - (p. 48,2 mit нк). 8,07 g. Vorzüglich 


Dieses Jahr Auktion Е Schlessinger, 26.2.1934, Nr. 197 (Buratschkof 54, Tf. 25,43). - Abbildung 
auf Farbtafel A. 
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5 LESBOS 
Mytilene 


Elektronhekte (1s Stater), 521-478. Lówenkopf mit aufgerissenem Rachen n.r. Rv. Incuser 
Kalbskopf n.l., dahinter kleines, ¡techieckiges | Incusum. Bodenstedt, p. 192, Em. 12. 


2,55 g. Sehr schön/vorzüglich 


Ein zweites Exemplar. 2 ,55 р. Kleine Schroihsstisse: Vorzüglich 
Elektronhekte. Wie vorher, aber Rv. Kalbskopf n.r. er p. 195, Em. 13. 2,55 g. 


Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel A. 


Elektronhekte. Kopf der Gorgo von vorn, von vierzehn Schlangen umgeben. Rv. 


Incuser Kopf des bärtigen Herakles im Löwenfell n.r., vier Perlen am Halsabschnitt; 


darunter Keule mit sechs Perlen. Kleines rechteckiges Incusum im Nacken. Bodenstedt, 
p. 211, Em 19,1. 2,52 g. Fast vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel A. - 


Elektronhekte. Widderkopf n.r., darunter Hahn n.l. Rv. Incuser Stierkopf n.l. Bodenstedt, 
p. 214, Em. 22. 2,64 g. : Av. etwas knapper Flan. Fast vorzüglich 


Elektronhekte, 478 - 455. Vorderteil eines gezüumten, n.r. springenden Pferdes mit wehen- 
der Mähne. Unter dem Bauch des Pferdes ae Rv. Incuser Kopf des bärtigen Herakles 
im Löwenfell n.r. Bodenstedt, р. 215, Em. 23. 2,53 в. Fast vorzüglich. 


Elektronhekte, 454 - 428/7. Satyrkopf n.r. Ву. Zwei Widderköpfe Stirn an Stirn, darüber 
ee Palmette. Das Ganze in vertieftem Viereck. Bodenstedt,-p. 221, Em. 37. 


2,48 в.. | Schón/sehr schón 


Elektronhekte. Kopf des Aktaion mit Tierohr n.r. Rv. Gorgoneion im vertieften 
Viereck. Bodenstedt, p. 234, Em 54. .2,54 g. Sehr schón 
Abbildung auf Farbtafel A. 


Elektronhekte, 412-378. Jugendlicher Kopf des Apollo mit Lorbeerkranz n.r Rv. 
Weiblicher Kopf n.r. mit offenem, leicht gewelltem, in den Nacken fallendem Haar 


in einem feinen Linienquadrat. Bodenstedt, p. 248, Em. 70. 2,53 g. Sehr schön 
Elektronhekte. Kopf der Kybele mit Mauerkrone п.г. Rv. Kopf des. Hermes im 
Petasos n.r. in Linienquadrat. Bodenstedt, p. 254, Em. 75. 2,53 g. _ Fast vorzüglich 


Elektronhekte. Kopf der Ariadne n.l., ihr Haar in einer mit drei Trauben verzierten 
Haube. Rv. Löwe n.r gebückt auf einer Bodenleiste, ein Hirschgeweih benagend. 
Das Ganze in Linienquadrat. Bodenstedt, p. 258, Em. 78. 2,55 g. Fast vorzüglich 


Bodenstedt, p. 258: «Einer der lieblichsten Mädchenköpfe ne Münzglyptik. » - EOS 
serung des Revers auf Tafel XXIV. | 


Elektronhekte, 377-326. Kopf des Dionysos in Efeukranz n.r. Rv. Kleiner Kopf mit 
steilem Hörnchen über der Stirn in Linienquadrat. Bodenstedt, p. 260, Em. 81. 2,52 ғ. 
:: Sehr schön 
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Elektronhekte. Kopf des Dionysos in: Efeukranz n.r. Rv. Kopf der Persephone mit 
Ährenkranz n.r. in Linienquadrat. Bodenstedt, p. 273, Em. 89. 2,54 g. Fast vorzüglich 


Elektronhekte. Kopf der Demeter mit Ährenkranz und Schiller at Rv. Dreifuss mit 
beidseitig herabhängender Tänie, auf der unteren Leiste des Linienquadrats stehend. 
Bodenstedt, p. 277, Em. 91. 2,54 g. Sehr schönes Exemplar 


Elektronhekte. Ähnlich wie vorher. Beide Tänienenden kürzer. 2,57 g. | Fast vorzüglich 


Elektronhekte. Jünglingskopf mit Ammonshorn n.r. Rv. Adler n.r., zurückblickend, 


in Linienquadrat. Bodenstedt, p. 303, Em. 104. 2,55 g. Fast vorzúglich 
Vergrósserung des Avers auf Tafel XXIV. - Abbildung auf Farbtafel A. 


Elektronhekte. Kopf der Athena in attischem Helm n.r. Rv. Eule, dreiviertelfrontal 
n.r. stehend, in Linienquadrat. -Bodenstedt, p. 307, Em. 105 (Ende der Prägung). 2,53 g. 

Sehr schön/fast vorzüglich 
Vergrösserung des Revers auf Tafel XXIV. - Abbildung auf Farbtafel A. 


IONIEN 


Elektronhekte, phokdischer Münzfuss, 650-550. Erhabenes Quadrat, swastikaähnlich. 
Rv. Ähnliches Incusum. . BMC 10,45. SNG v. Aulock 1777. SNG Berry 1015. .2,50 g. 

Fast vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel A. 


Elektron-Hemihekte (Yı2 Stater, milesischer Münzfuss), 650-550. Aufgeblühte Blume 
mit vier Blättern und vier Blumengriffeln um einen Mittelpunkt. Rv. Incusum mit 
unregelmässigen Erhebungen. Cf. N.M.Waggoner, Early Greek Coins from the Col- 


lection of Jonathan P Rosen (1983), Tf. 13,262 (Hekte). 1,10 g. . Fast vorzüglich 


Phokaia 


Elektronhekte, 477-388. Haupt der Jo, Band im Haar, n.l. Rv. Viergeteiltes Quadratum ` 
incusum. Bodenstedt, p. 165, Em. 96. 2,55 в. 
Robbe nicht auf dem Flan. Schön/sehr schön 


Elektronhekte, 387-326. Kopf der Omphale mit tropfenfórmigem Ohranhánger n.l., 
Löwenfell auf den Hinterkopf zurückgeschoben. Sie trägt eine Keule über der Schulter. 
Unter dem Halsabschnitt Robbe n.l. Rv. Vertieftes Viereck mit Fadenkreuz. Bodenstedt, 
p. 175, Em. 107. 2,53 g. . Vorzüglich 

Vergrösserung des Avers auf Tafel XXIV. - Abbildung auf Farbtafel A. | P 


D 


Elektronhekte. Kopf der Demeter n.l., Ährenkranz mit. drei Ähren, Y-förmiger Ohr- 
anhänger. Das Haar ist über der Stirn und im Nacken eingerollt. Unter dem Halsabschnitt 
Robbe n.l. Rv. Fadenkreuz. Bodenstedt, p. 177, Em. 109. 2,54 g. Fast vorzüglich 


Elektronhekte. Ähnlich wie vorher. 2,56 в. | Fast vorzúglich 
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KÖNIGREICH LYDIEN 


Elektronhekte, Sardeis, um 625-610. Löwenkopf n.r. mit dreieckigem Auge, auf der 
Stirn Protuberanz. Rv. Zwei quadratische Incusa nebeneinander. Schrótling von ovalem 
Umriss. SNG v. Aulock -. Boston 1769. Cf. L. Weidauer, Probleme der frühen 
Elektronprägung (1975), р. 23,76. 2,35 в. Selten, besonders і in dieser Erhaltung. 
; Fast vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel A. à 


Elektronhekte. Áhnlich wie vorher. Schrótling eher rund. Weidauer 78. 2,36 g. : 


Sehr schónes Exemplar 


AV-Stater, nach 546 (Zeit Kyros’ II. - Kambyses). Lówenprotome n.r. und Stierprotome ` 
nl, einander gegenüber Rv. Zwei Incusa, das gróssere auf der Lówenseite, mit | 
unregelmässigen Erhebungen. BMC 6,31. SNG v. Aulock 8211. 8,06 g. Vorzüglich 
Abbildung auf Farbtafel А. 


KÖNIGREICH PERSIEN 


Achaemenidische  Grosskónige. AV-Dareike, vor 330. Der Grosskönig mit langem Вай ` 


in Kidaris und Kandys im Knielauf auf Bodenlinie n.r., in der Linken’ Bogen, über 
der rechten Schulter Speer, Köcher an der Schulter. Rv. Längliches Rechteck mit einem 
Muster aus wellenförmigen Linien. Cf. BMC 159,78ff. (dort mit «straight nose»). 
Cf. Babelon, Traité, Tf. 87,23 (Darius Ш.). 8,34 g. . Vorzüglich erhalten ` 
Vergrösserung des Avers auf Tafel XXIV. - Abbildung auf Farbtafel A. | 


KÖNIGE VON ÄGYPTEN 


Ptolemaios IV. Philopator, 221-205. AV-Oktadrachmon mit der Aufschrift der Arsinoe 
Philadelphos, 217(?)-205/4 v.Chr. Kopf mit den Gesichtszügen der Arsinoe III. 


-Philopator n.r. mit Diadem und Schleier, am Hals und über dem Kopf Teile eines 


Lotoszepters. Im Feld links a Perlkreis. Rv. APEINOHZ - ФЛАЛЕЛФОУ Doppelfüllhorn 
mit Ähren, Mohn, herabhüngenden Trauben und Diademband. Svoronos 1164 


(ТЕ. 39,14). H. Kyrieleis, Bildnisse der Ptolemäer (1975), Tf. 88,3. 27,75 g. Fast vorzüglich 


Ptolemaios VI. Philometor, 180-145. AV-Oktadrachmon mit der Aufschrift der Arsinoe 
Philadelphos. Verschleiertes Haupt mit Diadem n.r., dahinter к Rv. Ahnlich wie vorher. 
Svoronos 1499 corr. (Tf. 51,21). Kyrieleis, p. 113f. (TE. 100,1). 27,62 g. 

Leichte Kratzer, sonst vorzüglich 


KYRENAIKA 
Kyrene 


Vio-AV-Stater, 375-308. Weiblicher Kopf (Kyrene?) п.г. Rv. Jugendliches Haupt des 
Karneios mit Widderhorn n.l., dahinter тл (Jason). BMC 34, ‚142 (Tf. 15,10). 0,83 g. 
| Sehr schón 
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- Troas, Aeolis, Lesbos. By Warwick Wroth. London 1894. LXXXIII, 260 Seiten, 1 Falt- 
karte, 43 Tafeln, Originalleinen. 


- Ionia. By Barclay V. Head. London 1892. LVII, 453 Seiten, 1 Faltkarte, 39 Tafeln, 


spüterer Einband. Einige Tafel lose. 


- Phrygia. By Barclay V. Head. London 1906. CVI, 491 Seiten, 1 Faltkarte, 53 Tafeln, 


‘späterer Einband. 


- Lycaonia, Isauria, Cilicia. By George Francis Hill. London 1900. CXXXI, 296 Selten: 
1 Faltkarte, 40 Tafeln; ‚Spälerer Einband. Einige Tafeln lose. 


- Galatia, Cappadocia, Syria. By Warwick Wroth. London 1899. XCI, 341 Seiten, 
] Faltkarte, spáterer Einband. 


- The Seleucid Kings of Syria. By Percy Gardner. London 1878. XXXIX, 126. Seiten, 


28 Tafeln, Originalleinen mit neuem Rücken. Buchblock locker und einige Seiten lose (2) 


- The Ptolemies, Kings of Egypt. By Reginald Stuart Poole. London 1883. CIII, 136 Seiten, 
32 Tafeln, Originalleinen mit neuem Rücken. 


- Cyrenaica. By E.S.G. Robinson. London 1927. CCLXXV, 154 Seiten, 47 Tafeln, Original- . 
leinen. 


- Alexandria and the Nomes. By Reginald Stuart Poole. London 1892. C, 395 Seiten, 
32 Tafeln, nó mit neuem Riicken. 


CAVALLARO, G. Panamos pre-romana (Estratto dall'Archivio Storico Siciliano, Serie 
Terza, Vol. IV). Palermo 1950. 181 Seiten, viele Münzabbildungen, 14 Tafeln, davon 
3 Münztafeln und 3 Faltkarten, broschiert. 


FRITZE, H. von. Die Elektronprügung von K yzikos (Nomisma, Heft7). Berlin 1912. 38 Seiten, 
2 Abbildungen, 6 Tafeln, geheftet. 


GLENDINING é CO. LTD./LONDON. Collection Richard. Cyril Lockett. Greek, Parts 
I-IV. Auktionen: vom 25.10.1955 - 21.2.1961. 3125 Nummern, 111 Tafeln, mit Preisen, 


Teile I - Ш in 1 Halbfranzband, Teil IV broschiert. 
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LARIZZA, PIETRO. Rhegium Chalcidense (Reggio di Calabria). Га storia e la numis- 
matica dai tempi preistorici fino alla cittadinanza romana. Roma 1905. 121 Seiten, 
15 Tafeln, broschiert. Mit Autorenwidmung. 


MAGNAGUTI, ALESSANDRO. Ex nummis historia I. Monete greche (Auktion Pé 
P Santamaria/Roma. 12.10.1949). XXII, 484 Nummern, 20 Tafeln, 1 Tabelle, Schätzungs- 
liste, handschriftliche Figeonbbste: broschiert, die Tafeln lose in n Mappe. 


MINI, ADOLFO. Monete antiche di bronzo della zecca di Siracusa. Vol. I. Pelee 
1977.) 191 Seiten, viele Abbildungen, Leinen. 


- — Vol. II. (Palermo 1979.) 508 Seiten, viele Abbildungen, Leinen. 


MORGAN, JACQUES DE. Manuel de numismatique orientale de Pantiquité et du 
moyen âge: Tome I. Paris-1923 - 1936. X, 480 Seiten, 624 Abbildungen, Leinen. 
Alles Erschienene. 


NAVILLE & CIE./GENEVE. Collection S. Pozzi. Monnaies grecques antiques. Auktion 
vom 4.4.1921. 3334 Nummern, 101 Tafeln, handschriftliche Preise, Halbfranz. 


`ВАУЕГ, OSCAR. The «Colts» of Ambracia- (МММ 37). New York 1928. 180 Seiten, 


19 Doppeltafeln, broschiert. Rücken leicht defekt. 


- Descriptive Catalogue of the Collection of Tarentine Coins formed by М.Р Vlasto. 


London 1947. Frontispiz, Titelportrait, XI, 196 Seiten, 53 Tafeln, broschiert. 


RIZZO, GIULIO EMANUELE. Intermezzo. Nuovi studi archeologici su le monete ` ` 
“greche de la Sicilia. Roma 1939 (No. 81 von 125 Exemplaren). 71 Seiten, 19 Abbildungen, | 


4 Tafeln, Halbleinen. 

Beigebunden: RIZZO, G. E. Saggi preliminari su l'arte della moneta nella Sicilia greca. 
Roma anno XVI e.f. — 1937 (No. 83 von 250 Exemplaren). 109 Seiten, 84 Abbildungen, 
2 Tafeln. - RIZZO, G. E. Thiasos. Bassorilievi greci di soggetto dionisiaco. Roma 1934 
(No. 231 von 250 Exemplaren). III, 56 Seiten, 32 Abbildungen, 2 Tafeln. 


- Monete greche della Sicilia. 2 Bände. Roma 1945 - 1946 (No. 118 von 400 Exemplaren). 
Textband. Frontispiz, VII, 319 Seiten, 98 Abbildungen, 7 Tafeln, 2 Karten. Tafelband. 
XI, 66 Tafeln, 1 Doppelkarte, Leinen. 


«TESORO DI VIA ALESSANDRINA» in Roma, Perizia del -. (В. Tribunale di Roma, 


‘Sezione pane, Roma 1942. XXXI, 202 Seiten, 7 Fototafeln, broschiert. 


WALCHER DE MOLTHEIN, LEOPOLD. Catalogue de la zóllection dei médailles : 


grecques. Paris/Vienne 1895. Titelportrait, VII, 295 Seiten, 3310 EE 30 Tafeln, 
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250 Abbildungen, 4 Doppeltafeln. - AMBROSOLI, S. und RICCI, S. Monete greche. 
2. Auflage. Milano 1919. XXVII, 626 Seiten, 670 Abbildungen, 2 Tabellen, 4 Karten. - 
TONIAZZO, G. La Grecia. Elementi di storia antica II. Milano 1891. V, 225 Seiten. 
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Frontispiz, 64 Seiten, 80 Abbildungen, broschiert. - PENNISI, A. La collezione numis- 
matica Pennisi di Floristella (Siciliae veteres nummi I). Acireale 1960. 46 Seiten, 5 Tafeln, 
Halbleinen. - RIZZO, G. E. Aurae Velificantes (Estratto dal Bull. della Comm. Arch. del 
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1 Falttafel, broschiert. - «SIRACUSA» Ottobre 1931-IX. Siracusa 1931. 87 Seiten, 
29 Tafeln, davon 3 farbig, 1 lose Karte, broschiert. Enhált: Orsi, Paolo. Le belle monete 
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CAMMANN, J. B. Numismatic Mythology. New York 1936. III, 40 Seiten, viele Abbildungen, 
Leinen. - FREY, A. R. und SALTON, M. M. Dictionary of Numismatic Names with Glossary 
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und 94 Seiten, Leinen. - SEABY, H. A. Greek Coins and Their Values. 2. Auflage. London 
1966. Frontispiz, 216 Seiten, viele Abbildungen, 8 Tafeln, Schätzungspreise, Leinen. (3) 


7 broschierte Kataloge und Verkaufslisten, alle mit Preislisten: 

LEU & CO. AG/ZURICH. Samml. 7 Virzi. Griechische Bronzemünzen. 8.5.1973. 
300 Nummern, 15 Tafeln, 1 Farbtafel, 1 Karte. - Lucania. Juni 1961. 15 Seiten, 
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CH-8001 Zúrich, Schanzengasse 10 


AUKTION XX 
20. April 1988 


GRIECHISCHE MÜNZEN 
VON ITALIEN - SIZILIEN 


GRIECHISCHE 
GOLD- UND ELEKTRONMÜNZEN 


Numismatische Literatur . 
Schätzungen - Estimates 
in Schweizer Franken - in Swiss francs 


Gebote unter 70% der Schätzpreise werden nicht berücksichtigt. 
Bids below 70 % of the estimates cannot be accepted. 


Lee a bai Z 


10 5000 94 1500 
11 2200 95 2500 
12 in. 1000 ` 96 2500 
13 , 150 . _ 97 1100 
14 ^ 700 — 98 1200 
15 1000 . 99 1200 
16 700 , 100 800 
17 400 : 101 . 1400 
18 250 - 102 1500 
19 200 103 1500 
20 1500 ; 104 2200 
21 1200 — 105 1500 
22 900 106 1000 
23 1000 107 600 
24 600 108 900 
25 900 109 300 
26 250 110 310 
27 3000 111 35000 
28 300 112 1200 


249 
250 
251 
252 
253 
254 
255 
256 
257 
258 
259 
260 
261 
262 
263 
264 
265 
266 
267 
268 
269 


270 . 


271 
272 
273 
274 
275 
276 
277 
278 
279 
280 
281 
282 
283 
284 
285 
286 
287 
288 
289 
290 
291 
292 
293 
294 
295 


